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ro . 1. mrn ____Auflage : 10,000 . Gegründet 1852 . Anzeige « :

Expedition : Langgasse 27 .

Donnerstag de « 21 . FebruarM44 . 1889 .

Hülkart , Vorsitzender d . K . - Vorst .14744

rx Statt 18 Ml . nur 3 Mk .

Der Vorstand . 200Gesammtprobe .

ausgesetzt .
308

Der Concnrs - Verwalter .
Scholz , Justizrath .

Altkatholifche Parochie .

Der Kosten - Voranschlag für 1889/90 liegt zur Einsicht der Mit¬
glieder in meiner Wohnung , Hellmundstraße 54 , 2 Tr . ,
vierzehn Tage lang von 9 — 12 Uhr Vormittags und 3 — 6 Uhr
Nachmittags öffentlich auf .

Wiesbaden , den 21 . Februar 1889 .

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — Reclamen die
Pctitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

Erscheint täglich , außer Montag ».
Bezugs - Preis

vierteljährlich 1 Mark 50 Pfg . ohne
Postaufschlagoder Bringerlohn .

DmWchollstze (ftttolioiöft ) Eemwe .

Montag den 25 . Februar Abends 8 Uhr :

g : Gemcmde - Bcrsammlllug =£
im „ Tannhäuser "

, Bahnhofstraße 8 ,

vozn die stimmberechtigten Gemeindemitglieder hiermit eingeladen
Derben .

Tagesordnung : Erstattung des Jahres - Berichts pro 1888 ;

Rechnungs - Ablage pro 1888 ; Wahl einer Rechnungs - Prüfungs -

Commission ; Vorlage des Büdgets pro 1889 ; Neuwahl des

Aeltesten - Rathes . Der Vorstand . 253

Zither - Verein

M
Grosse camlistische

Herren - Sitzung
Samstag den 23 . Februar

in den oberen Sälen des

fooultschen Saalbaues , Mauergasse 4 ,
»nb werden Mitglieder und Freunde des Vereins höflichst eingeladen .

Einzug des hohen Rathes 8 Uhr 11 Min .

NB . Unter Anderem : Vorführung der dressirten Wutz von zwei
mchtbar anständigen Kerls . 112

Zither - Club .

Heute Donnerstag de » 21 . Februar Abends

8 */2 UI ) r : Monats - Versammlung . Da wichtige Vereins -

Angelegenheiten vorliegen , werden die geehrten Mitglieder höflichst
ersucht , pünktlich erscheinen zu wollen . Nach der Versammlung :

Restaurant
„

Zum Sprudel
27 Taunusstrasse 27 .

Concurs - Ausverkauf .

Das Waarenlager der Simon Landau ’schen Conenrs -

masse , bestehend aus Herren - und Knaben - Anzügen ,
Hose « , Hosen nnd Westen , Damen - und Kinder -

Regenmänteln , Sommer - und Winter - Jaquets u . s . w . ,
wird zu Taxpreisen von heute ab dem Verkaufe

Heleuenstrafie 15,1 St . ,

Afrika .

Hand - Lexikon von Paul H eich en .

Ein Nachschlagebuch für Jedermann mit viele » Ab¬
bildungen und Karten .

Drei Bände , elegant gebunden , ganz neu .

Moritz und Münze !
( J . Moritz ) ,

32 Wilhelmstraße 32 . 14761

. Heute Abend : Saueren Rindsbraten mit
^ » rtoffelklBssen .
14750 H . Kraner .

Unterzeichneter fühlt sich gedrungen , den ver -
ehrten Künstlerinnen und Künstlern , wie allen

Denen , welche sein Concert - Unternehmen mit solch
lebhafter Theilnahme gütigst unterstützten , den anf -

richtigsten Dank hierdurch auszusprechen .
H . Philippi .

Mein Atelier zum Reinigen , Renoviren und Firnissen alter
und neuer

Oelgemälde
befindet sich jetzt Langgasse 50 .
12374 F . Küpper , Maler aus Düsseldorf .

j ww „ Neue fiöclio “

.

Heute Donnerstag findet in unserem Vereinslokale

« Zum Thüringer Hof " eine

außerordentliche

Mitglieder - Bersammlttng
statt . Um pünktliches Erscheinen bittet

Der Vorstand .
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Heute : Metzelsnppe

Li . Behrens , Langgasse 5 . 14575empfiehlt

Taunusstraße 25 .14594

Delikate abgebrühte Bohnen

thl
lie
Si
Le

per Pfunds
18 Pf .,Z

bei 10 W
50 $ f .,l

Mb-
"Hii
Per

M
lie

K
üdttii

Aolzbeifuhr .

Samstag den 23 . d . Mts . Vormittags 10 Uhr
wird bei unterzeichneter Stelle die Beifilhr von 200 Raummeter

buchenem Scheit - und Knüppelholz aus dem Walddistrikt „ Haide -

kringen
" No . 51b — etwa 15 Minuten hinter dem

. Jagdschloß
Platte — in die Hofräume der Regierungsgebäude Hierselbst öffent¬
lich vergebe « werden .

Wiesbaden , den 19 . Februar 1889 .
230 Zkönigl . Domänen - Rentamt .

Bekanntmachung .

Mtttwoch den 27 . d . Mts . Nachmittags 8 Uhr
will Herr Kaufmann Friedrich Biekel von hier als Be -

vollwächtiger der Eheleute Friedrich Wilhelm Freut ®

und als Vormund des minderjährigen Christian Acker die

nachbeschriebenen drei Hofraithen in dem Rathhause , Zimmer

Ro . 55 hier , abtheilungShalber zum Zweitcnmale versteigern
lassen , als :

1 ) No . 13 des Stockbuchs , ein zweistöckiges Wohnhaus mit 1 Ar

36,50 Qu .- M . Hofraum und Gebäudefläche , belegen am Ecke

der Röderstraße und des Römerbergs zwischen Frau Friedrich

Wilhelm Creutz und Christian Acker beiderseits ;

2 ) No . 14 des Stockbuchs , ein dreistöckiges Wohnhaus mit

Frontspitze , 1 Ar 34,75 Qu .- M . Hofraum und Gebäude¬

fläche , belegen an der Röderstraße No . 11 zwischen Wilhelm
Höhler einer - und Frau Friedrich Wilhelm Creutz und

Christian Acker anderseits ;
3 ) No . 16 des Stockbuchs , ein einstöckiges Wohnhaus mit 2 Ar

65 Qu .- M . Hofraum und Gebäudefläche , belegen auf dem

Römerberg No . 38 zwischen Joseph Walther einer - und Frau

Friedrich Wilhelm Creutz und Christian Acker anderseits .

Wiesbaden , den 16 . Februar 1889 .

308 Die Bürgermeisterei .

I “ Mainzer Sauerkrallt T
empfiehlt Jac . Kunz , Ecke Bleich - und Helenenstraße . 14772

Hochstätte 19 ist gutes Kornbrod zu 42 Pfg . zu haben . 14723

Feinste Toilette - Seifen und Parfümerien , j
Zahnbürsten und Nagelbürsten ,

Zahn - Pasta von A . H . A . Bergmann , Waldheim , ;

in bester Qualität empfiehlt
Bfch . Tremus ,

Bach - Forellen äPfd . Mk . 3 .70 , v . 4Pfd .

fco . Haus,unt . 4 Pfd . Transp . tiOPf . Best .- Posts ,
2 Mal tügl . an Fischmeister Rossel , Fischzucht . UVA

= Feinst gereinigter =

Z Medicinal - Leberthran I
per Nasche 50 Pf . empfiehlt MoefollS )

!

HolzversteigerungeK
tu der Oberförsterei Ramdach .

Die in der Oberförsterei Rambach infolge des starken Schnee¬

falles sistirten Holzversteigerungen werden nunmehr wie folgt ab¬

gehalten :

1 ) Montag den 25 . Februar im „ Mellinger " No . 4 ,

Vormittags Vs 10 Uhr anfangens :

Eichen : 4 Stämme mit 0,81 Festmtr . , 4 Stangen 1 . Classe
mit 0,36 Festmtr . , 2 Rm . Scheit , 9 Rm .

Knüppel , 1,00 Hundert Wellen ;

Buchen : 132 Rm . Scheit , 386 Rm . Knüppel , 52,20 Hdrt . Wellen ;

Aspen : 23 Rm . Scheit , 36 Rm . Knüppel , 3,60 Hdrt . Wellen .

Zusammenkunft im Schlage an der Forstwiesc .

2 ) Mittwoch den 27 . Februar im „ Nonnenwald " und

„ Hammersberg "
, Vormittags 10 Uhr anfangend :

Eichen : 2,00 Hundert Wellen ;

Buchen : 331 Rm . Scheit , 84 Rm . Knüppel , 37,45 Hundert
Wellen ;

Nadelholz : ( Kiefern und Lärchen ) 1385 Rm . Reifighaufen .

Zusammenkunft im „ Nonnenwald " bei Stoß No . 1 .

3 ) Freitag de » 1 . März im Walddistrikte „ Brücher "
,

Vormittags 10 Uhr anfangend :

Eichen : 2 Stämme mit 0,66 Festmtr . ;

Buchen : 131 Rm . Scheit , 109 Rm . Knüppel , 43,10 Hdrt . Wellen ;

Birken : 7 Stangen 1 . Classe mit 0,63 Festmtr . , 10 Rm .

Knüppel , 0,25 Hundert Wellen ;

Erlen : 8 Stämme zu 1,40 Festmtr . , 4 Rm . Nutzscheit in

Rollen , 12 Rm . Knüppel , 2,00 Hundert Wellen .

Zusammenkunft im Schlage bei Stoß No . 1 .

Die Herren Bürgermeister werden um gefällige Bekanntmachung
ersucht .

Sonnenberg , den 18 . Februar 1889 . Der Oberförster .
181 Schöndorf .

8653 Broguerie , Goldgasse 2a . j „

Alle Schuhmacher - Arbeiten werden gut und billig angk -

fertigt Rheinstraße 20 , Stb . , 1 . St . bei H . Hellmann . 14671

verschiedene schöne Masken - Costüme billig zu verleihe «

Taunusstraße 10 bei Frau Bender Wwe . 1

Zwei elegante Damen - Maskenanzüge sehr billig zu vtt - I

leihen Wörthstraße 1 , 3 . Etage rechts . M E

Zwei Damen - Maskenanzüge ( Humorist .) , prämiirt , billiz M
zu verleihen Frankfurterstraße 21 . , 1 ■

Ein eleg . Anzug ( Winzerin ) zu verleihen Schwalbacherstr . Ich ) W
Ein Masken Anzug ( Harlekin ) ist billig zu verkaufe « W

Kirchgasse 27 , Parterre .
____________________ J ■

Masken - Anzug ( elegante Elsässerin ) zu verleihen oder z ■

verkaufen gr . Burgstraße 7 , 1 Treppe links . 14737 U

Zwei elegante Herren - Masken -Anzügc billig zu verkaum I
Herrngartenstraße 17 . j ■

Ein eleganter Atlas - Domino ist billig zu verkaufen Lan - M

gaffe 39 im Laden .
_____________

1476 « 1

Zither mit Schule zu verkaufen Kirchgasse 8 , 1 St . j I .

Für Liebhaber , i eich . , antik . Schrank zu vk . N . ( ftp . 1474 * u

Ein neuer , nußbaum - polirter Schreibsecretär zu verkauW -M :

14608 Hari HLller , Wellritzstraße 9chW >

Zwei fast neue , vollst . Betten billig zu verk . Saalgasse 16 . 14jjJ| M

" och wenig gebraucht , 1 - u . 2sPännEf
stehen zum Verkauf Kirchgasse 23 . 135 ^W

" '
Ein Pumpenftock zu kaufen gesucht. Näh . Exped .

IV Lebende " Wl M
'

weiße Mause ÄI
zu kaufen gesucht Schwalbacherstraße 30 .

_________
Zwei reine , schwarze Spitzhundcheu und ein ousgezeichrut̂ U

Rattenfänger zu verkaufen Feldstraße 13 , Frontspitze .
“
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Grpeditto « : Langgasse Mo . 27 . K - tteS

14745jlerger , Taunusstraße 39 .

Freunden und Bekannten machen wir die traurige Mit¬

theilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , meine

liebe Frau , unsere gute Mutter , Tochter , Schwester und

Schwägerin , Johannette Dillmann , nach schwerem
Leiden zu sich zu rufen .

Wiesbaden , den 19 . Februar 1889 . .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Johann Dillmann .

Die Beerdigung findet Freitag den 22 . Februar Morgens
g ' /s Uhr vom Sterbehause , Albrechtstraße 25 , aus statt .

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden mid Bekannten hiermit die traurige

Mittheilung , daß es dem lieben Gott gefallen hat , unsere
liebe Frau , Mutter , Schwester , Schwägerin und Tante ,

Frau Katharina Liesem , geb . Rodeck ,

am Dienstag
'

den 19 . d . M . Abends 10 Uhr zu sich zu rufen .

Die Beerdigung findet Freitag ben
_
22 . Februar Vormittags

11 Uhr vom Sterbehause , Adlerstraße 30 , aus statt .

Die trauernden Hinterbliebenen :

J . Liesem nebst Kindern .

Ein 2 thür . Kleiderschiink , ein 1 thür .Kleider -

schrank , eine 4schublad . Rutzbanm - Kounnode ,
, Regulator sehr billig zu verkaufen Michelsberg 20 , Hth . Part .
"

Zeder - Garnitur sehr billig
'
zu verkaufen Sackgasse 4 , f

"

-Hier gebrauchte Messerputzmaschinen billig zu verkaufen
cMMsstraße 15 . _______________ _____________________"

M - Spanische Wand , dtheilig , billig zu verkaufen Markt -

paße 22 , Hinterhaus , 2 St . 14752

lin transportabler Restaurations - Herd ist zu verkaufen bei

rKXXXXXXXXXXXXXXXX
xxxxxxxxxxx

Michels - < 51 Michels - Z
M berg 28 . Ki . W > berg 28 . Q

Immobilien - Agentur . is
X Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reise - X

H unfall - Bersicherung . 12910 X

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
Ein Eckhaus in guter Geschäftslage im westlichen Stadttheile ,

mit großem Hoftaum und Oeconomie - Gcbäuden , zu jedem
Geschäftsbetriebe , auch zur Einrichtung von Läden oder einer

. Wirthschaft geeignet , Rentabilität sehr günstig , ist unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näh . Exped . 3417

Ein mit . , 3 stückiges Haus in feiner ruhiger Lage preiswürdig
zu verkaufen , Näh . große Burgstraße 14 im Laden . 12009

Landhaus in sehr günstiger Lage , für Pensionat , zu verkaufen .
Preis 95,000 Mk . Schöner , großer Garten . Näheres bei

August Koch , Agentur für Liegenschaften , Langgasse 26 .
Sprechstunden von 10 — 12 Uhr . 14630

Villa Kapellenstraße 55 mit Garten zu verk . Näh . Exped . 13654

Pension - HOtel
von solventer und durchaus geschäftserfahrener Per¬

sönlichkeit zu pachten gesucht . Näheres bei
A . Weltner . Delaspvestraße 6 .

Eine Wirthschaft per 1 . April oder sogleich zu
miethen gesucht . Offerten nnter P . W . 90 franco
postlagernd Mainz erbeten .

Wirthschaft
zu übernehmen gesucht . Eaution wird gestellt . Offerten unter

B . W . 60 an die Exped . d . Bl .
Wirthschaft , neu hergerichtet , in bester Lage der Stadt , auf

1 . April an einen tüchtigen , cautionsfähigen Wirth zu verpachten .
Offerten sub A . B . 20 befördert die Exped . d . Bl . 14558

Metzgerei p . l . April zu vm . Näh . Röderstr . 3 b . Fr . Groll . 11605

Restkauf von 13,000 Mark zu 5 °/o mit Nachlaß zu cediren
gesucht . Näh . Exped . , 14692

12,000 Mr . erste Hypotheke auf Haus und Län¬
dereien für hier znm 1 . April gesucht . Offerten
unter 100 C . K . an die Exped . d . Bl . erdeten .

6 — 0000 Mk . sofort , auch auf 2 . Hypotheke auszuleihen . Off .
unter W . 100 K . an die Exped . d . Bl . erbeten .

Bestes amerik . Petroleum
Y per Liter 20 Pf . , bei 5 Liter 10 Pf . 14726 Q
♦ Bahnhofstraße ( 1 W I aLap Filialgeschäft : ♦

g 8 . V . II . lCVCI , Saalgasse 2 . g
c * * o * * o * * o * * o * * doo * o * * o * * o * * o * oo

I" krystallhelles Petrokum
( doppelt gereinigt ) , sowie sämmtliche Colonialwaaren m nur
prima Qualität , billiger wie jede Concurrenz .
14771 Jac . Kunz , Ecke der Bleich - und Helenenstraße .

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die

Trauer - Nachricht , dass es Gott dem All¬

mächtigen gefallen hat , meinen lieben Gatten ,

unseren Vater , Bruder , Schwager und

Schwiegervater ,

Louis Keil
,

in ein besseres Jenseits abzurufen .

Die Beerdigung findet Freitag den

221 Februar Nachmittags 4 Uhr vom

Sterbehause , Lehrstrasse 21 , aus statt .

Die trauernden Hinterbliebenen :

€ -h . Keil , geb . Dörr .

Louise Keil .

Auguste Saur , geb . Keil .

C . Saur .

Wiesbaden und Stuttgart , 19 . Februar 1889 .

/Lpiegel - , Bücher - und Kleiderschränke , Kommoden ,
Consolen , vollst , polirte u . lackirte Betten , Spiegel , Stühle ,

Büffets , Secretäre , Bureaus , Tische , Roßhaar - u . Seegras - Matratzen ,
Chaise - longue , Plüsch - Garnituren aller Art , pol . und lack . Wasch¬
kommoden mit und ohne Marmor , Nachttische , Kleiderstöcke , Hand¬
tuchhalter , Deckbetten und Kissen , einzelne Sophas rc . empfiehlt
in größter Auswahl
14778 BL Markloft

"
, 15 Mauergasse 15 .

Zwei 2/a Violinen , ein Handwerkschränkchen und eine
Laterna magica sind um die Hälfte des Preises abzugeben
Rheinstaße 11 , 3 Stiegen hoch .
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h Pfd . 30 Pf .
3434 Pf . a ffff

Jean Haub , Ecke der Muhl - und Hüfnergasse .14756

14774heute Früh erwartend .

ff
ff

ff
ff

tf
II
II

Eine große Sendung Legehühner ist eingetroffen in der

Geflügelhandlung Metzgergasse 32 .

fortwährend zu haben in der Butter - « nd Eiet

Handlung 4 Michelsberg 4 .

36 Pf .
30 und 32 Pf .

Wirkliche Eier - Gemüse - Nudeln , anerkannt vorzüglich
Qualität , per Pfund 40 Pf . ,

türk . Pflaumen per Pfund 40 , 30 , 25 , 20 und 15 Pi ,

amerikan . Apfelschnitten per Pfund 44 Pf .,

getrocknete Kirschen per Pfund 40 Pf . ,
reines Schmalz ( Marke „ Wilcox

"
) per Pfund 50 $ f .

empfiehlt Jean Haub , Ecke der Mühl - und Häfnergasse . 147N

Bahnhofstraße p lAf I nhor Saalgasse 2 ,
8 , V . II . Louer , Ecke der Webergasse .

36
30
30

empfiehlt

feinste Kölner Raffinade in Broden .

feinste Würfel - Raffinade , rangirt .

feinste Holland . Würfel - Raffinade ,
rangirt .........

feinste unegale Würfel - Raffinade .

feine gemahlene Raffinade . . .

a
ä
ä

Zur neuen Teutonia .

Heute Donnerstag : Preisschiessen ,

wozu einladet Adolph Roth . 14781

» 8
© 2

Frische Minonder Schellfische ,

frischen Cabliau

Zur gef . Beachtung !
Der

Haiiöm. Cmsm - Mkln MrOIm (C . ® . )
gestattet sich, das geehrte Publikum von Wiesbaden hierdurch

ergebenst zu benachrichtigen , daß derselbe vom 1 . April d . Zs .

ab mit dem gemeinsamen

Verkauf der Milch 14783

in Wiesbaden beginnen wird . Der Verein hat sich hierbei im

Interesse der geehrten Abnehmer , sowie seiner selbst zur Aufgabe

gestellt , per Apparat gekühlte , stets frische , ganz un¬

veränderte Milch mit vollem Gehalt in verschlossenen

Wagen , wo durch den Fahrer keine Fälschung entstehen kann ,

täglich in die Stadt zu liefern . Auf Wunsch auch Flaschen¬
milch . Der Preis betrügt per Liter 20 Pf . , bei größeren Ab¬

nahmen entsprechende Ermäßigung . Bestellungen beliebe man an

die Direction obiger Firma zu richten . Der Vorstand .

Frische Egmonder Schellfische
in Eispackung eingetroffen bei Philipp Nagel ,

Neugasse 7 , Ecke der Mauergasse .

unegale do .

gemahl . Raffinade p . Pfd . 36,32 u . 36 Pf
'

®
Sherry - , Madeira - und Malaga - Fässer ,

kleine und große , sowie Oxhoft , kauft
14767 Ph . Densser , Moritzstraße 6 .

m feinste Kölner in Broden per Pfund 30 und 31 Pf .

egale Würfel
Holland , do .

Frische Egrmonder

Schellfische .

14775 Franz Klank . Bahnhofstrasse .
^

PV Frische * *

Egmonder Schellfische
eingetroffen . Ohr . Keiper, , Webergasse 34

^

Männer - Turnverein .

Samstag den 23 . d . Mts . Abends
S Uhr 11 Minuten :

II . sroße MMllWe 5Wug
im Vereinslokale , wozu Mitglieder und Freunde des Vereins ew -
ladet Das Comite . 275

Petroleum , nur bestes amerikanisches , ä Liter 20 Pf . ,
bei 5 Liter und mehr billiger .

Sämmtliche Colonialwaaren und Delieatessen je nach

________
Qualität zu den billigsten Preisen .

_________
14768

Strassburger Gänseleberwurst ,

Fomin . < xiinsebrüste9

I ‘ Rnss . Astr .
- CaviarPfÄ84

°

8 » Elb - Caviar per Pfd . Mk . 4 —

empfiehlt in frischer Sendung

Kirebgas « J . C . Keiper ,

s MMche Colonialwaaren Z
in nur prima Dualitäten empfiehlt zu

billigsten Tagespreisen

F . R . llaHnschilä
,

14743 17 Rheinstraße 17 , neben der Post .

Adolf Wirth
,

Ecke der Rheinstraße « nd Kirchgaste ,

MUW ! GklrsMkS W ! MUMM !

Dampfäpfel von 40 Pfg . an per Pfd . ,
Birnen ü Pfd . 45 , 60 , 80 Pfg . ,
Brünellen ü Pfd . 60 , 70 , 80 , 90 , 100 Pfg . ,

Pflaumen ( Bosnische ) ä Pfd . 16 , 20 , 25 , 30 , 40 Pfg . ,
Sultan . -Pflaumen ä Pfd . 50 Pfg . ,

Bordeanx - Pflaumen ä Pfd . 50 , 60 , 70 , 80 , 90 Pfg . ,

Apfelschnitze « , Kirschen , Mirabelle « , Aprikosen , ge¬

mischtes Obst billigst bei

Adolf Wirth
,

Bei Abnahme von 10 Pfd . bedeutender Rabatt . 14770

Frische Schellfische
heute eintreffend bei

F . Strasburger ,

8236 .Kirchgaffe , Erke der Faulbrunnenstrafie .



N » . 44 Expedition : xanggasse Uo . 27 . Seite 5

■   Vorhänge ,
» mi

weiss und ecru ,
grössere Posten bei der Inventur zurückgesetzt , die Preise bedeutend ermässigt in 204

Zwirn -
, engl . Tüll - und gestickten Schweizer Mull mit Tüll ,

abgepasst und auch im Stück ,
das Fenster 7 Meter lang , von Mark 3 .50 an steigend , empfiehlt

Filiale von David Bonn 6rllStaV ScllUpp9
in Frankfurt a . 3L 39 Taunusstrasse 39 .

Bekanntmachung .

Nächsten Donnerstag - en 28 . d . 931 . , Vormittags
9 */2 Uhr anfangend , werden wegen Wegzug im

„
Nömer - Saale "

, 15 Dotzheimerstraße 15
,

u . A . 4 compl . , franz . Betten mit Haarmatratzen , 2 vollst . ,
lackirte Betten , 2 Pompadour - Sopha

' s , 1 nußb . Spiegel -
fchrank , 1 Gallerieschränkchen , 3 nußb . Kommoden , 1 Consol -

schränkchen , 2 nußb . Kleiderschränke , 1 zweith . Plüsch - Garnitur ,
Sopha , 6 Stühle , 2 ovale Tische , 1 nußb . Ausziehtisch
( 4 Einlagen ) , 1 Sopha , 6 Barockstühle , 1 Küchenschrank ,
Plüschteppiche , Spiegel , Service , Porzellan , 30 leinene Bett¬
tücher , Kops- und Plumeaux - Ueberzüge , Handtücher , Tisch¬
decken , 2 kupferne Töpfe , Theelöffel , 18 silberne Dessert¬
messer u . s . w .

gegen baare Zahlung versteigert .

Georg Beinerner & Cie . ,
291 Auetionatoren und Taxatoren .

Karonrsse Marie UrLsera t *

13063

A . Mauss
,

Langgasse 10 .

delegeiilieitskaiif.

Hunderte Piepen
von hochfeinen neuen

Modell - Damen - Tag - und

Nacht - Hemden
verkaufe , so lange der Vorrath reicht ,

Herstellungspreis .

Gleichzeitig empfehle prima Hemdentuch per
Meter zu 40 und 45 Pf .

M

O
Ä

8

Gegen Eins , von 60 Pfg . ( Marken ) vers . fr . dies entzückend
schöne Bild F . Warschauer , Dresden , Falkenstr .

Seidene Doniino ’
s und

Masken - Uostimie
Eiligst Webergasse 46 im Cigarrenladen . 14758

T ® * “ Eine guterhaltcne Nähmaschine billig zu verkaufen
Hellmundstraße 37 , 1 Stiege rechts .

meister ’
* ® * “ * 1

Männergesang - V erein .

den 24 . Februar Abends S */2 Uhr :

U »ristische Liedertafel mit Bail 38
im „ Römer - Saal "

.

Der Vorstand .
NB . Freunden und Gönnern des Vereins , denen keine Ein¬

ladung zugehen sollte , wollen sich dieserhalb an Herrn M . Ball¬
haus . Langgasse 39 , sowie an die Herren Chr . Dankof ,
Goldgasse 10 , A . Quint , Römerberg 6 , G . Läufer .
Schwalbacherstraße 3 , wenden . 104

Schuldner der Simon Landau ’schen Concurs -
mässe werden hiermit benachrichtigt , daß sie auch ihre

Ratenzahlungen im seitherigen Geschäftslokale Helenen -
stratze 15 gegen Quittung leisten können .

Der Coneurs - Verwalter .
308 Scholz , Justizrath .

rrrrrttmrrrrrttrrrrrttrrrunrrrrrrrrrr

U ™ Die Photographie ™
'

F
♦♦ der

,

rr Karonesse Marie Uetsera A
zu haben im Reise - Bureau Taunusstraße 7 .

Cabinet 1 Mk . 50 Pf . , Visit 1 Mk . 14760 ■

nttrrttrrrurrnrrttnrrrrrurrrnrttrr ^

Heute Donnerstag und morgen Freitag
werden 2 elegante Schlafzimmer - Einrichtungen , bestehend in je
2 Betten mit hohen Haupten , 3th . Matratzen , Waschkommoden nut
Spiegel und weißem Marmor , 2 Nachttische , Gaslampen , Spiegcl -
schrank , 2 Stühle , Handtuchhalter , Teppiche und Uhren , 2 schöne
Plüsch - Garnituren , schwarzer Verticow , 1 do . in Nußbäumen ,
1 Spiegel , 3 Meter hoch , in schwarz mit Jardiniere , 1 schwarzer
Maria - Antoinettentisch , 1 Querspiegel in schwarz , 12 eichene
Speisestühle , Kanape , Chaises - longues , Console , Schränke , 1 Herren -
Schreibtisch ( nußb .) , 3 Spiegelschränkc , 3 einzelne gute Betten ,
2 Spiegel mit Trumeaur , Tische , Stühle , 1 Fantasie - Garnitur ,
Bettwerk , Lampen , Lüster , 1 großer Restaurationsschrank , Reale ,
Etagere , Oelgemälde , 1 große Parthie Teppiche in Smyrna , Ax -
minster , Brüssel in versch . Größen , Klciderstöcke , einzelne Pferdehaar¬
matratzen , 2 eiserne und 1 hölzernes Bett für Gesinde , 1 schöner
Divan mit 2 Sesseln mit Kupferplüsch , Nachttische , Vorhänge , Bücher - ,
Schirm - und Stockgestelle , 6 Stühle mit geflochtenen Rücklehnen ,
Vorlagen u . s . w . zu jedem nur annehmbaren Preise abgegeben .
Der Verkauf beginnt Vormittags 9 bis 12 Uhr und Nachmittags
2 bis 6 Uhr . Näh . Rheinftratze 20 , Borderh . Parterre .

Eine gebrauchte , gute Jagdflinte , sowie gebrauchter
Herrnfattel , vollständiges Reitzeug in gutem Zustande
zu kaufen gesucht . Offerten nebst Preisangabe unter B . M . 49
postlagernd Wiesbaden .
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Ddzlieiin

Der Vorstand

Wir graiuliren unserem Schriftführer Herrn
Karl Philipp Friedrich Bossel zu seinem

heutigen 27 . Geburtstage .

lagernd hier erbeten .
Ein Mädchen vom Lande , welches etwas kochen kann , sucht

Stellung . Näh . Nerostraße 34 , Hinterhaus , Parterre .
-- Eine gesetzte , zuverlässige Kinderfrau

‘
t Zeugnissen sucht zum ersten

Haushälterin ) durch Stern ’s

des Allgem . Kranken - u . Sterbevereius ( E . H . 105 ) .

_______
w . H . B . E . Sch . Sch . X . S . S . B . K .

Dreie Station erhält
'

ein braves Mädchen

gegen 2 — 3 St . tügl . Arbeit Taunusstraße 27 , 2 St .
" "

Ein Herrenschneider sucht Kundschaft in und außer dem

Hause . Näh . Steingasse 14 bei Bärwolf .

Eine gcpr . Lehrerin , die in England und der stanz . Schweiz — «^ UIC
war , ertheilt Unterricht in allen Fächern . .

MH . Weilstraße 9,1 . 8678 I
mit guten . . . .

Eine junge staatl geprüfte Lehrerrn wünscht b » bescheidenen I
März Stelle ( auch als Haushälterin )

Ansprüchen jüngere Kinder zu unterrichten . MH . Erped . 12946 " a
Nerostraße 10 .

Englischer Unterricht wird von einer Engländerin ertheilll I
ge | tttt6e ^ kräftiges Landmädchen ( evang . )

Näh . in HV . Boths Buchhandlung ( H . Lützenkirchen ) . 12357 I „ te # Zeugnissen , in Küchen - und Hausarbert
Italienischer Unterricht wird von e-ner Italienerin

sucht sofort Stelle als Allein - oder Haus -

ertheilt . Näh . Rheinstraße 34 , 1 - ® ta0e -
r . I mädchen durch Stern ’ s Bur . , Nerostraße 10 .

Eine Lehrerin , welche die höhere Tochterschule absolvirte , I
bc « ere Zimmermädchen für Hotel und Pension suchen

wird zur Nachhilfe gegen mäßiges Honorar sofort gesucht . Näh . I
(~ ^ Qen Goldgasse 8 , 2 Stiegen hoch .

Adolphstraße 10 , II . .. . « 3® - Ein junges , williges Mädchen sucht Stelle . Näh . Karl -

Ein älterer Herr sucht eme stingebildete Dame als Bor -
32 Hinterhaus , 1 Stiege links .

leserin . Deutsch , Englisch und Französisch . Gefällige Offerten I
Empfehle sofort Mädchen als allein , Hausmädchen mit prima

unter A . B . 888 an die Exped . d . Bl . | Z ^nanissen . A . Eichhorn ’ s Bureau , .Herrnmühlgasse 3 .

Ein Mädchen vom Lande sucht sofort Stelle als Hausmädchen .

mädchen in einer --- - - -— . o - ■

Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Ausbessern und Kleider -

mallien . Näh . Wellritzstraße 21 , Frontspitze .

Eine unabh . Person sucht Monatstelle . Näh . Wellritz,tratze 46,111 .

Eine sehr fleißige , r . Frau sucht Monatst . N . Kellerstr . 3 , D . r .

Es wird für ein tüchtiges Mädchen eine Aushulfe -

ftelle von Anfang März an für 4 — 6 Wochen ge¬

sucht . Näh . Loulsenstraße 7 , 1 Stiege .
’

Eine selbstständige Köchin sucht Stelle . Näheres

Taunusstratze 37 , tzAALSMÄL „ u
I

dre ^ äkriaem Zeuaniß , weiche auch sucht Stelle , am liebsten in einem Herrugarderobe - Geschaft

Hausarbeit
^

übernimmt , sucht auf oder in einem Comptoir . Näh Erped . .
14777

Näh . Hochstütte 4 , Parterre .

_____ Ein Mädchen , welches nähen und bügeln kann ,

Personen , die sich anbieten : I sucht baldigst oder auf 1 . März Stelle als Kinder -

a ZMWMSV
Näh . durch Müller ’ s Bureau , Schwalbacherstraße 5a .

Ein junges Mädchen sucht Stelle als besseres Haus¬

mädchen in kleinem Haushalt . Näh . im Paulmenstift .

feineres Hausmädchen , welches gut nähen , bügeln

und serviren kann , sucht auf gleich Stelle . Näheres

Schwalbacherstraße 55 , Parterre links .

Ein braves junges Mädchen , von ihrer Herrschaft gut empfohlen ,

sucht auf gleich Stelle . Näh . Mühlgasse 2 , 2 . Stock . ,

Eine selbstständige Köchin sucht Stelle ; auch geht dieselbe zur

Aushülst . Näh . Exped . 14764

Eine Haushälterin , welche die ferne Küche versteh : ,
mit 3 =, 5 - und 6 jährigen Zeugnissen , empfiehlt Bureau

„ Germania “
, Hafnergasse 5 . 14776

Ein Mädchen aus guter Familie , welches etwas kocheu kann ,

sowie alle Haus - und Handarbeit versteht , sucht Stelle auf Anfang

März als Mädchen allein oder als besseres Hausmädchen . Näh .

Rheinstraße 59 , I .
Ein tüchtiges Mädchen , das gutbürgerlich kochen kann und bte

- 1 Hausarbeit gründlich versteht , sucht Stelle zum 1 . März . Näheres
1 I Karlstraße 8 , Parterre links .

. „ ,v . ____________________        I Ein gebildetes , im Haushalt erfahrenes Fräulein gesetzten
°

Zu verkaufen preisw . Schlafsopha , Plüsch - Garnitur , ovaler Alters sucht zur Führung eines kleinen Haushaltes zurGesell -

Tisch , Console , Kommode , Teppiche , Spiegel , Eß - und Kaffee - I Mst und Pflege einer Dame Stellung . Gef . Offerten unter

S - ,m « f . 6 P - „ ,
um S . » « “ »

ttt SamiIie wirsch « 8 » friT

gasse 30 , 1 Treppe hoch , erbeten . 14748

Ein starkes Mädchen aus Württemberg mit mehrjährigen Zeug -

nissen , welches Hausarbeit versteht und perfect bügeln kann , sucht

Ein scbwarrledernes Portemonnaie mit Inhalt ist von der I passende Stelle auf 1 . März oder später . Näh . Castellstraße 8 , P . I.

Taunusstraße nach dem Nerothal verloren worden . Gegen Be - I Ein Fräulein sucht Stelle als Stutze der Haussicau smi

ina ab,uaeben Taunusstraße 49 , I . Kochen sehr bewandert ) , wurde auch die Bearfffichtigung

ein schwarzseidenes Plüschtuch . Gegen I von Kindern mit übernehmen . Näh . Goldgasse 11 im Laden .

SDulvlUl Belohnung abzugeben Stiftstraße 21 , 1 . Et . Ein besseres , gebildetes Mädchen von 21 Jahren wünscht sich

Ein Geb . Schlüssel verl . Gegen Bel . abzug . Goldgasse 1 , II . I her Pflege und Führung des Haushaltes einer älteren Dame oder

eines alten Herrn zu widmen . Offerten unter M . N . 21 post -
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Gesuche :

Gesucht 2 möblirte Zimmer in der Nähe der Regierung
für einen Herrn ab 1 . März . Preisangabe nöthig . Offerten
unter W . 1000 an die Exped . d . Bl .

Ein möblirtes Zimmer im Preis von 10 — 12 Mark wird zu
miethen gesucht . Off . u . K . 120 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Angebote :

Hochstraße 7 ist ein schönes , freundliches Zimmer zu ver -
miethen , sowie Stallung für 2 Pferde , auch mit Remise .

Kapellen st raße 2 ntöbl . Parterre - Zimmer zu verm . 14738

o * Kirch gasse 35 ist in der Bel - Etage eine keine Wohnung
2 Zimmer , Küche , Mansarde und Keller , per 1 , April

ovfnt . per sofort zu vermiethen . Näheres Kirch¬
gasse 31 tm Eckladen . 147 ^2

Möbl . Zimmer ev . m . Pension zu verm . Emserstr . 19 .
Ein mobl . Zimmer zu vermiethen Bahnhofstraße 20 , Seitenb . 14753
El » anständ . Mann findet Kost u . Logis Schulberg 4,2 . Stock . 14739
» gr . Keller , auch getheilt zu verm . Emserstr . 19 .

lFoüjetzung in der 1 . Beilage .)

Ein Mädchen gesucht Wellritzstraße 26 , Parterre .
Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann und

Hausarbeit versteht , gesucht Karlstrafie 14 , 2 2t .
Eru Mädchen mit gute » Zeugnisse « , welches kochen

kau » und alle Hausarbeit versteht , sogleich gesucht .
Rah . Elrsabethenstratze 31 , 1 Stiege hoch .

Ein evangelisches Mädchen , welches alle Hausarbeit gründlich
versteht , wird zum 1 . März als Hausmädchen gesucht Sonnen -
bergerstraße 4 .

Gesucht zum 1 . März ein Hausmädchen , welches perfect
bügeln , nähen und serviren kann . Gute Zeugnisse aus herrschaft¬
lichen Häusern erforderlich . Näh . Rheinbahnstraße 3 , 3 . Etage .

Ein junges , ordentliches Mädchen , am liebsten vom Lande , in
einen kleinen Haushalt gesucht . Näh . Weilstraße 2 . 14768

Ein Dienstmädchen auf sofort gesucht Frankenstraße 22 .
Ein braves Dienstmädchen mit guten Zeugnissen in einen

kleinen Haushalt gesucht Frankenstraße 3 , II .
'

14754
Auf 1 . März ein zuverlässiges Mädchen mit guten Zeugnissen

für eine stille Familie gesucht . Näh . Wörthstraße 1,1 rechts . 14759

W * HcrMstMstml . if7e7r6
Tapezirergehülfe , ein tüchtiger , selbstständiger , auf dauernde

Stelle gesucht Taunusstraße 43 . 14780

W * Tüchtige Rockarbeiter gesucht
Webergasse 16 . 14702

Ein Kellner gesucht „ Deutscher Hof «
, Goldgasse 2a . 14746

SSw suchen einen gesetzte » Mann als Bureau -
drener . Etwas Cantion erwünscht . Meldnna
von 5 — 6 Uhr Nachmittags .

ThMMimftne - Gcsellschaft Köhler & Cfa
Nicolasstratze 32 .

Lehrling unter günstigen Bedingungen gesucht bei
Hexamer , Gravenr , Spiegelgasse 6 .

Em Lehrling gesucht bei 14751
C . Geyer , Tüncher und Lackirer ,

r _ . . . , Friedrichstraße 41 . 14751
Auf Hof Steinheim bei Eltville wird auf sofort ein tüchtiger

Schweizer gesucht .

, . fin braver Junge , 14 - 16 Jahre alt , zur Verrichtung
leichter Arbeit gesucht Adelhaidstraße 3 , Parterre . 14540

Ein starker Junge , der zu Hause schlafen kann , gesucht .
August Knapp , Flaschenbierhandlung ,

_ . , . Wellritzstraße 27 . 14766
Em Hausbursche gesucht Goldgasse 2a . 14747

Ein kräftiger , junger Haushursche als
Ausläufer gesucht Museumstraße 3 , Conditorei
von Aug . Saher .

( Fortsetzung in der 1 . Beilage .)

Ein Krankenwärter für Massage , Hühneraugen - und

Zehnägel - Schneiden , sowie zum Krankenpflegen resp . Aus¬

fahren sucht Beschäftigung . Näh . Exped . 14782

ßörfnoi * bestens empfohlen , sucht Stelle bei einer
ual lllul , Herrschaft . Näh . Emserstraße 61 , Gartenh .
Stelle « suchen Restaurationskellner , Portier , Herrschaftskutscher ,

Buchhalter , Hausburschen , Kellner -Lehrlinge durch
Müller ’» Bureau , Schwalbacherstraße 55 .

'

Für einen Lehrling von auswärts mit
guterSchulbildung , aus achtbarer Familie , wird
eine Stelle gesucht . Droguengeschäft bevor¬

sacht . Näh . Mauergasse 13 , 1 Stiege hoch . 14779

Personen , die gesucht werde « :

Eine Kammerjungfer , ein besseres Hausmädchen , Hotel - Zimmer -
« ädchen in prima Stellen , ein nettes Busfetmädchen , Kell¬
nerinnen , Allein - , Kinder - und Küchenmädchen sucht Grün -

berg ’ s Bureau , Schulgasse 5 , im mittleren Laden .
Ein junges Mädchen , weiches gute Schulkenntnisse besitzt , findet

bei uns sofort Lehrstelle . ,1 . Hirsch Sühne ,
Band - und Modewaaren - Geschäft ,

Webergasse 3 . 14741

Mädchen können bas Pntzmachen erlernen ,
l _ M . .Isselbacher , Blarktstraße 6 . 14742

Ein anständiges Mädchen kann das Kleidermachen
erlernen Delaspeestratze 6 , 2 Stiegen hoch .

Für ein Colonialwaaren - und Delieatessen - Geschäft
wird ein braves , tüchtiges Mädchen gesucht Taunusstraße 4 . 14731

Ein anst . , junges Monatmädchen , welches nicht mehrere Stellen
haben darf , gesucht Walramstraße 30 , Parterre .

t Eine brave , reinliche Monatfrau gesucht Taunusstraße 51 , II .
Nah . zwischen 8 und 9 Uhr .

^ nfpffnrhtn cine tücht . , für Jahresstelle sucht für hier»yülLUUUjU ^ Hitter ' sBur . , Taunusstr . 45 ( Laden ) . 14778
Gesucht Herrschafts - und Hotelköchinnen , Hotelzimmermädchen ,

1 Bonne , Mädchen für allein , Haus - , Küchen - und Kindermädchen .
Näh . durch Fr . Wintermeyer , Häfnergafse 15 .

( liöfu * Mehrere feinbgl . Köchinnen , Dlädchen , die selbstst .
VJUfUUJl . kochen , für allein , ein gewandtes Hausmädchen ,

welches perfect serviren kann , durch
Kitter ’» Bureau , Taunusstraße 45 (Laden ) . 14778

« MW »»» Gesucht feinbürgerl . Köchinneu , Zimmer -

„ Mädchen , Kiuderfräuleins mit Sprachkenutn . ,
Kammerjungfern , Hotelköchinnen , Mädchen allein
und Diener für Herrschastshäuser . Bureau „ Germania “

,
Wnergasse 5 . 14776

Gesucht 1 Restaurationsköchin , 2 Mädchen , welche bürgerl . kochen
können , Haus - u . Küchenm . N . b . Fr . Kogler , Friedrichstr . 36 .

.
Ein einfaches Mädchen für alle Hausarbeit ae -

iucht Delaspeestratze 3 im Laden .

Mädchen S .

3 * " “ * *

. PF “ Ein braves Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht
Tcmnusstraße 19 . 14736

Tüchtiges Mädchen gesucht für Kochen u . Hausarbeit
Motze Burgstratze 5 , 1 . Etage . 14348

Em junges , williges Mädchen wird gesucht . Näh . Stiftstraße 18 .
Gesucht zum 15 . März zu zwei Leuten ein

reinliches Mädchen , welches gut kochen kann ,
, , i _ und ein gewandtes Zimmermädchen , welches»u ^ der Singer - Maschine nähen kann . Näh . Exped . 14732

%<« einen kleinen Haushalt , 3 Pers . , wird ein ae -
waudtcs , braves Mädchen gesucht , welches kochen
mv « und die Hausarbeit verrichtet . Anmeldunaen
von » - ,2 Uhr Rheiustratze 91/HI .
. El » braves Mädchen , welches nähen und büaeln

wird zu Kindern gesucht Emserstratze 16 .
Kindergärtnerin s . Ritter ’

s Bur . , Taunusstr . 45 ( Laden ) . 14778

. besucht
oberes , gewandles Zimutermädchen ( resp . Kammerzofe )

^ ikbricherstmße ^ " ^ " Herrschaft . Zu melden Vormittags
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Am 25 . dieses

r

14117Preisen .

JW . . . I 1 .) Ellenbogen - 1 ft grosses Galanterie - u .

q K^ CMlgi lu gasse lu ? Spielwaaren -Magazin .

o

12995lich 3 Monate Lieferzeit .

J . Corvers14735

Kirchhofsgasse » ,Part werden Putzarbelten i-

ülvuwe u . außer dem Haus geichmackvoll angefertigt , 2bso »

Rotationspressen -Druck und Verlag der L . Sch eilend - r g
' schen Hof -Buchdruckern in Wiesbaden .

Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenderg m WlMgden .

Grosse Auswahl in Atlas - und Feder - Fächern ,

sowie imitirtem Ballschmuck etc . zu billigsten

18 Michelsberg 18

empfiehlt feine reich ausgcstatteten Lager in allen erdenklichen

Sorten Herren - , Damen - und Kinder - Stiefeln , Ha »v -

schuhen und Hausschuhen in Leder , Filz , Lasting ,

Pantoffeln , auch in Plüsch , Cord : c , Manns - un °

Trauen - Arbeitsschuhen , Knaben - Stülpst,efeln

billigsten Preisen bei prompter und reellster Bedienung unter

Garantie für nur streng solide und gut passende Waare

Anfertigung nach Maaß . Uebernahme von sämmtlichen Reparatur
-

Arbeiten . Auswahlsendungen zur bequemeren Anprobe in ' s Haus -

Bei Bedarf bittet um geneigten Besuch
Hochachtungsvoll

Links am I n n ( i- WWC . , .
neuen , Friedhof . V ). JUllg IIÄ neuen Friedhof .

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager

fertiger Monumente
in bestem und schönstem Material , als :

Syenit , schwedischem und belgischem Granit ,

carr . Marmor und Sandstein .

Gewöhnliche Einfassungen und Gitter stets

zum Setzen bereit .

Bestellungen für größere Monumente und

Einfassungen aus Syenit und schwedischem

Granit erbitte baldigst . Dieselben erfordern gewöhn -

Schluss
des

Total - Ausverkaufs
sämmtlicher

Teppiche ,
Teppich - Stoffe und

Läufer - Stoffe

Die neuesten

Confections
,

als :

Jaquettes ,

Visites ,

Promenade « ,

Regenmäntel
in grosser Auswahl zu sehr

mässigen Preisen .

Gebrüder Rosenthal
,

39 Langgasse 39 . 27s

Jacobi ’ s Touristen - Pflaster gegen

M MmmM , horte Doot
an den Fersen , Fußsohlen , entfernt jede Haut¬

wucherung in wenigen Tagen .

flXi Erfolg garantirt . In Rollen a 75 Pf .

PTI ’ JvIöl Alleiniges Depot in Wiesbaden : Victoria -

I IlHillill Apotheke , Rhemstraßc .
I I luv IUI i Man verlange ausdrücklich Jacobi s Tonnsten -

Pflaster . Mit Postversandt 10 Pf . mehr .

Mstrumpie
in auen mouernen r aroeu

zu 18 und 30 Pf . das Paar .

■ Handschuhe , 6 Knopf lang , in

feinen Farben , das Paar 30 Pf -

Fächer mit Federbesatz in ver -

।u.iiiiji MiMiiii ■■ imii schiedenen Farben 45 Pf -

♦ v elegante wie einfache , werden zu

I 01 IIPi mäßigen Preisen angefertigt Kirch -

gasse KA , Seitenbau , ASt , hoch .

•T *
, ,L _ _ Verkaufe meinen sämmtlichen Bestand von

I n non Tauben ( auf versch . Ausstellungen prämiirt ) ,
I / llllir . ll bestehend aus deuts chen , chinests chen wie asiatischen
I UUUUlli Mönchen , in Paaren von 10 bis 100 Mark .

Dieselben werden auch einzeln abgegeben .
14733 Hexamer , Graveur , kleine Webergafse 18 .

Jl
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Donnerstag de « 2L Februar 1889

J OOMilhe AersteiWU

Goldgasse 20 ,
- W ,W * Goldgasse 20 ,

irben

Paar ,

g , i"

| P £

ver -

ern ,

en

4117

ie - u .

jazin .

Willi « Klotz ,
Auctionator und Taxator .

licht «

>alb -

tiitg ,
und

« zu
unter

zaare .

ratur -

Haus-

empfiehlt sein reichhaltiges
Lager aller Arten Uhren ,
Ketten , Gold - und Silber -

waaren zu den billigsten Preisen .

Reparaturen an Uhren ,
Gold - und Silberwaaren in

schneller und exakter Ausführung bei

billigster Berechnung .

Donnerstag den 21 . Februar , Vormittags S/r und

Nachmittags 2 Uhr anfangend , versteigere ich in meinem

hctionSsaale

8 kleine Schwalbacherstratze 8 ,
neben der Gewerbehalle ,

felgende mir von hiesigen Familien übergebene Gegenstände , als :

2 Salongarnituren in Plüsch - und Fantasie -

bezng , 1 Bettstelle mir Sprungrahme und

Matratze , mehrere einzelne Hölz , und eiserne
Bettstelle « , einzelne Kanape ' s , Kommoden , ein

einthür . Kleiderschrank , 1 antike Kommode mit

Schrankaussatz , 1 Waschkommode mit Marmor¬

platte , verschiedene Nachttische mit Marmor¬

platten , 4 verschiedene Sessel , Stühle , Spiegel ,
Bilder , Teppiche , Schreibtische und Pulte ,
Uhren , Vorhänge , ovale , runde und viereckige
Tische , Kinderwagen , Bügeleisen , getragene

p Herren - und Damenkleider , Bettzeug ,
Weihzeug , eine goldene Damenuhr , ferner ca .
150 Flaschen Champagner , Cognac , Rum ,
Getreidekümmel , sowie mehrere Millen Ci¬

garren , Schreinerhandwerkszeug , als : Schraub¬
knechte , Hohleisen , verschiedene Hobeln , 2 Näh¬
maschinen , worunter eine fast neue Singer¬
maschine für Schneider ,

ifintlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Der Zuschlag erfolgt ohne Rücksicht der Taxation .

i . ____

ten i«

26234

Mehlt

Lokal - Gewerbeverein .

Morgen Freitag den 22 . Februar Abends 8 ' /» Uhr
het in der Restauration „ Znm Mohren "

, Neugasse 15 ,
1 Stiege hoch , ein Bereinsabend statt , wozu wir

,
die Mit -

Mct freundlichst einladen . Unter Anderem wird eine schöne
Collection Muster von Profil - und Fa ^ on - Eisen vorgelegt
toben , worauf wir die Schlossermeister uno Bauunternehmer be -

I-nders aufmerksam machen .
Für den Vorstand : Ch . Gaab .

E . Bücking , Uhrmacher ,

vom . I *
. F . Dreisbusch , 14591

Garantie für solide Waare lind Arbeit . —

Wachsperlen , weiss und farbig ,

Besatzperlen und Rüschenperlen
W . Heuzeroth , gr . Burgstrasse 17 . 12038

Seiden - Band
in grösstem Sortiment ,

deutsche und französische Fabrikate
,

Spitzen
in allen Qualitäten und Dessins ,

Pariser Binnen
feinsten Genres

für

Hüte , Coiffuren und Kleider - Garnitnren ,

Strauss - ssil Faitasie - Feden
in grosser Auswahl

empfiehlt . 14389

Ernst Unverzagt
11 Webergasse 11

,

gegenüber dem Neubau „ Stern “
.

Herren - Garderobe !
Wegen Geschäfts - Verlegung Verkauf aller auf Lager

habenden Sommer - nnd Winterstoffe zur Anfertigung
nach Maaß zn herabgesetzten Preisen .
14062 C . Lamberti , Taunusstraße 25 .

W * Die höchsten Preise - Ml
für einzelne Bücher und ganze Bibliotheken zahlt das

größte Antiquariat am Platze 13640

Keppel & Müller , 45 Kirchgasse 45 .

Eine Schlafzimm er - Einrichtung ( neu ) , nußb ., matt und
blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 10503
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Dm auf besonderen Wunsch

70

20

von

Das so beliebte , 14370

12291

14704

16 ,

JQAnnk Ecke der Markt - und
, ObuddUj Grabenstraße .14143 $tt
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Anton Tohr , Werschetz ( llnpnrn ) .

( Gerichtlich eingetragene Firma . )

Wiesbaden , den 15 . Februar 1889 .

14650

«f . M . Hoth ,

große Burgftraße 1

Silmmtttche Colollialwaam
empfehle in la Qualitäten zu den billigste «

. 1 . Schaab , Marktstraße .

Filiale : Bleichftratze 15

A . II . Linnenkohl .

Erste Wiesbadener Kaffee - Brennerer ,

rsei
lei

Weber8 karlsbader
Kaffee - Gewürz in Portionsstücken
das feinste Kaffee - Veredlungsmittel
der Welt , ist in Colonialw .- , Dro -

guen - u . Delikateß - Handl . zu haben .

Preisen
14335

Sauerkraut per Pfd . 7 Pf . , Salzbohnen per Pfd . 12
'
P

feines Aevselgelee per Pfd . 40 Pf . , Birnenlatwen

per Pfd . 20 Pf . zu haben
14715 Kirchgasse 23 , Gemüsehandlung , Kirchgasse 25 .

Per große
^̂

asche

. 1 Mark 80 Pfg

flKerriififtßnrtttittt ♦ streng reelle , freundliche , aufmerksame
\DtluJUIl !j | llUULP ♦ Bedienung bei äußerst billigen Preisen .

1 Schab .

Orangen , 3g
schöne , große , süße Frucht , per Stück 5 , 6 , 8 und 10 Pfernitz
im Dutzend billiger .

OesöMs - Äedernichme
Mit beut heutigen Tage habe ich das Colonial - und

Materialwaarengeschäst des Herrn A . Meuldermans ,

Ecke der Bleich - « nd Hellmnndstraste , übernommen und

werde solches als Filiale neben meinem Hauptgeschäft Ecke der

Markt - und Grabenstraste weiterführen .

Gemischtes Obst No . I ( auf Wunsch 10 Sorten ) per Pfund
60 Pf .

Gemischtes Obst No . II ( auf Wunsch 7 Sorten ) per Pfund

Camarite , herber Rothwein .
Mont Enos , herber Weißwein . . 1

Achaia - Malvasier , vorz . Süßwein , 2

Moscato , vorzüglicher Süßwein . . 2

Mavrodaphue , vorzügl . Süßwein , 2

Empfehle für die feine Küche :

Poularden ,

Hühner oder Kücken 10 Pfd .- Postcolli franco Mk . 5 .50 ,
Puter oder Ente » 10 Pfd . Mk . 6 .— . ( Größere Exemplare

Puter etwas theurer .) Alles franco gegen Nachnahme , frisch

geschlachtet , rein geputzt , in prima Qualität .

sowie einige Sorten ausgezeichnete Beerweine :

2 Mark 50 Pfg . bis 3 Mark 20 Pfg . per Flasche bet

182 E . Kudolpii , Taunusstraße 51 .

Zwiebel - Bonbm
, m

vorzüglichstes Hausmittel gegen Husten , Heiserkeit
empfiehlt in Packelen ä 15 und 25 Pfg . 1

6942 Louis Schild , Drogerie , Langgasse ^

40 Pf .

Türkische Pflaumen , schöne , süße Frucht , per Pfund
18 , 20 , 25 und 30 Pf .

Feinste Apfelschnitzen , Kirsche « , Mirabellen .

Feinste Birnen , Aprikosen und Brünellen .

Feinste Ringäpfel per Pfund 50 Pf .

Gemüsenudeln per Pfund 24 und 30 Pf .

Eiergemüsenudeln per Pfund 35 , 40 , 50 und 60 Pf .

Bruchmaccaroni ( beste Qualität ) per Pfd . 80 Pf .

Jtal . Maccaroni per Pfd . 35 , 40 und 50 Pf .

Weizenmehl per Pfund 16 , 18 , 20 und 22 Pf .

achte Hausener Mmbroö
Port Lantz & Hofmann in Hausen

empfiehlt täglich frisch

Bahnhofstraste fl W j Saalgasse 2 ,
Ro . 8 . v » ll • LvMvij Ecke der Webergasse .

Griechische Weine
der Firma

I Friedr . Carl Ott in Würzburg .

aebrannt und eandirte « Kaffee
1 Pfd . ’/a Pfd .

;

halte in Palleten von >JJlf
*

60 ;
™

80 ^ 1.
"

stets frisch vorräthig und empfehle denselben als einen herrlich« I

Mkatess - und Spezerei - Gesdiäftffl
empfehle Valencia - Apfelsinen ( gesunde Frucht ) in sifi

von 420 Stück a 4 Sorten in 73 , 75 , 89 und 120 Kilo

wicht . Preise wie bekannt billiger als von auswärti

Firmen . Detail -Verkauf findet nicht statt . Bestellung !«

erbitte Schulgasse 6 im Magazin . Wg !
14720 Achtungsvoll Schenrer . —

in und außer dem Hause Taunusstraße 47 .

Verschiedene Sorten Aepfel per Kumpf 50 Pfg . , Bors -

dorser 1 Mark sind zu haben Wrechtstraße 5 , Hth . , Part . 10477

Mntberger Ochsenmanlsalat ,

echten , frisch eingetroffen .

Für Wiederverkäufer billigste Preise .

14672 Hch . Eitert , Neugasse 24 ^

Monnickendamer Bratbückinge .

14503 Franz Blank , Bahnhofstrasse 12



5 ? Ruhrkohlen 5 ?
in stets frischen Bezügen empfehle zu nachstehenden Preisen :

♦I

II

II
II
II
II
n

ft
ii

n
ii
n
o
n
u
II
II

II
II
II

100 Ko . 3 .20
lOOStck . 1 .50
100 Ko . 4 .40

Gewäsch . Nußkohlen , 25/45 Bim . .
ditto nochmals gesiebt .....

Gewäsch . Nußkohlen , 40/80 Mm . .
ditto nochmals gesiebt ......
gewasch ., mel . , ca . 60 % Stücke und

40 % Nuß III ........
Anthraeit ohne Coats ......
Braunkohlen - Briquettes . . .
Steinkohlen - Briquettes . . . .
Buchen - Scheitholz la Quai . , ganz .

ditio geschnitten rind gespalten . . .
Kiefern -Holz , geschnitten . . . .
Üohkuchen , größte Sorte .....
Anzündeholz , trocken ......

18 .—

24 .—

21 —

21 .—
8 .50

10 . 50

Bei Abnahme von 3 Fuhren Kohlen oder Briquettes gewähre
2 % Rabatt , bei Baarzahlung 2 % Sconto .

Bestellungen werden auf dem Lagerplatz Adolphsallee 40
entgegengenommen . 13924

p . 1000 Ko . 19 .— M .

h 20 . „
„ 20 . - „
n 21 .

II II
II II
•I II

Rmtr .

NerHrüße 17 . Th . Schweissguth , Uervkraße 17 .

Nußkohlen - Gries
,

vorzüglicher , billigster Braud für Säulen - « nd dergl .
Oesen , sowie auck ) sür Küchenherde zu beziehen .

1428t Wilh . Linnenkohl , Ellenbogengafse 15 .

Ein neuer Schneppkarren zu verkaufen Wellritzstr . 21 , 12806

Wegen Geschäfts - Aufgabe verkaufe ich mein
braunes Pferd ( Stute ) , 6 % Jahre alt , brav ,
treu und zuverlässig im Geschirr , eignet sich zum- - ‘ Reiten , sowie zum Fahren . Probenfahren stehen zu

Diensten . Ebenso ist mein neues Break zu verkaufen .
14689 Carl Petry , Hirschgraben 23 .

Rhein . Braunkohlen - Brünettes ,

wegen vielfacher Annehmlichkeiten « nd
Vorzüge sehr geschätzt , empfiehlt

Schutzmarke . Wilh . liiiinenkolil ,
9266 *

Ellenbogeugaste 15 .

Heerlein & Hornberger ,

13413

Röderstraße 30 , Kapellenstraße 18 ,

W . Mlcn - hhO ßMimaterialitu - Iiiniiliing ,

empfehlen alle Arten Baumaterialien , ganz besonders alle
Canalisations - Artikel zu billigsten Preisen franco Baustelle .

Kohlen & Coks Üfi ,
für alle Feuerungs - Anlagen empfiehlt in stets ftischen
Bezügen zu billigst gestellten Preisen .

Aufträge können auch während der Arbeitsstunden von Früh
7 bis Abends 7 Uhr in meinem Lager , untere Adelhaid -
ftraße , am Rheinbahnhofe , entgegengenommen werden .

Wilh . Linnenkohl
, Holz - u . Kohlen - Handlung ,

Comptoir : Ellenbogengasse 16 . 14232

A
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ffee
Bringe mein Lager

selbstverfertigter , transportabler Herde
zu den billigsten Preisen ( auch auf Credit ) in empfehlende Er :
innerung . Friedrich Scherer in Grbenheim .
13892 Gisenhandlung .

MWes BenMNee ! MM - rnib Weiten ,

jpie Lockerwerden der Zähne , Zahnschmerzen , Entzündungen ,
Geschwüre , blutendes Zahnfleisch , übler Geruch
«uö dem Munde , Zahnstembilüuug ,
» erden am sichersten verhütet
, nd behoben durch das fe . .

VQiyT 'jö H > - ^ ^
u >elches

X V »
1 cin Präservativ

XX ) • gegen alle Zahn - und
V Mundleiden , bewährtes Gurgel -

wasser bei chronischen .Halsleiden und
unentbehrlich bei Gebrauch von Mineralwässern

ist und in gleichzeitiger Anwendung mit Br . Popp ’ s
Zahnpulver oder Zahnpasta stets gesunde und
schöne Zähne erhält . Br . Popp

’
s Zahnplombe ,

Vr . Popp ’ s Kräuterseife gegen Hautausschläge
jeder Art und vorzüglich für Bäder .

Br . J . G . POPP , Wien .
Zu haben in Wiesbaden : Lade ’s kgl . Hof - Apotheke ,

Schellenberg ’
s Amts - Apotheke , H . 1. Viehoever , W . Victor ,

Ad . Gärtner , C . W . Poths und in vielen anderen Apo -
jheken, Droguerien und Parfümerien . 274

Rosetter
’
s

irer .

to
itt Kis
Kilo
irti

tcllung

von Oh . Äiinmerinanii ,
Konstanz ,

20 jähriger Erfolg und sicher wirkendes Haarwasser ,
welches ohne zu schaden dem ergrauten Haare die ur¬
sprüngliche Farbe wiedergibt , sowie Schuppen und
Ausfallen der Haare verhindert , wird verkauft die
Flasche zu 2 unb 3 Mark . Melanogene ( sog . Nnß -
Extrakt ) , blei - freies Haarfärbmittel ( Specialität ) , in
Flaschen zu 3 — 4 Start allein ächt in Wiesbaden

fltfnfcurM . Gürth , Goldgasse 9 , u . C . Brühl j . , Mlhelmstr . 36 .

im . . . . .

* Haar - Regenerator

Apotheker Heiss bauer ’ s

hmrrzstillrndes Zahnkitt
Pfenny - um

Selbftplombiren hohler Zähne
. - Zeitigt nicht blos den Zahnschmerz rasch und auf
1 $ . PeDauer , sondern verhindert durch den vollständig festen
-- * Mutz der kranken Zahnhöhle bei rechtzeitiger Anwen -

f- «ng das Auftreten des Schmerzes überhaupt und
1 / Zerdrückt das Weiterfrefseu der Fäulniß .

fc 24 .

Preis per % Schachtel 1 Mk . , per %
6 beziehen in Wiesbaden durch
potheke “ .

Schachtel 60 Psg .
die . ,Victoria -

( M . ä 114 ) 62

ige .

1 -

Znm Schrrtz gegen nasse Wße
empfiehlt

affe

dier - re . Abfüllmaschine , pat . ,bill . Dotzhmrstr . 80,I . 14388ife 23 -

'
Lanolm - Lederfett

, bestes Conservirungsmittel für Schuhe , Stiefel
serkeo und sämmtliches Kederwerk .

^ rrner warne ich vor dem Gebrauch des schädlichen Baselin -
H welches noch Spuren von Petrol enthält und dadurch- -' - IVCIU/CÖ HUUJ

, i » Äj für ' s Leder ist .

;
‘ '

Jfl Alleiniges Depot für Wiesbaden bei W . Hammer ,tts ‘ ^ guerie , Kirch gaffe Sa . 14424
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Die besten « eslchtspuder

( Verkauf und Miethe .) 254

14534Preis verkauft Metzgergasse 14 , 2 Treppen hoch .

M . Foreit ,
Taunusstrasse 7 .14047

14556

Langgasse g agilGr ,

taM
| Sasse

Musikalien - Handlung und Leih - Institut .

Pianoforte - Handlung .

Gold - und Silberspitze « ,
Lammband , Flitter , Larven

und Domino ' s wird zu jedem

E . Scholz .
Hermannstratze 7 , 1 St . h .

tU a <♦ ( a werden gut geflochten bei L . Rohde ,
Dotzheimerstraße 24 .

Marie Boiler ,
Marktstrasse 12 , II , vis - ä - vis dem neuen Ilathhaus ,

hält sich zur Anfertigung aller Promenaden -
,

Ball -

und Gesellschafts - Toiletten nach dem neuesten

Wiener , engl . und franz . Schnitt bestens empfohlen .

Pianoforte - Handlung « SÄ
von Gustav Schulze .

Patent - Flügel und Piamno
'
s

von Ed . Westermayer in Berlin . "

5jährige Garantie mit 5jähriger Stimmung .

Reparaturen . — Stimmungen . 4862

Herren - Masken - Costüme
zu verleihen .

tt i 1 j1 • 1 vers . Anweisung z .

Unentgeltlich
Vorwissen . ML Falkenberg , Berlin , Dresdener - Straße 78 .

— Viele Hunderte auch gerichtl . geprf . Dankschreiben , sowie eidlich

erhärtete Zeugnisse . 263

Billigste Musikalien sür ' s Piano !

Zwei - und vierhändige Stücke , Potpourri
' s , Biärsche , Tänze , II

Lieder , Arien rc . 450 Nummern . Jede Nummer nur 20 Pf . II

Verzeichnisse gratis , Gebrüder lieber , Biebrich , z !

gegen Einsendung von Mk . 9 .00 . Zeichnung und

Preise gratis und franco .

Eisenmöbelfabrik

Carl Schmitz ,

( H . 4373 ) Duisburg a . Rh . 251

( Bestellungen , welche vor dem 1 . März erfolgen ,

erhalten
'2 ° o extra . )

______________________________ ___

Alic Arten Möbel , fM .ÄÄt ’S
,

Gallerje - und Küchenschränke , Secretäre , Verticows , Waschkommoden
mit und ohne Marmor , Kommoden , Consoleschrünke , Nachttische ,

Auszieh - , ovale , Antoinetten - und lackirte Tische , Garnituren ,

Sopha
' s , Spiegel , Teppiche , Stühle , Bettfedern , Daunen , Roßhaar -

und Seegras - Matratzen , Deckbetten , Kissen u . s . w ., unter

Garantie zu verkaufen .

Ctg . Reineiner , Michelsberg 22 .

291 Eigene Werkstätte . ______

nnd Reisekoffer , selbstverfertigte , in größter
jöllUvS Auswahl empfiehlt Lammert , Sattler , Metz¬

gergasse 37 . JV * Reparaturen schnell und billig , 14578

und

Leichner
’

s Hermelinpuder .

Sie sind die Einzig . « , welche die Haut wie bekannt bi . in ’. Alter wewh ^
d ^ toeidig ^ rbatoj ^

lasse sich nichts Anderes aufreden und verlange . wie stets .

Iteichner ’
s Fettpnder !

= Kfiall - Bonöons mit scherzhaften Einlagen.
^

reiche Auswahl neuer Muster und Einlagen ,
Cotillon - Orden ,

Menu -
,

Tisch -
,

Tanz -
, Einladungs - Karten ,

Dessert - Teller , Spitzenpapiere ,

Ragout - , Frucht - , Eis - , Creme - und Trüffel - Kapseln,

Braten - Oeeoratson ,

Wein - Etiquetten ,
Wein - und Speise - Kartei

empfiehlt in grösster Auswahl

9153 C . Schellenberg , Goldgasse 4

Karl Schäfer , Tapezim ,

xM - 5 Frankenstraße 5 ,
- Mj

empfiehlt fertige Betten , sowie einzelne Theile derselbe
Sopha ' s re . in bester Ausführung .

__________

Eumillirte Schilder u . Hausimmmeri
liefert in allen Größen und Farben I
13833 ti . Steiger , Platterstraße

(fnrnrunl - ljiite !
in allen möglichen Fantasien werden schnell und billii

angcfertlgt
Wiener Modes , Jahnstraße 4 , I .

Daselbst sind auch elegante Masken - Costüme zu verleihet
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Einen Posten von mehreren Tausend Stücken

Echter Schweizer Stickereien
.

Festons und Einsätze
in allen Breiten für Wäsche ,

— ■ Doppel - Stoffstitkereien etc . s -

empfehle in bester Qualität zu ausserordentlich

billigen Preisen .
"
W * Ballmann

,
12235 kleine Burgstrasse 9 .

SaMMMMBTHinWIMWl 'll1 IIIIII

Handarbeiten
, Stickereien

jeder Art , aufgezeichnet , angefangen und
fertig , sowie alle Materialien . Aufzeichnen und
Einrichten von Kunststickereien und kunstgewerblichen
Arbeiten . 23775

Atelier der VIETOR ’schen Schule , Verkaufslocal Webergasse 5 .

Großes

Masken - Magazin
7 Metzgergasse 7 .

Großartige Neuheiten !
Dominos und Anzüge Zu

verleihen und zu verkaufen . 11661 ,

Amn - MMn - AnW
verleihen . H . Karb , 13974

37 Webergasse 37 , 1 St . h .

Pferdedecken
in allen Qualitäten empfehlen , sotveit |
unser Vorrath reicht , mit bedeutender I
Preisermäßigung

S . Guttmann & C & ä
165 8 Webergasse 8 .

Gebrauchte Möbel aller Art
,

Unze Ginrichtungen , einzelne Theile von Nachlässen ,
Wegzügen u . s . w . werden gekauft , zur Versteigerung und in
Kommission genommen . Auf Verlangen wird Vorschuß gegeben .

Georg Beinerner & Cie . , Auktionatoren und Taxatoren ,
Friedrichstraße SS .

Lag ergeld wird nicht berechnet . 291

M

MuslK- Pä - agogium , |
Taunnsstraste 38 .

Vollkommene Ausbildung von Fachmusikern , Musiklchrern 5* *

rmd Dilettanten . Erste , bewährte Lehrkräfte . $ >
Aufnahme täglich . Nähere Auskunft und Prospecte X
im Musik - Pädagogium , Taunusstraße 38 , und bei A
Herrn Spangenberg , Wörthstraße 5 . X

Das Ogrectorium .
305 H . Spangenberg . Bernh . Lufer . o

Für die nahen Ziehungen
empfehle 13777

KSln . Dom - Loose L 3 Mk >, Vs Anth . ä l3/ * , V-» ä 1 Mk .

Marienburger ( Geld - ) Loose ä 3 Mk .

Wormser Loose a Mk . 8 . 10 , 10 Loose 20
“

gjtf .
.Hauptgewinne 30,000 , 10,000 , 5000 Mk . Baar .

Frankfurter Pferde - Loose a 3 Mk .

Wiesbad . ( Turn - Ges . ) Loose a 1 Mk . , 11 ®T10 Mk .

Haupt - Debit de Gallois , 20 Langgasse 20 .

ife ili

ä 48 Mark
werden complete Herren - Anzüge nach Auswahl elegant
und solid von mir angefertigt .

Neiik» Mieswem MOuch
M 1889/90 .

Wohnnngs - oder Lokalveränderunge »

per L April 1. I . oder später bitte ich , soweit
dies möglich , jetzt schon anzumelden .

Carl Schnegelberger ,

Verlag des Neuen Wiesbadener Adreßbuch ,
SO Kirchgasse SO . 14371

Jean Reuf
, Hmmschiici - cr ,

Schwalbacherstraße 12 , Part .
Durch directen Einkauf der Stoffe , durch Ersparung der Laden -

miethe und durch eigene Arbeitskräfte bin ich in de » Stand gesetzt
einen completen Herren -Anzug nach Maast zu obigem Preise
zu liefern . Probe - Anzüge zur Ansicht . Reichhaltiges
Lager in deutschen und englischen Stoffen . 13890

H Den hochgeehrten Damen erlaube mir , mich im
E Anfertigen und Modernisiren von
| Promenade - Costnmes ,
| Haus - , Gesell schafts - und Ball - Toiletten
M bestens zu empfehlen . Garantire für guten Sitz nach
H neuesten Mustern und in nur hocheleganter Ausführung
B bei sehr mässigen Preisen . 14647
g Hochachtungsvoll Natalie Joss , Kellerstrasse 10 , II .

Danirn - Waslrenanmg g SÄ ’Ä
Schwalbacherstrahe 17 , 1 Stiege rechts . 12737
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.* * • * * ♦ * jeden Standes finden freundliche Aufnahme
bei E . Beseh Wwe . , Hebamme ,

Em « euer Masken - Anzug ( altdeutsches Burgftäulein ) zu

rtnufen Goldaasse 2 . 2 St . links .               "410

Mainz , Pfaffengasse R , Parterre . .....

Herrenkleider werden unter Garantie angefertigt , getragene

sorgfältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 . 1040 |
-

Mlle Arten Damen - und Kinder - Coftümes werden nach

Wiener , französischem und englischem Schnitt schön angesertigt

Jahnstraße 21 , Part , rechts . Probetaillen zur gef . Ansicht . 14073

Adlerstraße 11 , 1 St . , werden Kostüme zu 6 und 8 M . ,

Hauskleider zu 4 Mk . angef, , sowie alle Maschinenarbeiten angen .

Ein Masken - Gostüm ( Sennerin ) preiswürdig zu verleihen

1 Herrn - u . 1 Damenmasken -Anzug zu verl . Schillerpl . 4,m . 14374
'

Damen - Atasken - Costüm , eleg . , zu verleihen oder Zu ver¬

kaufen Taunusstraße 55 , 2 . St . rechts . 14034

Zwei elegante Damen - Ntasken -Costüme billig zu ver -

miethen Taunusstraße 26 im Kurzwaaren - Laden . 14467

Verschiedene schöne Damen - Masken - Anzüge billig

zu verleihen Walramstraße 2 , Parterre . . 14tj72

Ein eleg . Nlaskenanzug ( Carmen ) zu v . Adlerstr . 40 , P . 14603

Nerostraße 22 , Seitenbau links .
~

Ein eleganter Masken - Änzng ( Regimentstochter ) , noch neu ,

zu verkaufen Schwalbacherstraße 3 , Hinterhaus , 1 . Stock .

Zwei eleg . Damen - Maskenanzüge zu verkaufen oder zu

verleihen Nerostraße 18 , 1 Stock .

Ei » eleganter Masken - Anzug für eine junge Dame

ist zn verleihen Schwalbacherstraße 47 , 1 . lacks t

verkaufen Goldgasse 2 , 2 St . links . 14410

Zwei Damen - Maskenanziige ( „ Post und Domino mit

Hut "
) zu verleihen . Nah . Bahnhofstraße 3 . 14714

■ "
Einige Salon - , Speise - und Schlafzimmer -

Einrichtunaen , sowie einzelne Betten und Garnituren

bill
"

zu

' "
kaufen . B . 8ehwitt , Friedrichstraße 13 . 10400

'
Kinderbett , nußb . , noch gut erhalten , billig

DDA zu verkaufen Louisenstraße 41 .

U41

Schönes Kanape ( neu ) bill . abzug . Michelsberg 9 , II l . 13387
""

Eine kleine und eine große Waschbütte billig abzugcben

Moritzstraße 6 , Seitenbau rechts , Parterre . " 6 LL

Ein Kederwagen , welcher sich als Äetzger - oder Milchwageu

eignet , bill . zuverk . b . Zimmermstr . Ressel , Dotzheiuierpfad . 14a33

Zwei starke
'
Federrollen und ein neuer Metzgerwagen

z» verkaufen Helenenstraße 12 . 12799

Umzäunungen fertigt gut und billig an

L Debits , Hellmundstraste 43 .

( Pfosten , Riegel und Latten , fertig zum Selbststellen ,

stets billig vorräthig . )

Von einer deutschen Feuerversicherungs - Gesellschaft
wird unter hohen Bezügen ein tüchtiger

Haupt - Agent
für Biebrich -Mosbach , Schierstein und Wehen gesucht .

Gef . Offerten unter H . 132 an Haasensteln » Vogler ,

Mainz . _ ,
( H - 69 ' » )

Unterricht im Porzellanmalen in und außer dem

Hause von F . W . Nolte , Maler , Karlstraste 44 , « ne

Stiege hoch . Gekittet wird alles Porzellan feuerfest . 12911

Eine perseete Stickerin empfehlt sich in und außer dem

2 1 1461t )

Personen , die sich anbieten :

Eine tüchtige Büglerin sucht Beschäftigung , am liebsten in

einer Wascherei . Näh . Adlerstraße 20 . -

Em - zuverlässige Frau sucht Monatstelle . N . Bleichstr . 22 , Dchl .

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und alle Hau » -

arbeiteu versteht , sucht Stelle . Näh . Walramstraße 8 , Part . r .

14691

aus guter , hiesiger Familie zu Ostern gesucht . Näb . Erp . 14461

Zu meinem Geschäfte ist für
^

ein junges Mädchen mit

guter Schulbildung eine LehrsteKe offen .

Benedict Straus , Damen - Confection ,
Webergasse 21 . 13374

Ein Lehrmädchen von ordentlichen Eltern wird für ein

Manufacturwaaren - Geschäft gesucht . Näh . Exped . 12349

Ein Mädchen , am besten Waise , kann bei günstigen Bedingungen

sofort das Nähen erlernen . Näh . Hermannstraße 1,1 St . 14665

Wellritzstraße 19 wird ein tüchtiges Mädchen , das melken kann ,

gesucht . „
14279

Ein tüchtiges Dienstmädchen , welches bürgerlich kochen kann ,

wird gesucht Mühlgasse 2 , 2 . Stock . 14539

Ein Mädchen für Küche u . Hausarbeit gesucht Rheinstr . 21 . 14643

Ein reinliches Mädchen wird zu einem Kinde gesucht Kirch¬

gasse 15 im Laden .
14621

Ein jung . , kräft . Mädchen gesucht Rheinstraße 43 , Parterre .

Zu « 1 . April wird ein feineres Mädchen , Französin ober

Schweizerin , die im Stubenauftäumen , Bügeln und weMchen

Handarbeiten geübt ist , aber auch die Psiege und Beschäftigung

eines Mädchens von 6 Jahren übernimmt , in Wiesbaden gesucht .

Meldungen unter A . No . 4 nimmt die Exped . d . Bl . entgegen .

Gesucht zum 1 . März zu einer älteren Dame em besseres ,

unabhängiges Plädchenj dasselbe muß in häuslichen ,

sowie in Handarbeiten und im Nähe « gut bewandert sem ,

auch mit auf Reisen gehen . Nur solche mit gute » Zeug -

« isfe « können vvrsprechen . Näh . Exped . 14691

Mädchen , tücht . , ordl . sofort gesucht Adlerstr . 23 un Lad . 14693

Ein braves Dienstmädchen ges . Helenenstraße 23 , 1 St . h . 14620

(rin braves Mädchen gesucht Helenenstraße 30 , Laden .

Ein Mädchen , welches selbstständig gut bürgerlich kochen kann ,

wird auf 1 . März in einen größeren Haushalt gesucht . Gute

Zeugnisse erforderlich Rheinstraße 24 . 14529

Ein tüchtiges Hausmädchen , welches nähen , bügeln und serviren

kann , gesucht . Näh . Schwalbacherstraße 32 . Parterre

Ein ev . Mädchen aus gleich ob . später ges . sedanstr . 4J l . 14369

Iffig
- Stellensuchende jeden Berufs

vlacirt schnell Reuter s Bureau in Dresden ,
Reitbahnstraße 35 .

” * • - ^ * * * TeS

Hohen Verdienst . « ,iX
sucht 4 . Magin , Schwalbacherstraße 27 , Wiesbaden .

Ein ordentlicher Junge kann die Photographie erlernen rat

Atelier Wirbelauer .

Eine Verkäuferin ,

welche in einem Modewaaren - und Pntzgeschäst ihre Lehn

bestanden und früher in demfelben Geschäfte als Verkäuferin

thätig war , sucht Stelle . Näh . Exped . 14652

Herrschastspersonal jeder Branche empfiehlt und placirt

Bureau „ Moguntia “
, Häsnergasse 19 .

Personen , die gesucht werden :

In ein größeres Galanterie - und Spielwaaren - Geschäst

für den Verkauf ein

Lehrmädchen

Lehrling
mit guten Schulkenntnissen sucht

Hch . Lugenbuhl . 13240

Ein Lehrling kann eintreten bei

. Julius JFleinert , Dekorationsmaler . 14020

Zum 1 April wird ein gewandter , zuverlässiger Diener mit

guten Zeugnissen in Wiesbaden gesucht . Meldungen unter

B . No ?
'
S nimmt die Exped . d . Bl . entgegen .

Junger , kräftiger Hausbursche gesucht Steingasse 7 . 145 a

Hausbursche gesucht Adelhaidstraße 41 im Lade » . 146 ^
Gin Kuhrkuecht gesucht „ Stemmnhle " . 14611
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Bei 1OOO Mk . Gehalt
und Provision sucht solide Leute zum Verkauf von
Kaffee , Cigarren etc . in Postcollis an Private

Wilh . Volckmann , Hamburg .

Gesuche :

Ein für Flaschenbier - Geschäft geeigneter Keller mit

entsprechender Wohnung gesucht . Offerten unter C . D . an
die Exped .

'
14673

Remise gesucht
für circa 4 Wagen in der Nähe der Bahnhöse . Dieselbe muß
sehr trvcken nnd gut verschließbar sein . Jahresmiethe . Nur Offerten
mit Preisangabe unter D . B . 15 an die Exped . d . Bl . erbeten .

An geböte :

Adlerstraße 10 ein leeres Zimmer auf 1 . März zu Derrn . 13818

Bleichstraße 12 Mansarden mit Ofen zu vermiethen . 14440

Große Burgstraße 13 ist der 3 . Stock , bestehend aus
5 Zwunern , Küche und Zubehör , per 1 . April zu Derrn . 14146

Große Burgstraße 14 3 Zimmer und Küche per 1 . April

zu Dermiethen . MH . im Laden . 14059

Emserstraße 19 eine Frontspitz - Wohnung zum l . März zu Derrn .
Friedrichstraße 14 , 1 . Etage , ein möbl . Wohn - und Schlaf¬

zimmer per 1 . März event . später zu Dermiethen . 14297

| 1 Markrftraße - Ecke , ist die |
6 1 w 1 . Etage zu Dermiethen . Näh . i
| Langgaffe 36 , Zimmer No . 10 . 13508 S

rphrftrnß ? 9 1 flrtunp ein s ^ ßes , schon möbl . Eck -
iS , ! ♦ zimmer zu Dermiethen . 13874

Meizgergasse 16 ist eine Mansardwohnung Don 2 Stuben
und Küche auf 1 . April zu Dermiethen . 14725

Moritzstraße 5,1 St . links , 2 möbl . Zimmer zu Derrn . 14551

Mullerstraße 7 , Part . , 4 Zimmer und Zubehör , per 1 . April
du Dermiethen . Näheres dortselbst . 12007

O anienstraße 18 , Bel - Etage , auf 1 . März 1 — 2 schön möbl .
Zimmer mit oder ohne Pension zu Dermiethen . 14584

Taunusstraße 1 , „ Berliner Hof
"

, ist eine Wohnung in der
zweiten Etage , bestehend aus 7 Zimmern und Zubehör , auf
1 . April d . I . zu Dermiethen . 12521

Taunusstrasse I ( „
Berliner Hof *)

ist die Parterre - Wohnung , bestehend aus 2 Salons , 9 Zim¬
mern , Küche und Zubehör , per 1 . April zu Dermiethen . 12924

Walramstraße 8 ist eine Wohnung Don 3 Zimmern nnd Küche
auf 1 . April zu Derrn . Näh . nebenan Walramstr . 10 . 12056

Webergasse 14 , Eingang kleine Webergasse 13 , ist die zweite
Wage , bestehend aus 7 Zimmern , Küche und Mansarden , per
1 . April d . I . zu Derrn . Näh . Webergasse 12 . 12520

Weilstraße 8 , Bel - Etage , 5 Zimmer und Zubehör auf 1 . April
zu Dermiethen . Näheres Parterre bis 2 llhr Nachmittags . 13066

illfllHfoftrnfip 99 Parterre , ist auf sofort ein möblirtes
tJÄ , Zimmer zu Dermiethen . 14678

«Äobnung mit schöner , trockener Werkstätte , ganz besonders I
für Schreiner oder Wäscherei geeignet , Ende Juni zu
vermiethen . Näh . Exped . 12774

^ e
'
ncht für zwei unmöbl . Zimmer nächst der Rheinstraße einen Herrn

oder eine Dame . Zu erfragen Helenenstraße 1 , 2 St . r . 14698
’Hnc große Mansarde zu Dermiethen Taunusstraße 38 . 11374
Möbl . Zimmer und Cabinet ( event . Küche ) mit 2 Bette »

tuonatl . 25 Mk . zu Dermiethen Emserstraße 19 .
■kühl . 2 Zimmer ä 24 Mk . , auch getheilt , Langgasse 6 , 2 . Et . 14123

,
- Zimmer , möbl . od . unmöbl . , billig zu Derrn . Wellritzstr . 26 , II . 12018

Zimmer mit und ohne Pension zu Derrn . Kirchgasse 23 , II . |1,n « öblirtes Parterrezimmer zu Derrn . Oranienstraße 8 . 18867 |

Fein möbl . Zimmer billig zu berat . Weilstraße 8 , I . 14552
Ei « sauber möblirtes Zimmer zu vermiethen

Dotzheimerstraße 17 , Seitenbau , 2 Stiegen hoch .
Für einen jungen Kaufmann ein kleines Zimmer mit Pension zu

45 Mk . sofort zu Dermiethen Dotzheimerstraße 2 , I . 14614
Ein möbl . Zimmer mit oder ohne Kost zu berat . Marktstraße 8,2 Tr .
Ein hübsches Zimmer in guter Lage mit Pension abzuaeben für

monatl . 100 Mk . Näh . Exped . 14054
Schön möblirtes Zimmer zn vermiethen Weber¬

gasse 50 . Näh . im Butterladen . 12574
Ein cinf . möbl . Zimmer zu berat . Walramstr . 27 , Frtsp . 14392
Ein schön möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen

Neugasse 12 , 2 . Stock . 14622
Eine heizbare möblirte Mansarde an ein Mädchen sofort zu ber *

miethen Dotzheimerstraße 2 , I . 14613
mit Wohnung ist zu Dermiethen Kirch -

JBJeKKvÄÄ gaffe 0 13417
Lagerplatz u . Halle , umzäunt . Biff . zu bnt . Dotzheimerstr . 30,1 . 14438
Zwei Weinkeller , auch getheilt , zu Perm . Taunusstraße 38 . 12771

Fremden - Pension

„
Villa Margaretha “

,
W Garten st raße 10 . H

4 Sonnenzimmer
'
( Bel - Etage , Südseite ) frei geworden . 7499

Schüler u . a . junge Leute finden Pension zu mäßigen Preisen bei
e . Familie . Referenzen durch Dr . Spiess , Rheinstr . 66 , Frl .
Spiess , Kefferstr . 3 , Fr . Pfr . Auler , Weilstr . 19 . 14496

Zwei Damen oder oerh . Curftemde finden liebevolle Aufnahme
in besserem Hause . Näh . Exped .

_______________________
14687

Pension für einen Schüler Rheinstraße 34 , 1 Treppe links

Ang ekom mene Fremde .
( Wiesb . Bade -Blatt vom 20 . Februar 1889 .)

Adler :

Kiesling , Lieut . m . Fr ., Magdeburg .
Rauschenbusch , Dr . med . m . Fr .,

Kirchen .
Stein , Fr ., Kirchen .
Boldt , Kfm ., Pjayen .
Rittershaus , Barmen .
Lewy , Fbkb ., Berlin .
Bloch , Kfm ., Markirch .
Gerhards . Kfm ., Berlin .
Aron , Kfm ., Berlin .
Wolff , Kfm ., Berlin .
Klein , Kfm ., Berlin .
Seligmann , Kfm ., Hannover .
Loeb , Kfm ., Paris .

Einhorn ;
Rothschild , Kfm ., Darmstadt .
Ehrlich , Kfm ., Homburg .
Kaufmann , Kfm ., Homburg .

Eisenbahn - Hotel :
Beul , Limburg .
Meyer , Kfm .. Neuwied .

Engel :

Bang , Kfm , Karlsruhe .

Grüner Wald :
Laub , Kirr . , Lahr .
Peters , Kfm ., Frankfurt .
Meyer , Kfm , Köln .
Kühner , Kfm ., Frankfurt .

Nassauer Hof :

Oginska , Fürst , Russland .
Oginska , Fr . Fürstin m . Bed .,

Russland .

Nonnenhof :
Mazinkowski , Kfm ., Berlin .
Schneller , Kfm ., Nürnberg .
Neustadt , Ktm ., Kaiserslautern .
Dohmen , Kim ., Köln .
Knoblauch , Kfm ., Apolda .

Neumann , Kfm ., Kaiserslautern .

Rhein - Hotel & Dependance :
Israel , Kfm . Bonn .
Seligmann , Kfm ., Hannover .
Allen , m . Fr ., London .
Lasatoff , Fr . m . Bed ., Petersburg .

Schützenhof :
Busch , Frl . Sängerin , Altenburg .
Schrott , Fbkb ., Braunschweig .

: Silber , Geometer , Pforzheim .
Taunus - Hotel ;

Gerlingfeld , m . Fr . , Halle .
Fickenwirt , Kfm ., Darmstadt .
Heldwein , Kfm ., Blanzac .
Mannrath , Berlin .
Steiger , m . Farn ., Antwerpen .
Henkelstedt , Liverpool .

Hotel Victoria :
Hermann , Frankfurt .
Arntz , Fbkb ., Rheinbrohl .
Rienaecker , m . Fr ., London .

Hotel Weins :
Röhmer , Kgl . Reg .-Bauführer ,

. Berlin .
Eubell , Kfm ., Kassel .
Rühl , Locarno .
Bohrer , Direct, , Frankfurt

In Privathäusom ;
Hotel Pension Quisisana :

v . Heidemann , Schweden .
Hirschberg , Fr . m . Begl , Berlin .

Taunusstrasse 23 :
Schulze , Senator m . Fr , Gifhorn .

Villa Beatrice :
v . Langen -Steinkeller,Frl .,Tietzow .

! Rautenetrauch , Frl ., Trier .
Armen - Augenheilanstalt :

i Friedrich , Philipp , Niederwalluf .
Krausen , Annr , Ostcrrath .
Kunkel , Elise , Pr uensteiu .
Rühl , Carl , . lombach .
Schwan , Anton , Wollmerschied .
Schwed , Philippine , Niederwalluf .
Schreiner , Anna , Boden .



Novelle von Doris Freiin bo
’
tt Spaettge « .

(30 . Forts .)
, .. .. . „ „ । mein Weib ' Du bebältst als Mutter meiner Kinder den hohen

Kaum vierzehn Tage spater saf > I Platz darin unerschütterlich . Doch den gereiften , ruhigen Mann

SÄ dem Ä ein unerkläZches Gefühl , eure innere Gewalt , daß er - ine

9b

Etwas befremdet , indeß in größter Ruhe den Gast erwartend ,

trat Feodora in den Salon zurück , als auch schon ein Diener du

Thür hastig öffnete und meldete :

„ Seine Excellenz , der Herr Gesandte ! "

Wenige Secunden später überschritt Baron Antau die
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Schuld , die er vor mehr denn zwei Jahrzehnten auf stch genommen ,
"
ühnen möchte , weil er damals von zwei reinen , unschuldsvollen

Kinderaugen sich hat täuschen lassen , weil ein starkes , in seine «

Edelmuthe bewundernswerthes Mädchenherz ihm einen wohl -

gelungenen Streich gespielt ! — O Feodora ! Heute sehe ich klarer . "

rief der Baron halb jubelnd aus . Heute weiß ich , daß Du in

Deiner Selbstlosigkeit unb Engelsgüte Jrma
' s Glück nicht hast

zertrümmern wollen ! Darum gingest Du hinaus in eine Dir

unbekannte Welt . Ob das Herz des fünfundfünfzigjährigen Mannes

noch im Stande sein könnte , Dir jene schöne , großartige Thai zu

belohnen und zu vergelten ? " ---

An einem der hohen Fenster des Löbensteiner Schlosses stand

Feodora von Werden und schaute mit einigermaßen verwunderten

Augen den Parkweg entlang , auf welchem ein kleiner , eleganter

Schlitten , von Baron Arnau selbst gelenkt , im schärfsten Trabe

dahergefahren kam . Sollte das Wiedersehen mit seiner Schwieger¬

mutter ihn wirklich so besorgt haben , daß er heute schon , nachdem

seit seiner Anwesenheit hier kaum zwei Tage verflossen waren ,

der leidenden Frau einen neuen Besuch zu machen gedachte ?

Jedoch kam er ja , wie sie sah , allein . Die fröhlichen , liebens¬

würdigen Söhne , welche binnen kürzester Frist ihre eigene

Zuneigung gewonnen , und Irmgard , das reizende Mädchen mit

dem offenen , vertrauenden Kindergemüthe , begleiteten den Vater

stuhle der einst so schönen , jetzt

gealterten Tante , und das glückselige , dankbare Lächeln , mit dem

die Kranke ihre Nichte empfing , wie der warme , innige Druck der

abqemaqerten Hand waren wohl hinreichend Entschädigung dafür ,

daß sie die heitere , sorgenfreie Existenz so opferwillig mit dem

P̂latze an diesem hoffnungslosen Siechbette vertauscht hatte .

Baron Arnau war es — an dem Tage jener » chlittenfahtt

„ nur schlecht gelungen , seine Gemüthsverfassung vor den prüfen¬

den , neugierigen Augen seiner Kinder zu verbergen . Denn wenn

irgend etwas den ernsten , ruhigen , ziemlich verschlossenen . Mann

aus dem gewohnten Gleichgewicht zu bringen vermochte , so war

es der Besuch bei seiner Schwiegermutter in Lobenstem . Ahnungs¬

los — da die eigene Mutter vergessen hatte , ihm von Feodora s

Rückkehr zu erzählen - und in heiterster Stimmung war er der

herzlichen Einladung gefolgt , und was bot sich ihm drüben für

eineUeberraschung ? Noch jetzt empfand der Baron das eigenartige ,

halb einer unsicheren Verlegenheit ähnliche , halb berauschende

GeMl des Glückes , als er nach einem Zeiträume von 20 Jahren

vlötzlich und ganz unvorbereitet Feodora von Werden gegenuber -

stand Jetzt — in dieser Stunde noch , als er in seinem Studrr -

zimmer auf -
'

und niederschritt , vermochte er kaum Herr zu werden

über alle Empfindungen , die auf ihn einstürmten . War denn eine

längst als begraben gewähnte Vergangenheit lebendig geworden ,

um ihn , den alternden Mann , auf
' s Weite wieder in Banden zu

schlagen ? Waren jene 20 Jahre , in denen er Feodora nicht gesehen
^

gleich einem kurzen Traume verrauscht und verflossen ? So deutlich

_ so klar leuchtete die letzte Begegnung mit ihr , m Loben,temer

Parke vor seinem Geiste auf ! Und dann — dann — --

Baron Arnau rieb sich die hohe , etwas licht gewordene » trat

und schloß die Augen . . ,
Ja , dann war abermals eine lange Letdenszeü für ihn

gekommen , aus der er selbst nimmer zu erwachen gehofft , noch

gewünscht hatte , grollend mit dem unversöhnlichen Trotze nach Art

eines eigensinnigen Kranken , und stets daran festhaltend daß ba *

Schicksal ihm einen tückischen Streich gespielt , baß bas Dasein

fortan für ihn doch keinen Reiz mehr habe . Aber erwacht war

er dennoch zu neuem Sein , erwacht mit dem goldenen Eheringe

am Finger ! Und von Stund ' an war der lähmende Druck , der

seine Energie und Willenskraft gefangen gehalten , auch gewichen .

Die Feengestalt seiner Phantasien und Träume war ja verschwunden .

Als ernüchterter , klar denkender Mann trat er , sein schönes , junges

Weib an der Hand , hinaus in das sonnig - lichte Leben . Und

welch
' eine Fülle wahren Glückes hatten die langen , doch so schnell

verflossenen 20 Jahre ihm gebracht ! -

Ein schmerzlicher Blick flog zu dem lebensgroßen Portrait

seiner verstorbenen Gemahlin hinüber , welches tu künstlerischer

Ausführung im Zimmer hing .

Irma ! " flüsterte Baron Arnau tiefbewegt . „ Dir , Du

Theure , danke ich ja das Uebermaß und den Reichthum an Gluck ,

— Dir allein meine glänzende Lebensstellung , Zufriedenheit des

Gemüths und die vollste Befriedigung des Herzens ! Deine feste ,

starke Hand hat dem vielleicht oft zagenden , schwankenden Mann

so leicht und sicher über alle Bedenken und Unentschlonenheiten

binweggeholfen , bis er selbst muthig und willenssest wurde ! Dem

hoher Geist hat ihm stets den richtigen Weg vorzuzeichnen gewußt ,

bis er sein Ziel erreicht hatte ! Im tiefsten Grunde der Seele

danke ich Dir noch heute dafür , und dieses reine Gefühl wird , so

lange ich athme , meine Brust erfüllen . Aber auch ich bin Dir

ein treuer , zärtlicher Gatte gewesen - vom ersten Tage unserer

Ehe bis zu dem , wo Du von mir schiedest . Allein tm geheimsten

Winkel meines Herzens bat dennoch ein Etwas versteckt gelebt ,

was da war , ehe Du es ausfülltest , Irma — em Etwas , das

iefei wieder lebendig geworden ist und jede Fiber des Herzen ^

erzittern läßt ! Dein Andenken wird dadurch nicht geschmälert .

Schwelle . 1

Die schöngeschwungenen Lippen Feodora
' s vermochten ein leises

Lächeln nicht zu unterdrücken , als sie den durch rasches Geyen

etwas echauffirten , in einer sichtbaren Befangenheit sich befinden¬

den , stattlich vornehmen Mann auf sich zuschrelten sah . Vielleicht

gedachte sie auch gerade in diesem Momente , daß die Jahre bodi

eine merkliche Veränderung an ihm hervorgebracht , obwohl Baron

Arnau , gewiß mehr als hundert Andere seines Alters , sich gut za

conservireu gewußt hatte . Aber die Zeit ist eben unbarmherzig .

Besonders erschien ihr der an ihm schon ftüher wahrgenommene

blasirte Zug um den Mund noch schärfer hervorzutreten , und diE

verlieh beit sonst ansprechenden Zügen jetzt einen auffallend ho « -

müthigen , ja stolzen Ausdruck , der Untergebenen ober niedrig

gestellten Leuten sicher gewaltig imponiren mochte .

Unbefangen , in äußerster Gelassenheit , ging sie dem Gälte

entgegen und sagte freundlich :
'

„ Ich fürchte , daß Sie der traurige Zustand Ihrer armen

Schwiegermama in große Besorgniß versetzt , lieber Vetter ! Gost

Lob , ich kann Ihnen die tröstliche Versicherung geben , daß äf
und der lieben Jugend " — sie betonte dieses eine Wort sichtlich,

während ein heißflammender Blick aus seinen Augen die no «

immer so vollendet schöne Gestalt streifte - „ Besuch die T <M

gar nicht erregt ober gar angegriffen hat . Es ist sehr gütig von

Ihnen , sich heute schon nach bereit Befinden zu erkundigen .

Beide , nachdem sie sich die Hände gereicht , hatten in der

Nähe des Fensters auf niedrigen Tabourets Matz genommen .

Seiner weltmännischen Weise gemäß verneigte er sich höflich , t :

jedoch , gleichsam ärgerlich , schnell und hastig : , U
„ Ich leugne nicht , daß meiner Schwiegermutter traurige - « b

Leiden mich sehr schmerzlich berührt und b ^ euklich macht , Wwe «

muß ich offen gestehen , daß mein heutiger Besuch nur Ihnen allen

gilt , Cousine ! " ( Forts , f ) *

Qt
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' heißt es auch für die Ausbildung in den Dingen sorgen , die für jedes
W Mädchen und die angehende Hausfrau , ja für jedes Hans von aller -
Mer Wichtigkeit sind , für die Ausbildung in allen praktischen Fächern .
S1

' dem großen Interesse , welches auch der Staat und die Allgemeinheit
M Gebiet in der weiblichen Erziehung znwendet , gibt es dafür vor -,
schiche Lehr - Institute . Wir glauben nur im Interesse unserer Frauen
J? Töchter zu wirken , wenn wir hierdurch auf ein seit Jahresfrist in

KoKales imd Prommielles .

-o - Tagevordnung für die heutige Sitzung des Gemeinderaths :
1) Genehmigung von Rechnungen und Cautionsleistungen . 2 ) Begutachtung
tnrfirerer Concefsionsgesnche , betr . GastwirthschaftS - und Schankwirthschafts -
ietrieb , sowie Kleinhandel mit Spirituosen . 3 ) Entscheidung einer Accise -
Rcclamation . 4 ) Antrag , betr . die Freihaltuug des Accisehofes von Fracht -
sthrwerk . 5) Borlage einer Eingabe des hiesigen Gartenbau -Vereins , betr .
di- gärtnerische Unterhaltung der Cur - und sonstigen städtischen Anlagen .
6) Begutachtung von Baugesuchen . 7) Vergebung von Arbeiten und Liefe -
mngen . 8 ) Drei Büraer - Aufnahine -Gesuche . 9 ) Gesuche und sonstige
Vorlagen verschiedenen Inhalts .

* Die Petition der städtische » Lehrerschaft an die Gemeinde -
dchörde um Gewährung eines Wohnnngsgeld -Zuschufses bezw . einer Gehalts -
Ausbesserung , eingereicht im Hinblick auf die der Stadt infolge des neuen
Msschullairen -Gesetzes erwachsenden Zuschüsse aus Staatsmitteln , ist vom
tzemeinderath abschlägig beschieden worden . Die Schul -Deputation hatte
da» Vernehmen nach die Bedürsnißfrage bejaht . Zur Begründung dieser Ent¬
scheidung wird angeführt , daß der Stadteasse unvorhergesehene anderweitige
ibisgaben erwüchsen und Ausfälle in den Einnahmen entständen durch die
MLUSsichtliche Aufhebung der Mittelschulen . Die Ablehnung wird als eine
wrläuftge bezeichnet . Innerhalb der Lehrerschaft ist diese gemeindebehörd -
iiche Entschließung mit einem Gefühle der Enttäuschung aufgenommen
Horben, denn nachdem allerorten den Lehrern wenigstens ein Theil der
Annahmen aus den obenerwähnten staatlichen Zuschüssen sofort zu Gute
ta , dachte man hier nicht entfernt daran , daß die wohlmotivirte
Sitte der Erzieher unserer Jugend ohne den gewünschten Erfolg bleiben
iiiirbe. Nun , vielleicht über ' s Jahr , über ' ? Jahr !

* Dr . Schirm f . Nach längerem Leiden verschied gestern Nachmsttag
Herr Dr . Johann Wilhelm Schirm im 77 . Lebensjahre . Er war
Boren am 13 . December 1812 zu Scheuern bei Nassau , trat im

Khre 1832 in den nassauischen Lehrerstand , gründete nach langer Ab -

« senheit im Auslande in den 40er Jahren hier ein weithin bekanntes
md geschätztes Privat - Erziehungs - Institut und war neben seiner Lehr -

Migkeit ein eifriger Vertreter allgemeiner , öffentlicher Jnteresfen . Dem

Kemeinderathe unserer Stadt gehörte Herr Dr . Schirm mehrere Jahr -

Onte lang an , ferner war er Mitglied der Schuldeputation , des evan -

Bschen Kirchen -Vorstandes und des Communal -Landtags , langjähriger
4oisitzendcr des „Cur -Vereins " ec. ec. Ein arbcstsreiches Leben ist mit feinem
Tode beschlossen worden . Er ruhe in Frieden !

* Cvrhaus . Wie wir schon mittheilten , beginnt heute Donnerstag
bieder die Ausstellung des internationalen Clubs für bildliche
Verstellungen im weißen Saale de ? Curhauscs . Es gelangen Bilder
« r China , Java , ferner den herrlichen Gegenden in Kaschmir , sowie
fit Prachtbauten bei Delhi , Agra , Lucknow rc . zur Darstellung . Die Aus -
Wttng ist täglich von 3V - bis 6 Uhr Nachmittags und von 6 bis 9 Uhr
Aends geöffnet . Der Eintrittspreis beträgt 1 Mk . für reservirte , 50 Pf .
für nicht reservirte Plätze .

-o- Der „ Keamterr - Urrrin " veranstaltet am Samstag den 2 . März
« Saale des „HotelVictoria " ein großes Carnevals - Concert , ver »
toben mit Gesangs -, deklamatorischen und komischen Vorträgen und

« ousfolgendem Ball . Während für das Concert eine ca . 30 Mann starke ,
Wglidje Ntusik -Capelle gewonnen ist , haben für die Vorträge auf dem
Mete der Komik und des Humors hervorragende Kräfte ihre Mitwirkung
Wagt . Der Verein hat es früher schon verstanden , seinen Mitgliedern
!®> Gästen genußreiche Stunden zu bereiten , und dies ist von der bevor -
totoiben Veranstaltung nach dem reichhaltigen und ausgewählten Programm
M in weit höherem Matze zu erwarten .

g. ,
* Die Gesellschaft „ Reuen Fidelio " hält ihre allwöchentliche

Wanimlung Montags Abends 8 Uhr im Vereinslokal zum „Thüringer
U "

ab . Anmeldungen zum Eintritt in die Gesellschaft werden tu jeder
Sammlung entgegengenommen .

* Wiesbaden , 20 . Febr . Das „Milit .-Wochenbl . " meldet : Frecherr
von und zu Eg l off st ein , Major vom Füf .-Regt . v . Gersdorff (Hess .)
No . 80 , zum Commandeur des Jüger -Bat . v . Neumann ( 1. Schief .) No . 5
ernannt ; v . Klaedeu , Major vom 1 . Nass . Jnft .- Regt . No . 87 , als Bat .-
Commandeur in das Füf .-Regt . v . Gersdorff ( Hess .) No . 80 , v . D erschau
Hauptm . ä la suite des Jnft .- Regts . Graf Werder (4 . Rhein .) No . 30 und
Lehrer bei der Kriegsschule in Kassel , als Comp .-Ches in das 1. Nass .
Juft .- Regt . No . 87 , v . Kracht , Major vom Füf .- Regt . v . Gersdorff (Hess ,
Ito . 80 , als Bat .- Commandeur in das 5 . Bad . Jnft .-Regt . No . 113 ver¬
setzt ; Frießem , Hauptm ., bisher Comp .-Ches vom 1. Nass . Jnft .- Regt .
No . 87 , v . Kettler , Hauptm ., bisher Comp . - Chef vom Füf .-Regt .
v . Gersdorff ( Hess .) No . 80 , zu überzähl . Majors , Preuß , Prem .-Lieut .
von dems . Regt ., zum Hauvtm . und Comp .-Chef befördert ; RolsHoven
Rittm . von der Cavall . 1 . Aufgeb . des Landw .-Bat .-Bez . Oberlahnstein

'

mit seiner bish . Uniform , Jsbert , Sec .-Lieut . von der Jnft . 1 . Aufgeb .
des Landw .-Bez . Wiesbaden , Bang , Sec .-Lieut . von der Res . des Füst -
Regts . v . Gersdorff (Hess .) No . 80 , v . Holtzendorff , Hauptm . von der
Inst . 1 . Aufgeb . des Landw .-Bez . Mosbach , mit der Landw .-Armee -Uniform
Dörfler , Sec .-Lieut . von der Jnft . 2 . Aufgeb . dess . Landw .-Bez ., der
Abschied bewilligt .

# Kiedrich , 20 . Febr . In neuester Zeit sind hier verschiedene
Häuser verkauft worden , so beispielsweise die „Villa Pompejani " des
Derrn Oberstlieutenants Schumann an der Wiesbadener Chaussee an
Herrn Kaufmann GeorgRühl - Spechtin Wiesbaden , das in der Wilhelm -
stratze der Kaserne gegenüber gelegene Wohnhaus mit Hintergebäude
und großem Garten von den Geschwistern Würzinger an Herrn
Fabrikbesitzer Albert . Kleinere weitere Häuserverkänse sind ohne all¬
gemeines Interesse . Man hofft von der neuen Straßenbahn einen
bedeutenden Aufschwung der hiesigen Bauthätigkeit Hiesige Fabrikanten
beabsichtigen , um ihren Arbeitern ein menschcnwiHbigeres Heim bieten
zu können , als diese bei hoher Miethe in elenden Dach - und Hof -
wohnungen jetzt finden , hiesigen Geschäftsleuten und Hausbesitzern
zu billigen Preisen die erforderlichen Mittel zur Verfügung zu stellen ;
nur die Besitzer der im hessischen Gebiet bei Amöneburg gelegenen
Fabriken können eigentliche Arbeiter -Wohnungen bauen , im Fabrikviertel
bei Biebrich mangelt es an Raum hierzu . — Herr Fabrikant Eugen
Dyckerhoff veranstaltet jede Woche einen „ Jour fixe “

, der stets sehr
besucht ist . Auch die ,,Casino -Gesellschaft " bietet diesen Winter ihren Mit -
gliedern mannigfache mtereffantc Vergnügungen .

O Kiedrich , 20 . Febr . Mit den Erdarbeiten für die Dampf¬
straßenbahn ist heute oberhalb Mosbach bei der Villa Wilhelms wieder
begonnen worden und hofft die Gesellschaft , wenn nicht wieder Frost¬
wetter eintritt , die Arbeiten bis spätestens Ende k. Mts . beendigen und

Kunst - und Goldsfickerei , im Mafchinennähen , Schneidern , Putz und Wäsche -
zuschneiden , sowie in allen das Leben verschönernden kunstgewerblichen
Fächern , besonders auch im Zeichnen , von tüchfigen Fachlehrerinnen ,
nach schnell fördernder Methode , unterrichtet werden . Es ist die von
Frl . H . Ridder , Nengafse 1 , geleitete und vom Staat fubbentionirte
Industrie - und Knnstaewerbeschnle , deren Besuch wir hierdurch angelegentlichst
empfehlen möchten . Ausführliche Prospecte sind jederzeit gratis im Institut
selbst zu haben .

- o - Das gestern stier verbreitete Gerächt , in der bekamiten
Vergiftungsverf uchs - Af f aire hätte eine weitere Verhaftung statt -
gefuitbett , entbehrt , wie wir zuverlässig mittheilen können , jeder Begründung .

* Die Kesttzer von Hundefnstrmerstrn mögen auf eine Angelegen¬
heit aufmerksam gemacht werden , die eigentlich jeder Thierschutzverein au -
regen sollte . Hunde , welche vor den Wagen gespannt werden und viel in
den Schnee kommen , laufen sich die Haut zwischen den Zehen durch und
sind dann kaum im Stande , das Fuhrwerk fortzuziehen . Um nun diefer
Quälerei vorzubeugen , ist es zweckmäßig , den Himden nach Art der
Kamtschadalen und Finn - und Lappländer lederne Strümpfe über
die Füße zu ziehen . Wenn sich auch die Thiere in der ersten Zeit sträuben ,
zu ziehen , so gewöhnen sie sich doch sehr bald daran und verrichten nach
wie vorher ihre Arbeit und leichter , weil ohne Schmerzen . Beschlägt man
doch das Pferd , nm den Huf desselben zu schützen, warum sollen also die
Hunde , wenn sie nun doch einmal als Zugthiere gebraucht werden , nicht
den gleichen Schutz genießen ?

* Mersonaiie « . Dem seitherigen wissenschaftlichen Hilfslehrer Herrn
Ernst Seipp ist vom Könial . Provinzial -Schulcolleginm vorn 1 . April
dieses Jahres ab eine ordentliche Lehrerstelle am Königl . Gymnasium zu
Wiesbaden übertragen worden .

* Die Lieferung des Bedarfs an Heu und Stroh bei der städfischen
Schlachthaus -Verwaltung für die Zeit vom 1 . April bis 30 . September d . I .
ist an den Mindestfordernden,Herrn Moritz Meyer (Firma S . I . Mayer ) ,
vergeben worden .

- o - Kesttzrvechfel . Herr Juwelier Wilhelm Schellenberg und
Miteigeittyümer haben ihren Acker im District „Leimen "

westlich der
Philippsbergstraße von 7 Ar 86 Qu .-Mtr . für 20,121 Mk . 60 Pfg . oder
2560 Mk . pro Ar an Fran Franz Maurer Wittwe hier verkauft . —
Herr Victualien - und Porzellan -Händler Andreas Kri eß in g hat von
Herrn Rentner Anton Seid das Haus Albrechtstratze3gekauft .

IN jmmaopmj natjr uiirormm vir yciuri , vag unjcre
jnttneit - Mter , ausgerüstet mit den verschiedensten Kenntnissen auf wiffenschaft -
. {agte Gebiet aus der Schule entlaßen und in das Leben eintreten sollen .
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Die Möbelbranche gewinnt hier immer festeren Boden , so daß

Ul Niemand mehr Anlaß finden dürfte , bei Bedarf sich nach Auswärts zu
Uden . Neuerdings wurde dem Herrn Hof tapezirer HeinrichSperling
U von der bekannten Nlöbelsabrik Engen Buschle in Stuttgart , einer

ersten dortselbst , eine Niederlage ihrer Fabrikate übertragen .
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und zwar durch Julius Rodenberg . Dingelstedt war mit Letztes
innig befreimdet .

* In No . 11 der Zeitschrift „ Deutsches Dichterheim "
finu

wir das nachstehende stimmungsvolle Gedicht aus der Feder unserer M ,
bürgeriu Frau Anna Wendel - Marburg , weicher die Leser tq
„ Tagblatt "

insbesondere schon mehrfach sinnige voetischr Gaben zu bnnht
hatten .

den Betrieb am 1 . April eröffnen zu können . Interessant ist der des -
fallsige Passus in dem Jahresbericht des hiesigen Verschönerungs -Vereins :
„ Von der in Aussicht stehenden Dampf st raßenbahu - Verbindung
zwischen Wiesbaden und unserer Stadt erhofft der Vorstand für den

hiesigen Platz mannigfache Vorthcile . Voraussichtlich wird unsere Nach -
barstadt Wiesbaden mehr wie seither ihre natürliche Verbindung mit dem
Rhein anzustreben suchen , wodurch beide Städte nur gewinnen können . "

* Eltville , 19 . Febr . Der Königl . Oberförster Herr von Weickh -
mann dahier tritt mit dem 1 . April d . I . in den Ruhestand und siedelt
nach Wiesbaden über .

© Höchst , 19 . Febr . Am 28 . d . Mts . werden die Beschäler des
Königl . Landaestüts zu Dillenburg auf hiesiger Station eintreffen und sind
hiervon die Pferdczuchtcr des Kreises aus aintliche Weise in Kenntnis ;
gesetzt worden . Im hiesigen Kreise befindet sich eine verhältnißmäßig hohe
Zahl von Pferden ; nach der vorigjährigen Aufstellung betrug dieselbe in
den 21 Orten des Kreises 1286 Stück . — Obgleich die hiesige Fischerei -
Genossenschaft unter nicht schweren Bedingungen Erlandnißscheine zunr
Fischen im Main Nom Rothenhamm bei Niederrad abwärts erthcilt und
die Königl . Regierung auf Nachsuchen Dispens von der Schonzeit bewilligt ,
sind doch im abgelaufenen Jahre 1888 nicht weniger als 13 Fischerei -
Polizeive

'
rgchen zur Aburtheilung durch das hiesige Amtsgericht gelaugt

und zwar auf Grund der Anzeigen der hiesigen Gendarmerie , ein Beweis ,
daß die Contravenicuten meist aus linkeuntuis ; gefehlt haben , da die Gen¬
darmen auf weithül sichtbar sind uiid deßhalb eher ein Sichdavonmachcu
möglich ist , als wenn Feldschützen die Ueberwachnng der Befolgung dieser
Bestimmungen besorge » .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

* Im Berliner Wetvria - Theater hat das „ große nationale
Ausstattungsstück

" von Ernst Schere » berg , „Germania "
, vielen

Beifall gefunden . Der bekannte rheinländische Poet , der für seinen Bruder ,
den abtretenden Directox des Victoria -Theaters , dieses Werk geschrieben
und damit sich zum ersten Male der Bühne zugewcndet hat , verleugnete
sein lyrisches Teniperament nicht und gab niehr vcrsreiche Bilder , als eine
dramatische Action ; wie in seinen Gedichten , tritt der patriotische Zug
stark hervor , doch ohne eine bestimmtere politische Färbung , vielmehr in
der Tendenz , alle Meinungen und alle Parteien zu gemeinsamem Wirken
für das Vaterland heranzurufcn . In einer geschmacklosen Anspielung des
Schlußbildes hat man diesen Gedanken sogar allzu wörtlich ausfuhren
wollen und einen Herrn im Talar , einen großen schwarzbärtigen und einen
kleinen Maml auf die Bühne gestellt , in welchem das Publikum — Stöcker ,
Richter und Windthorst erkennen sollte ( oder wollte ) .

* Karnaq und Kam ? gastirtcn kürzlich vereint in der Rolle als

8engen
vor Gericht und erzielten einen Erfolg für das „Lessing -Theater

"
,

scär Blumenthal hat den Nachweis geführt , daß er den „Tropfen Gift
"

der Verdächtigung nicht blos auf der Bühne , sondern auch vor Gericht
erfolgreich zu bekämpfen versieht . Ein junger Bühnenschriftsteller hatte zu
der Zeit , als er noch einer Berliner Bühne nahe stand , über die geschäft¬
liche Lage des „Lessiilg -Theaters " ein erweislich unwahres Gerücht weiter¬
verbreitet , durch welches sich der Director des „Lessing -Theaters

" in seiner
Ehre gekränkt fühlen mußte . Herr Ludwig Barnay und Herr Joseph Kainz ,
sowie der Inhaber der Theater - Agentur von Felix Bloch wurden als
Zeugen vernommen und jener Herr schließlich zu einer Geldbuße von
hundertundfünfzig Mark verurthcilt .

* Die Meininger werden in nächster Woche am Hoftheater zu
Goth a zwei Gastspiele geben und zwar „Julins Cäsar " und „Was Ihr
wollt " . Zu „ Julins Cäsar " sollen nicht weniger als 90 Personen zu
Statisten verwendet werden .

* KLhnen -Lileratnr . Im Wiener Burgtheater wurde am 16 . ds .
zum eriten Riale „Bruder Hans

"
aufgeführt , ein Lustspiel in 4 Akten von

6em jungen Wiener Schriftsteller C . Karlweis . Das Stück , so wird der
„Fr . Ztg .

"
geschrieben, ist von rechtschaffener Gesinnung , aber im Ganzen

etwas langweilig . — Die Erstaufführung von Ibsen ' s „Frau vom Meere "

im Kopenhagener königlichen Theater errang trotz guter Darstellung mir
einen Achtungserfolg . Der Schluß fiel ab . Die Kritiker sind einstimmig
in zurückhaltender Anerkennung . Ein ähnliches Ergcbniß hatte vor einigen
Tagen die erste deutsche Aufführung des Werkes in Weimar . — Friedrich
Spielhagen , der in den nächsten Tagen seinen 60 . Geburtstag begeht ,
hat abermals ein Drama ernster Art vollendet und gedenkt , dasselbe dem
Lessing -Theater einzureichen . — Dr . Sari Siegen ' s Bearbeitung von
Kleist ' « „Käthchen von Heilbronn "

ging am 12 . Februar mit durch¬
schlagendem Erfolg im Stadttheater zu Barmen ( Director Ernst Göttkc )
erstmalig in Scene . — Heinrich S t ob itzer ' S Lustspiel „Der Garnisons -
teufel " hat im Thalia -Theater zu Hamburg und im Stadtlheater in Kiel
freundliche Aufnahme gefunden .

* Au « dem Mustkleben . Hof -Capellmeister Franz Fischer in
München hat einen Ruf an die Berliner Hofoper erhalten . Die Ver¬
handlungen darüber sind noch nicht abgeschlosten .

* Schriftsteller Dr . Adolph Kohut in Dresden ist vom Herzog
von Sachsen -Altenburg durch Verleihung sciuer „ Verdienst -Medaille für
Kunst und Wissenschaft mit der Krone "

ausgezeichnet worden .
li . Biographie Dioteuberger

' s . In einer Mainzer Familie
fanden sich hervorragende Materialieii zur Biographie des Anttreformators
Dietenberger , welche zu einer gegen die jüngst erschienene Biographie
dieses hervorragenden Mannes , ein römisch -einseitiges Buch , gerichteten
Broschüre verarbeitet werden sollen .

* Der literarische Nach last Diugelste - t ' « wird , wie die No . 4
bei in Kassel erscheinenden „ Heilenland

" mtttheilt , veröffentlicht werden

Mein Uaterhairs .

Willkommen , Vaterhaus ! Seit langen Jahren
Betrat mein Fuß die liebe Schwelle nicht ;
Dahin sind Viele , die mir thener waren .
Dahin die Kindheit , sonnenhell und licht .

Hier ist das Zimmerchen , wo ich geboren .
Wo mich die Slutter in den Schlaf gewiegt ,
Noch tönt ihr liebes Lied mir in den Ohren ,
Noch seh

' ich mich , an ihre Brust geschmieg : .

Dort stand der Lehnstuhl in veraang ' uen Tagen ,
Oft suchte ich in seinen Armen Ruh '

,
Die kleinen Glieder dehnt ' ich voll Behagen
Und sah dem Tanz der Sonnenstäubchen zu .

Großvaters Knie , auf dem ich mich geschaukelt
So stolz und froh , war meine Eisenbahn ;
Ihr rosigen Träume , die mich da umgaukelt ,
Wohl nieinals werdet ihr mir wieder nah 'n .

Die SouutagSpuppe mit den rothen Wangen
Beklagt ' ich tief , als sie in Scherben brach ;
Ach , Vieles ist in Scherben mir gegangen ,
Und mancher eitlen Hoffnung seufzt ' ich nach .

Leb ' wohl , leb ' wohl ! Nicht länger darf ich säume »
Im Vaterhaus , wo ich so glücklich war .
Denn Fremde wohnen jetzt in diesen Räumen ,
Wo ich gespielt mit der Geschwister Schaar .

Noch eine Blume will ich scheidend pflücken
Im Garten , wo so traut mich Alles grüßt .
Und dies - Thräiie will ich nicht zerdrücken .
Die auf den hcimathlichen Boden fließt .

Nom Kücheutifch .
* Original - Entwürfe für geschnittene und gepunzte altdeiM

Lederarbeiten für Kunst -Gewerbtreibcnde und Dilettanten , herausgegcbs
von Fran E . Bender , Wiesbaden . ( Verlag von Güster
Fritzsche , Leipzig ) : Vor circa 3 Jahren machte der Verleger dk»
Versuch , die geschnittenen und gepnnzten altdeutschen Lederarbeiteu , welch:
im Mittelalter in hoher Blüthe standen und die bis vor kurzer Zeit i®
von wenigen Special -Geschäften ausgeführt wurden , auch in Hans uni
Familie als eine neue und interessante Handarbeit für Dilettanten einzw
bürgern , namentlich die Damen dafür zu intereffiren . Dieser Versuch iß
in überraschender Weise gelungen , die schone Kunst hat sich nicht nur i»

ganz Europa , sondern auch in anbereit Erdtheilen zahlreiche Freunde er=
worben ; sie wird als ebenbürtige Schwester der feinen kunstgewerblich !»
Damenarbeiten gern ausgeübt , und ist in den höchsten Kreisen salouM
geworben . Die Erklärung hierfür dürfte darin zu finden jein , daß feine
der von vielen Dilettanten geübten Kunst - und Handarbeiten eine fol®

reiche Auswahl der verschiedensten praktischen Gegenstände bietet , als gerabe
die altdeutschen Lederarbeiteu , die Überall als Fest - und Gelegenheit
geschenke willkommen sind und bewundert werden . Dem AiiSfithreude »

fehlte jedoch bis jetzt ein Vorlagewerk , welches ihm nicht nur eine ji ®

Schaffen anregende reiche Auswahl der verschiedensten Objekte in OrigiW
grüße bot , sondern die ihm auch , namentlich dem Dilettanten , bei bet M
ihn nicht ganz leichten Arbeit des Modellirens ein klares instrnctives Vm
btld gewährten , das ihm gestattet , mit Sicherheit und mit Erfolg die

Modellirnng herzustellen . Die vorliegende Lieferung dürfte beweisen, W
bas Werk den geschilderten Anforderungen vollständig zu genügen ®
Stande sein wird . Hierbei soll gleichzeitig erwähnt werden , daß sich läuu ®

liche Zeichnungen auch für die Holz - und Lederbrandtcchuik eignen , wodurch
sich der Werth derselben wesentlich erhöht . Dm mit dem Brennmi '

arbeitenden Dilettanten werden deßhalb diese Vorlagen sehr Willkomm !»

sein , da sie einem oft empfundenen Mangel abhelfen . Bei den Entwutk »

sollen nicht sowohl die Stilsormen des 15 .— 17 . Jahrhunderts Ben ®

sichtignng finden , sondern auch naturalistische Zeichnungen zur AnwenbUU
gelangen , um beit vielseitigen Anforderungen des moderncu EeschniE
nach jeher Richtung hin Rechnung zu tragen . Obwohl das Werk iuitawj
für den obengenannten Interessentenkreis bestimmt ist , so kann dasselbeaM
den Fach - und Kunstgewerbeschulen bestens empfohlen werden , well 'wj
praktische Gebrauchsartikel dargestellt sind und durch ihre fflettfibalnjwj
eine vielseitige Anregung zum Schaffen neuer Entwürfe gewähren .
trotz der gediegenen Ausstattung des Werke « gestellte außerordentlich btuW

Preis soll beiuselben die weiteste Verbreitung sichern . Das nefcenftene^
g

abgedruckte Jnhalts -Berzeichniß gibt ein Bild von der Reichhaltigkeit
ausnehmenden Gegenstände . J

* Der „ Kunstwart " (Rundschau über Literatur , Theater , Mmi
Bildende Künste und Äuusthandwery , Dresden , Kunstwart - Verla »1
viertelj . 27 « MI ., gibt uns in seinem neueften Hefte zunächst durch
Herausgeber F . Avenarius selbst einen Leitanfsatz über „Rokoko

'

sich aber zu einer Untersuchung darüber , was eigentlich „ Stil "
ist , erwe « « '
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gegenüber den neuesten Publikationen über den Kronprinzen
toolf müßten alle Freunde des Kaiserstaates und der Dynastie I ’ic!)crten zur Folge .haben könne . Er empfehle das Prämienverfahren , das

* * * w . W * '? ' * « ■ " ° l » ° X »Ev
» ter allen Umstanden befreiend wirken wurde , zu - Wilhelm und seine Nachfolger so große Erwartungen geknüpft , sei zweifel -
Ml eine dauernde Geheimhaltung und eine Verschleierung nicht los einer der wirksamsten Schritte zu der inneren Entwickelung des Reichs .

• fort und erledigte diesen nach wenig erheblicher Debatte , welche

l« 44

Letzt^

*
Zmr » Fall Geffcken . Die „ Post " wünscht , daß der

>«ll Geffcken einer erschöpfenden DiScussion unterworfen werde .
Ais was seit Abschluß des gerichtlichen Verfahrens noch bekannt

Horden sei , habe nur dazu beigetragen , zu zeigen , wie berechtigt
’S Vorgehen der Regierung gegen Geffcken von Anfang an
Men sei . Diesen späteren Erörterungen sei es ebenfalls zu

^ lkeii, daß der Vertraucnsbruch , dessen sich Geffcken schuldig
nun als klar erwiesen dasteht . Das Ergebniß späterer

Eiterungen werde hoffentlich sein , daß auch noch andere Ver -
Wniffe und Personen in einer Weise beleuchtet werden , welche
ständige Aufklärung , wie sie von den Freunden der Regierung
^ gewünscht werden könne , in die heute noch inuner etwas

Angelegenheit bringen werde .

denkbar sei . Bei der jetzigen Mythenbildung liege die Gefahr
»che, daß diese zum bleibenden Schaden der Bethciligten unaus -

* Für - le deutsche Emrn - Evpeditron sind in Ader
100 Somali - Soldaten angeworben worden . Lieutenant v . Tiede¬
mann wird , am nächsten Freitag , Dr . Peters am Montag nach
Sansibar anfbrcchcu .

* Ueiset »gericht « vnekett . Der § 1 der im „ Reichs¬
anzeiger

" veröffentlichten Verordnung , betreffend die Ausübung
der Priscngerichtsbarkeit aus Anlaß der ostafrikanischen Blokade ,
bestimmt , daß die Entscheidung über die Rechtmäßigkeit der von
dem deutschen Geschwader aus Anlaß der Blokade der ostafrika -
niscken Küste gemachten Prisen in erster Instanz dem Prisengericht
in Sansibar zustehen soll . Dieses besteht aus dem deutschen
Geueraleonsul daselbst und dem Auditeur des Blokadegeschwaders .
Irr zweiter Instanz erfolgt die Entscheidung durch

'
das Ober¬

prisengericht in Berlin . Die allgemeine Geschäftsaufsicht über
diese Gerichte steht dem Reichskanzler zu .

Mbar werden .
* Möckev . Verschiedenen Berliner Blättern zufolge wird

i parlamentarischen Kreisen eine Aeußerung des Kaisers erzählt ,
Wux gehend , daß die Stellung eines HofprcdigcrS mit der eines
Eischen Agitators unvereinbar sei .

* Geffcken . Die „ Nene Badische Landeszeitung " dementirt
Moritativ, ^ daß Geffcken , welcher in Bellevue bei Konstanz weilt ,
M Vuch über seine Angelegenheit verfasse . Geffcken .habe
Meiner Sache weder für die deutsche , noch für die ausländische
Msse eine Zeile geschrieben noch schreiben lassen ; er habe auch
Musig keinen Grund , sein Schweigen zu brechen . Die bezügliche
Mricht der Münchener „ N . Nachr .

" muß also wohl auf einem
Wverständniß beruhen . Die Angabe , daß Geffcken über die

Mheilung der bisher beschlagnahmten Briefe Beschwerde führen
M , dementirt das badische Blatt nicht .

Deutsches Keich .

* Keonpeinx Mrdoif . Die „ National - Zeitung " meint ,
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haltig Dir Gommissto » dr » Reichstags für die Altera - und
Mndrnverstchrrnng ist,bis zum § 14ti gelangt , so baß ihr nur noch
KK Uebrrgang » Bestimmudgen betreffende Paragraphen übrig bleiben .

I* ? 110 bis 119 , die von dem Reichsversicherungsamt und den Landes -erttebe " iib vrs 119 , tue von dem Reichsversicherungsamt und deuLandeS -
igteit d- , ,^ ningsämt rn handeln , wurden mit der Aenderung angenommen ,

^ °ie Revision gegen Erkenntnisse der Schiedsgerichte nicht an die LaudeS -

i Mußk t «*? sondern an das Reichsversicherungsamt geht . Die §§ 120 bis 127 ,
n’

erug < <j( jj, über die Reichs - und Staatsbetriebe haudcln , wurden gestrichen ,
ch feinen Origen sind unverändert angenommen worden .
" — "s? ^ Vrenslifcher Landtag . Das Abgeordnetenhaus setzte vor -
eriveii ^ die zweite Berathung des Etats beim Etat des Ministeriums des

imb erleb töte hieien nneh hienia prhphHrfipr Ti ^hni -fp

ES bestehe kein Moment , das zur Besorgniß einer Störung des Friedens
Anlaß gebe . Man dürfe sich daher der Förderung der wirthschaftlicben
Wohlfahrt in der Hoffnung hingeben , daß man dabei nicht gestört werde .
Der Segen . unserer Arbeit werde sicher nicht ausbleiben . Ihr bcpiichstrL
Rath wird in den uns beschäftigenden Fragen gewissenhaft erwogen werden .
Der Vorsitzende , Frentzel , dankte mit warmen Worten . Der Handels -
tag werde sich bemühen , die neue Gesetzesvorlage , welche Gestalt sie auch
annehme , gut in die Wege zu leiten . Frentzel -brachte ein begeistert auf -
aenommeues Hoch auf den Kaiser aus . Die Versammlung wählte durch
Aeclamation Frentzel , Hinrichsen (Hamburg ) und Fromme ! ( Augsburg )
zn Vorsitzenden , Eras , Jürgens , Genßel und Hermann zu Schriftführern .
Hierauf begann die Berathung der Invaliditäts -Vorlage . Bück begründete
die - Ausschuß - Anträge . Der Antrag , die Invaliden - Versicherung auf
Handlungsgehülfen und Lehrlinge nicht auszndehnen , wird angenommen ,
desgleichen nach längerer Debatte der Antrag , betr . die Herabsetzung der
Altersgrenze von 70 auf 05 Jahre . Der Ausschuß -Antrag , am Reichs -
zuschuß feslznhalten und zu verlangen , daß das Reich sich zu einem Drittel
an der Aufbringung der Verwaltungskosten , sowie der Rücklagen zum
Reservefonds betheilige , wird mit großer Majorität angenommen . Der
weitere Ausschuß -Antrag , das llmlage -Verfahren mit der Maßgabe zu
empfehlen , daß der veranschlagte Jahresbeitrag desjenigen späteren Jahres
schon von Anfang an erhoben wird , welcher erforderlich ist , um einen
Betriebsfonds mit Reservefonds ( etwa 25 Millionen ) bis dahin anzu¬
sammeln , wo der Jahresbedarf selbst auf die Höhe der bis dahin er¬
hobenen Jahresbeiträge gestiegen ist , und von da ab den Jahresbedarf
nach dem reinen Umlage -Verfahren zu erheben , — wird von Rüssel
(Berlin ) begründet und mit 132 Stimmen von 50 Handelskammern gegen
30 von 19 Handelskammern angenommen . Auch der letzte Ausschuß -
Antrag , auf Schaffung einer einheitlichen Reichsanstalt und auf Feststellung
der Invalidität durch Vertreter der Arbeitgeber und der Versicherten
wurde unverändert genehmigt . Der Antrag der Mannheimer und Magde¬
burger Handelskammern wegen Errichtung deutscher Handelskammern im
Auslande , sowie ein Antrag auf Abänderung des Markeuschutzgesetzes
wurden gleichfalls angenommen . Nach Abstattung des Dankes an den
Vorsitzenden durch Möller ( Brackewede ) wurde die Sitzung Abends
5 ‘/2 Uhr geschlossen .

sich um die Verhältnisse der Standesämter in Posen , den mit Extrablättern
getriebenen Unfug , die Gehaltsverhältnisfe der Landräthe und den Colpor -
rage -Buchhandel bewegte ; nach unerheblicher Debatte wurde auch der Rest
der Tagesordnung bewilligt . Nächste Sitzung Mittwoch um 11 Uhr .
Tagesordnung : Antrag Rickert , betr . Regelung der Schulpflicht ,
und Antrag Berling : Ersatz für Wildschaden .

* Uarlamsntarischrs . Im Herrenhause hat auch Oberbürgermeister
v . Forckenüeck für die Erhöhung der Krondotatiou gestimmt . — Unter
den neu in das Herrenhaus berufenen Granden befindet sich auch der
Dichter Gustav zu Putlitz . — Der „Post " wird mitgetheilt , der Cenlrmus -
Abgeorduete Dr . Virnich habe wegen seiner Abstimmung über die Er¬
höhung der Kroudotation seitens des Vorstandes seiner Partei eine Rüge
erhalten .

katholische Feldprodst der Armee hat nach Antritt
8 Amte » einen Hirtenbrief erlassen , in welchem er zu seinem Wahl -
Rund seiner Richtschnur den Bibelspruch macht : „ Gebet dem Kaiser ," s Kaisers ist , und Gott , was Gottes ist .

"

K damit ungewöhnliches Jutereffe gewinnt . Im der Rundschau spricht
Mweufeld iib -v „körperliche Beredtsamkeit "

, wie Lessing das „ stumme
rM " der Schauspieler nannte , Richard Kaden über die „Phraseologie

"

jn der Musik , ferner werden Ansichten Ludwig Pfau ' s über „ die germanische
«^ Überlieferung " mitgetheilt . Wir nennen vom weiteren Inhalt nur „ das
schassen und die Mache " von Ludwig Hartmann und die Gedichte über
5 F . Meyer , Arnold Böcklin und G . Keller von D . von Lilieneron —

Mch ohne ihn damit irgendwie zu erschöpfen . Klaus Groth ' s Prophe -

jtamg, daß der „ Kunstwart " bei gedeihlicher Entwickelung „ ein wahrer
zchatz für jeden Gebildeten " werden dürfte , scheint sich mehr und mehr zu
Micklichen .

♦ Das „ Buch der Hohenzollern " von Mar Ring . Mit meh -
tinit 100 Illustrationen m etwa 20 Heften ä 50 Pfg . 2 . Lieferung .
Ütipjig . Schmidt L Günther . Die zweite Lieferung des in Wort
snb Bild ausgezeichneten patriotischen Werkes ist soeben erschienen und
,yihält die prächtige Schilderung des ersten Kurfürsten von Brandenburg ,
Sriebrirf) I . Unter den zahlreichen Textillustrationeu führen wir einige
itr interessantesten an . Die schöne Taube , Alte Feldschlange , Das Wappen
te Rochow , Huß auf dem Scheiterhaufen , Das alte Konstanz , Burggraf
zrikbrich wird vom Kaiser Sigismund mit der Mark belehnt . Kaiser
Zigismund , Der Hussitenanführer Ziska rc . Ein Vollbild , die Reiterstatue ,
» Großen Kurfürsten und ein Dopvelvollbild , Berlin und Köln an der
3pree im Jahre 1250 , zieren diese Lieferung . Der Preis — 50 Pfennige
it bie Lieferung — ist so gering , daß sich auch der minder Bemittelte
iiifeB nationale Prachtbilderwerk anschaffen kann .

* Der Deutsche Handelstag ist , wie schon gemdbet , am Dienstag
m Berlin zuMimiengeireten . Der Staatsminister v . Bötticher begrüßte
die Theilnehmer Namens der Negierung . Der Handelstag trete zu einer
im Allgemeinen nicht ungünstigen Zeit zusammen . Handel und Industrie
könnten , wenn auch in einzelnen Zweigen noch eine Besserung zu wünschen
sei , im Allgemeinen nicht .klagen . Auch die Beziehungen zum Auslande
seien günstig . Der neue schweizerische Handelsvertrag , die günstigen Er¬
folge der Melbourner Ansstelluug , die bevorstehende bessere Verbindung
mit dem Osten ließen eine Erweiterung des deutschen Absatzgebietes er¬
warten . Anlangend den Hanvt - Berathungsgegenstand ( Invaliditäts -
Versicherung ) , sei durchaus Hoffnung auf Verständigung vorhanden . Man
muffe sich nur vor Augen halten , daß das Bessere leicht der Feind des
Guten werde . In keiner der vorgeschlagenen Organisationen erblicke die
Regierung em -absolutes Hinderniß . Die preußische Negierung wünsche
den Aufbau auf den Bernfsaenossenschasten , mache daraus aber keine
Cgbinetsfrage . Anlangend die Aufbringung der Mittel , empfehle sich unter

j keinen Umstanden das reine Umlageverfahren , das bei einem Kriege oder
; einem wirthschaftlichen Rückgänge die schwersten Nachtheile für die Ver -
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* Pet - rr die Aussicht » « tu Kudmest - Afrika enthält bet jn
colonialen Dingen vorzüglich unterrichtete „Han . Courier “

folgende 3Rit=
theilung : „ In einer Denkschrift über die finanzielle Verwaltung der drei
westafnkanischen Schutzgebiete , die dem Etat des auswärtigen Amts füt
1889/90 beigegeben war , wurde betreffs deS südwestafrikanischen Gebietes
angekündigt , daß ein vom Reichscommissar ressortirendcr Beamter iui
Namaqualande , also im Süden dieses Gebietes , stationirt werden sollte,
weil „ der Commissar von Otjimbingue aus auf die Gestaltung der Ber -
hältnisse in dem südlichen Theile des Schutzgebietes infolge der große «
Entfernungen bisher keinen genügenden Einfluß ausüben konnte ." Außer¬
dem sollte in beiden Theilen des südwestafrikanischen Schutzgebietes eine
Vermehrung der Polizeimacht eintreten , man wollte die deutschfreundlichen
eingeborenen Strertkräfte mrt Hilfe geeigneter , dem deutschen Uiiteroffizin -
stande zu entnehmender Jnstructeure zweckmäßig organisiren , sowie mit
Waffen und Munition versehen . Durch die inzwischen eingetretenen Wirre «,
welche Dr . Göring zum Rückzüge riach der Walfischbay veranlaßten , solle«
jetzt etwas andere Maßregeln für Deutsch -Südwest -Afrika beabsichtigt sei«.
Man wird , wie verschiedenen Blättern geschrieben wird , den Reichscommissar
Dr . Göring nicht wieder in das Gebiet zurückscnden , wo man rhm so em-

gegen getreten ist . Er soll jetzt seinen Wohnsitz im südlichen Theile des
Schutzgebietes , in Aus , nehmen , dagegen sein bisheriger Kanzler und
Secretär , der Referendar Nels , zunächst nach der Walfischbay gehen , um nach
Herstellung der Ordnung in Damaraland wieder nach Otjimbingue über-

zufiedeln . Auch hat sich dort , wie fast im ganzen übrigen Afrika , herms -

gestellt , daß man die Eingeborene .: nicht in ihrer eigenen Heimath als
Soldaten und Polizei verwerthen kann ; man muß dre Leute dazu mis
anderen , entfernten Gegenden holen . Endlich aber glaubt man mit eiltet
kleinen Polizeimacht von 30 bis 40 Mann unter den einaetretenen Ver¬
hältnissen nicht auszureichen und es soll deßhalb eine größere Streitkraft
aufgestellt werden . In toelcher Weise dies geschehen soll , darüber ist man,
dem Vernehmen nach noch nicht schlüssig . Wie es scheint , sind schon ber-
schicdene Vorschläge dazu berathen worden . Man hat daran gedacht , dm
den für die Witzmann ' sche Expedition angeworbenen Mannschaften eine«
Theil nach Südwest -Afrika zu schicken . Alsdann stände auch der Weg offen,
Kriegsschiffe nach der Walfischbay zu schicken und von deren Mannschaften ab-

tvechielnd Abtheilungen nach Damaraland zu fenden und so dort aus
längere Zeit eine europäische Truppe zu erhalten , bis eine , genügend
Colonialtruppe eingerichtet wäre . Fürst Bismarck hat im Reichstage au
14 . December erklärt , daß er mit England über Damaraland in Unter
handlungen getreten sei . Offenbar wird der Abschluß derselben erwartet ,
ehe weitere Schritte auf jenem Gebiete von Berlin aus unternommen
werden .

Arrstarrd .

* Geiterrt ' eich - Ungar » . Die Kronprinzessin - Wittwe ist

von Wien aus nach Miramare abgereist . Sie wurde mit ihrem

Töchterchen vom Prinzen Philipp von Coburg und dessen Gattin

zum Bahnhof geleitet . Als die Kronprinzessin von ihrer Schwester

Luise Abschied nahm , bemerkte man allgemein , daß sie blaß und

abgehärmt aussah . — Die Antwort Tisza ' s auf den Straßen -

umzug , daß die Regierung sich nicht unbesonnen die Entscheidung
über einen Cabinetswechsel werde entwinden lassen , war , wie ver¬

lautet , vom Kaiser zuvor gebilligt morden , — Während die

Magyaren untereinander streiten , bereiten die ungarischen Serben

eine große antimagyarische Kundgebung beim Kloster Ravamtza

vor , wo der letzte Serben - Czar Lazar begraben liegt . — Der

Kaiser hat 115 Sträflinge ganz , 80 theilweise begnadigt . — Die

Preßburger Comitats - Versammlung nahm mit 114 gegen 43 Stimmen

einen Antrag Kisfaludy an , der erklärt , das Comitat erblich

in den § § 14 und 25 der Wehrvorlage eine Herabwürdigung
der Nation und die Vernichtung der Zukunft der Jugend . 3 "

Preßburg wird für Sonntag eine Nachahmung der PeM
Oppositions -Kundgebung geplant . — Mehrere ungarische Ab¬

geordnete der äußersten Linken beabsichtigen , zur OrganisirM
des nationalen Widerstandes nach französischem Muster eirt

„ Patriotenliga
"

zu gründen . Sie ersuchten dieserhalb Herr "

Döroulode telegraphisch um Uebersendung der Statuten seins'

Pariser Liga . — Die Demonstrationen in Pest werden M

augenblicklich beendigt erklärt , sie sollen jedoch bei der Verhandle
über den § 25 des WehrgesetzcS wiederholt werden .

Die Wiener Regierung brachte im Abgcordnetenhaufe ei» ® em
ein betreffend den Aufschub der regelmäßigen heurigen Rekrutenstellnng ,
dem das Zustandekommen des neuen Wehrgesetzcs durch Ungarn verzöge »

worden . — Auch die Pester Regierung unterbreitete den Gesetzentwurf
treffend Verschiebung der Aushebung des Rekruten -Cvnttngents für
auf unbestimmte Zeit . — Eine peinliche Affaire hat sich ätm !®"

dem Grafen Gabriel Karolyi und Dr . Falk , dem Redacleur
„Pester Lloyd

"
, zugetragen . . Im Bericht des „Lloyd

" über den $ roKV

umzug am Sonntag hreß es , Graf Karolyi habe dem Volk zugeruie ^
man solle den Magnaten keine Ovationen bereiten , alle ungariM
Aristokraten seien „ Flachköpfe

" . Der „Lloyd
" brachte eine BerichvgM

nachdem Graf Karolyi erklärt hatte , er habe die erwähnten Worte nm

gesprochen . Gestern Abend erschienen zwei Secundanten in der
Dr . Falks im Nationaltheater , erklärten die Berichtigung für ungenugs

"

und forderten einen unbedingten , umständlichen Widerruf : Dr . Falk rcvocm
• und bezeichnete den Mstarbeiter Siklosy als den Aerfaffer des BerM »'

* Die deutsche und die englische Emin Pascha - Eeprditiun .
Während das deutsche Emin Pascha -Comitö noch in diesen Tagen durch
die „ Deutsche Colonial -Zeitung

"
zur weiteren Aufbringung von Mitteln

aufgefordert hat und die deutsche Expeditton trotz öfterer Ankündignug
Deutschland noch nicht verlassen hat , ist bereits vor drei Monaten , wie

„Petermann ' s Drittheilungen
" berichten , eine englische , von Mr . Jackson

geleitete Expeditton zur Unterstützurm von Emin und Stanley von Mombas
aufgebrochen . Das wäre also im November gewesen . Nus der Heimlich¬
keit , mit der die Briten dieses Unternehmen ausgeführt haben , ist zu ersehen ,
daß sie es als ein Concurrenz -Unternehmen betrachten und den Deutschen
zuvorzukommen suchten . Die Leitung der deutschen Expedition richtete um
jene Zett , als die englische Expedition abgegangen sein muß , noch an den
Vorsitzenden des englischen Emin Pascha - Hilfscomitös , Mackinnon , eine
telegraphische Anfrage über feine bezüglichen Absichten , worauf natürlich
eine nichtssagende Antwort erfolgte .

* Eine ftir die Permögeno - Verwaltung der Kerufo -

Genoflenschafteu wichtige Entscheidung hat das Amtsgericht Sa ar¬
ge münd letzthin gefällt . Es wurde bisher noch manchmal bezweifelt , ob
den Berufs -Genossenschaften für ihre Forderungen aus Concursmassen
ihrer Mitglieder das Vorzugsrecht nach § 54 , Ziffer 3, der Coucurs -

ordnung zustehe . Die Concurs -Verwalter , welchen die öffentlich rechtliche
Eigenschaft der Forderungen der Berufs - Genossenschaften noch fremd war ,
bestritten dieses Recht häufig und ließen es sogar zum Prozeß kommen .
Die Südwestdcutsche Holz -Berufs -Genossenschaft hal einen solchen Fall
vor dem Amtsgerichte Saargemünd durchgeführt und im Wortlaute des
Urtheiles folgende Feststellung erzielt : „Die auf Grund des Unfall -

Versicherungsgesetzes errichteten Berufs -Genossenschaften sind unzweifelhaft
öffentliche Verbände " im Sinne der Ziffer 3 eit , da sie vom Staate zur

Erfüllung von Aufgaben , welche dieser in den Kreis seiner Thättgkeit ge¬
zogen hat , geschaffen und oraanisirt worden sind , da auch den Staats¬
behörden nicht nur die Aufsicht , sondern die oberste Leitung derselben zu¬
steht und da sie zur Aufnahme sämmtlicher gesetzlich ihnen zugewiesenen
Betriebsuntemehmer in ihrem Verband verpflichtet sind . Es trifft deßhalb
die Bestimmung des § . 54 , Ziffer 3 , der Concursordnung , sowohl ihrem
Wortlaute , wie auch nach den inneren Gründen , auf welchen die Be¬

vorzugung der dort aufgeführten Forderungen im Concurse beruht , voll¬
ständig für die Berufs - Genossenschaften zu und bedurfte es um deßwillen
keiner ausdrücklichen Befttmmung darüber im Unfall -Versicherungsgesetze . "

* Zur Grwritermrg der Krankenversicherung - Nach den
Bestimmungen unseres Krankenversicherungs -Gesetzes bleiben ganze Bevölke¬
rungsklassen und Berufsgruppen von der Wirkung dieses wohlthättgen
Zwanges völlig ausgeschlossen , deren gesellschaftliche Stellung gleichwohl
die Einführung einer Bersicherung gegen Krankheitsfälle als sehr wünschens -

werth erscheinen läßt . Dahin gehören vor Allem die verschiedenartigen
Lohnarbeiter , die indessen in keinem dauernden Verhältniß zu einem Arbeit¬

geber stehen , namentlich fallen unter diese Rubrik die zahlreichen Tagelohn -
Arbeiterinnen . Es gehören ferner hierher alle jene Berufsarten , die eine
höhere Stufe auf der Leiter der dienstthuenden Hausangehörigen einnehmen ,
so beispielshalber Gesellschafterinnen , sogenannte „Kinderfräulein

"
, ferner

Privatlehrer und Lehrerinnen , Schreiber , Mustklehrer und Musiklehrerinnen .
Es entsteht nun die Frage , ob nicht neben jener zwangsmäßig durch¬
zuführenden Krankenversicherung , wie solche durch die Gesetzgebung borge «

ichrieben ist , noch eine freiwillige im Anschluß au die Gemeiudekranken -
vcrsicherung versuchsweise eingerichtet werden könnte . In München soll ,
wie mitgetheilt wird , in kürzester Zeit in der augebeuteten Richtung
seitens der dorttgen städtischen Behörden borgegangen werden . Es wäre
sehr zu wünschen , ivenn dieses Beispiel zunächst in den großen Städten
befolgt würde . Später könnte man ja , nachdem die genügenden Erfahrungen
auf diesem Gebiete gesammelt sind , an die Bildung bau Krankenversiche¬
rungs -Verbänden für mittlere und kleine städtische Gemeinwesen Herangehen .

* Arndsrnns der (Ortstafeln der Landwrhrdezirke . Im
Hinblick auf die Bestimmungen der neuen Wehrvrdnung , durch welche an
Stelle der „Landwehrbataillontzbezirke

"
allgemein „Landwehrbezirke

"
ge¬

treten und zu den Compagniebezirken die Bezirke der Hauptmeldeämter und
Meldeämter als Controlbezirke hinzugekommeit sind , hat der Minister des
Innern ungeordnet , auf den Ortstafeln , außer dem Landwehrbezirk , allge¬
mein die Coutrolstellc ( nebst Ort derselben ) anzugeben , auf welche die
Controlpflichtigen angewiesen sind und die Abänderungen , namentlich bei

jeder Erneuerung schadhaft gewordener Ortstafeln , zu berücksichtigen und
die Richtigstellung aller Tafeln in einem nicht zu weit bemessenen Zeitraum
zu vollziehen .

* Zahlreiche Haussuchung »« dprch Beamte der politischen Polizei
haben in der vergangenen Woche wieder bei Berliner eogtat «
d em okraten stattgefunden . Wie verlautet , sind der Behörde dabei viele

Drucksachen in die Hände gefallen , die von außerhalb nach Berlin ein «

geschmuggelt worden sind .
* Für den Ausfuhrhandel „ ach Persien ertheilt das Februar¬

heft des Handelsarchivs folgende Winke : „ In Persien unterliegen die
Waaren fremder und diejenigeil persischer Kaufleute abweichenden Einfuhr¬
zöllen . Eingeborene Agenten europäischer Häuser sollen diesen Umstand

dazu benutzt haben , für eigene Rechnung aus dem Auslande bezogene
Waaren zu den niedrigeren Zollsätzen der zwischen Persien und fremden
Mächten vereinbarten Vertragstarife einzuführen . Die persische Zollbehörde
hat sich infolge dessen veranlaßt gesehen , von einem so verfahrenden
persischen Agenren die Verzollung sämmtlicher für ihn aus dem Auslande ,
gleichviel ob für eigene ober für auswärtige Rechnung eingeführten Waaren
stach den für die einheimischen Kaufleute geltenden Sätzen zu verlangen .
Unter diesen Umständen wird es sich für Häuser , welche nach Per,ien
Handel treiben und dort keine eigenen Mederlassungen unterhalten , empfehlen
ihre dortige Vertretung thuulichst europäischen Kaufleuten zu übertragen . "
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«;« FrarrirreiH . Nachdem ein Cabtnel Meline besonders an

- er Abneigung Freycinets und Ribots , demselben beizutreten , ge¬

scheitert ist , erscheint die Situation absolut unentwirrbar . Man

MH ernsthaft dazu , dem Ingenieur Alphand , dem Director der

Ausstellungsarbeiten , die Cabinetsbildung zu übertragen . Die

Auflösung der Kammer wird immer dringender von der öffent¬

lichen Meinung verlangt und soll auch von Carnot erwogen werden .

Mline
' s Verhalten wird in Abgeordnetenkreisen vielfach getadelt ,

und fein Ansehen als Kammerpräsident ist erschüttert . In

der Umgebung des Prinzen Victor Napoleon wird mit Freude

constatirt , daß zahlreiche hervorragende Royalisten , darunter der

Marquis de Breteuil und der Pariser Munizipalrath Georges

Berry , zum Bonapartismus übergetreten sind .
Der „Kölnischen Ztg .

" wird ans Paris , 19 . Februar , gemeldet : Die

Sammersitzung , der auch Graf Münster wieder beiwohnte , dauerte nur

wenige Minuten . Der Antrag , die Sitzung auf Samstag zu vertagen ,
wurde abgelehnt , dagegen der Antrag auf Vertagung der Sitzung bis

Donnerstag angenommen . Als Cnneo ( Bonapartist ) unter lebhaftem
Widerspruch die Tribüne bestieg , erklärte der Präsident die Sitzung für ge¬
schlossen. In den Wandelgäugen besprach man die Ministerkrise . Die

Opportunisten bedauern , daß die Cabinetsbildung unter MÄine gescheites
ist ; die Conservativen und Boulangisten lachen sich in ' s Fäustchen , nach

ihrer Ansicht mnß die verworrene Lage das Land von der Ohmnacht seiner
Lenker überzeugen und zur Auflösung der Kammer führen . Sie große
Mehrheit der Republikaner aber steift sich gegen die Auflösung , weil der

Augenblick ihnen nicht günstig ist . Heute Morgen berieth Präsident Carnot
mit Tirard , später mit Freycinet und dann mit Mölme , man glaubt ledoch
nicht, daß der Letztere die Verhandlungen wieder aufnehmen wird . Die

größte Wahrscheinlichkeit spricht noch für ein Cabinet Freycinet -Constans ,
doch will Freycinet auf alle Fälle die Annahme von der Entscheidung
seiner politischen Freunde abhängig machen . Die republikanische Linke hat
sich gegen ein GeschäftsministeriUm ausgesprochen , weil die Bildung eines

solchen als ein Zugeständniß der Ohnmacht und als eine Nichtachtung der

parlamentarischen Regierungsform ansgelegt werden könne .

* Holland . Der König hatte , wie aus dem Haag , 19 . Febr . ,

gemeldet wird , eine ruhige Nacht . Die Entzündung im Munde

und Halse hat nicht weiter um sich gegriffen .
* England . Die Negierung will angeblich vom Parlament

einen Kredit von hundert Millionen Pfund Sterling für Zwecke

der Marine und der Landes - Vertheidigung verlangen . — Die

Kaiserin Friedrich kehrt am Sonntag nach Deutschland zurück .

In der vorgestrigen Sitzung der Parnell - Commissiou wurde

Houston vernommen . Er erklärte , Piggott habe die in Rede stehenden
Briefe au ihn von Paris aus gesandt , und glaubt , Piggott habe sie von

dortigen irischen extremen Politikern bekommen . Als Houston darauf von
den Advokaten Parnell

's in ein Kreuzverhör genommen wurde , gab er zu ,
alle von Piggott erhaltenen Briefe und Telegramme vernichtet zu haben ,
nachdem er erfahren hatte , daß er als Zeuge vor die Commission treten

müsse . Er weiß auch , daß Piggott gewisse compromittircnde Briefe an den

Sachwalter Parnell
's geschrieben hat .

I * Italien . In der Kammer wurde die Diskussion der neuen Finanz -

gesetze eröffnet . Der Finanzminister hat in einer stundenlangen Rede die

Nothwendigkcit , das Gleichgewicht herzustellen , darzulegeu gesucht. Dagegen
sprach Frauche tti vom Centrum , welcher größere Sparsamkeit verlangte ,

Bal
bei den hohen Ansprüchen der gegenwärtig iiothwendigen Politik .

die Vorlagen sprach Ellena , der bisherige Unterftantssecretar des

dels , der im Allgemeinen die Richtung der Finanzpolitik guthleß , aber

s toch die Mehrzahl der neuen Vorlagen bekämpfte .
* Serbien . Die Verhandlungen zwischen Serbien und Bul¬

garien über den Handelsvertrag sind abgebrochen worden , weil

Bulgarien die Einfuhr serbischen Hornviehes nach Bulgarien nicht

gestatten will , da Serbien nach Artikel 3 des 1881 mit Oesterreich -

Uygarn abgeschlossenen Veterinärvertrages die Einfuhr bulgarischen
Hornviehes nicht zulassen kann . — König Milan beauftragte den

Chef der Liberalen Jovan Nistitsch mit der Neubildung eines

Geschäfts- Ministeriums . Nistitsch behielt sich eine zweitägige Be¬

denkzeit vor , um vorerst mit den anderen liberalen Führern zu

confernen , da er nur in Uebereinstimmung mit diesen und , wenn

ihm das Vertrauen der liberalen Partei auch weiter erhalten bleibe ,
an die Ausführung der ihm seitens des Königs gestellten Aufgabe
gehen will .

* Türkei . Aus Konstantinopel wird dem „ New - York
Herald " unterm 16 . ds . telegraphirt : „ Eine Ministerkrisis droht

hier einzutreten und zwar infolge der wachsenden Gunst , in welcher

gewisse deutsche Finanziers an hoher Stelle stehen . Die Stimmung

gegen den Großvezier . und den Finanzminister , welch '
letzterer noch

das Vertrauen des Sultans genießt , wird sehr stark , weil sie

kaum ihre Absicht verhehlen , alle Finanzgeschäfte in die Hände
der Deutschen Bank zu spielen .

" Offenbar soll mit dieser Meldung

Bur Stimmung gegen die deutschen Finanziers gemacht werden .

* Auftratten . Die Deutschen versuchten in Samoa den

bekannten Amerikaner Klein zu verhaften . Dieser , rechtzeitig
hiervon verständigt , flüchtete an Bord des amerikanischen Kanonen¬

bootes „ Nipsie "
, dessen Commandeur die vom deutschen Consul

verlangte Auslieferung energisch verweigerte . Klein wurde an

Bord des amerikanischen Dampfers gebracht und ist in San Fran¬
cisco eingetroffen . Samoa ist damit den Hauptunruhestifter los¬

geworden . ■

Land - und hauswirthschastlichr Winke .

* Gegen Iiphthrritis . Als angeblich unfehlbares Mittel gegen
Diphthcrins hat der französische Arzt Dr . Delthil in einem Bericht an
die Academie der Medizin die Dämpfe von flüssigem Theer und Terpentin
empfohlen . Sein Verfahren beschreibt er wie folgt : Er gießt gleiche Mengen
Terpentin und flüssigen Theer in einen blechernen oder eisernen Napf und
zündet die Mischung an . Sofort entwickelt sich ein dichter harziger Rauch ,
der die Luft des Zimmers verdunkelt . Der Kranke scheint fast augenblicklich
Erleichterung zu spüren ; das Erstickungsgefübl und das röchelnde Athmen
hört auf ; der Kranke scheint den Rauch mit förmlichem Behagen eiuzn -

athmen . Die faserigen Schleimhäute in der Rachenhöhle lösen sich bald ab
und der Patient hustet Microbiciden ans ( wieder ein neu erfundener Aus¬
druck für die kleinen Pilze , welche die Ursache der Krauchest sind ) . Thut
man diese in ein Glas , so kann man deutlich wahrnehmen , wie sie sich im
Ranch auflösen . Nach drei Tagen ist der Kranke genesen .

* Goldene Schmuck fach en ?u pusten . Das Reinigen derselben
mit irgend einem Putzpulver ist meistens nachtheilig und verdirbt den
Glanz . Neuerdings wendet man eine Flüssigkeit an , welche aus V< Liter
Wasser , 20 Gramm doppelkohleusaurem Natron , 10 Gramm Chlorkalk und
10 Gramm Kochsalz besteht . Nachdem man die angelaufeiten Schmuck¬
sachen mittels einer weichen Bürste abgestrichen hat , werden sie mit reinem
Wasser nachgespült , dann zum Trocknen in harzfreie Sägespäne gelegt und
zuletzt mit Seidenwatte abgerieben .

Vermischtes .

* Nom Tage . Professor Forster von Bern hat Widmann ,
den Redacteur des Bund "

, infolge eines Streites über Berner Universitäts -
Verhältnisse auf Pistolen gefordert . (Professor Forster ist ein Wiesbadener .
D . R .) — Aus Rußland wird gemeldet , daß in Orenburg eine
Hungersnot h ausgebrochen ist . — Auf dem von der Pulverfabrik zu
R ü b c l a ii d i . H . eingerichteten Artillerieschießplätze zersprang ein Geschütz
beim Abfeueru . Ein dabei beschäftigter Arbeiter wurde tobt zu Boden

gestreckt , ein Oberfenerwerker erlitt Verletzungen am Kopfe . — Zwischen
Hassefelde und Frankenstein hat man drei bei dem Schneesturm
verunglückte Personen als Leichen aus dem Schnee herausgepflügt . — Auch
auf der Harzbahn hat man jetzt den Verkehr wieder eröffnen können . —
Der Musik - Referent der „Karlsruher Zeitung

" ist das Opfer eines
Ueberfalls geworden , indem er auf dem Schießplätze von einer ihm nach -

schleichenden Person einen schweren Schlag erhielt , der den Getroffenen
für einen Augenblick der Besamung beraubte . Der Fall ist der Staats¬
anwaltschaft übergeben . — Das Schulschiff „ Cumberland " bei Glasgow ,
mit 400 Zöglingen an Bord , wurde Nachts von diesen in Braud gesteckt
und brannte gänzlich nieder . Die Rettung aller auf dem Schiffe befind¬
lichen Personen ist glücklicherweise gelungen .

* Au » dem Hinterhalt — photographirt . Der Kaiser hatte
den Wunsch geäußert , von dem marokkanischen Gesandten und
feiner Begleitung Photographien zu erhalten . Dem stellteii sich
indeß erhebliche Schwierigkeiten entgegen , da der MuhamediSmuS feinen
Anhängern die Abbildung von Personen verbietet , um ? also eine Ein¬
willigung seitens der Gesandtschaft nicht zu erwarten war . So wurde
beim , wie die „Ostsee -Zeitung

" berichtet , von Seiten der Grafen Kanitz und
v . Lüttichau der Hofphotograph Julius Braatz in Stettin mit dem
Auftrage betraut , eine Momentaufnahme der Marokkaner zu bewerkstelligen .
Herrn B . ist es denn auch schließlich gelungen , am Samstag , in dem
Augenblick , als der Gesandte den Kaiserhox verließ und furje Zeit vor
demselben aufgehalten wurde , die Aufnahme zu machen . Es wurden
photographirt der Gesandte selbst , der Secretär , der Adjutant , und der
Odermimdschenk . Die Aufnahme soll vortrefflich ausgefallen sein .

* Eine — allerding » nicht freundliche — Erinnerungsspnr
ist jüngst , wie der „Bär "

erzählt , bei beit Umgestaltungen am König ! .
Schlosse zu Berlin verloren gegangen . Es war an einem schönen Sommer -

tags -Vormittag des Jahres 1844 , als bei einer Ausfahrt des Königspaares
der Bürgermeister Czech auf Friedrich Wilhelm IV . geschossen hatte . Wie
ein Lauffeuer verbreitete sich der Ruf durch die Stadt : „Es ist auf beit
König geschossen worden !" — das Wort Attentat war dem Volke noch
unbekannt — und besonders auf den Wochenmärkten , die gerade statt¬
fanden , war die Aufregung groß . Die Kugel hatte bekanntlich nur den
Mantel des Königs getroffen und war in den Marmorstuck der Nische
rechter Hand in Portal 1 Angeschlagen . In den nächsten Tagen nach dem
Ereignisse ftrömten die Berliner dorthin , um die Kugelspur zu besehen ,
und obwohl später die Stelle ausgebessert und übertüncht worden , so war
sie doch noch immer einem kundigen Auge kennbar . Jetzt ist die Wand der Nische
zu einer Thür für die Portierloge ausgebrochen worden und die letzte
Spur jenes Attentates damit verschwunden .

* Eine überau » drollige Episode aus dem Kinderzimmer der
kleinen kaiserlichen Prinzen wird von gut verbürgter Seite berichtet . Der
Kronprinz Wilhelm , der , nach mancherlei von ihm Gehörten , von un¬
verkennbar energischem Charatter zu sein scheint , hat soeben beim Spielen
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seinem jüngeren Bruder Eitel Friedrich , weil dieser nicht gleich Ordre
Satiren will , mit den Worten : „Du mußt aber , wenn ich will , denn ich
bin Kronprinz

" einen , sagen wir etwas unsanften Backcnstreich applizirt , und
dieser , zornentbrannt über den au ihm verübten Gewaltakt , läuft sporn¬
streichs zum Papa und schluchzt - „ Papa , der Wilhelm sagt immer , ich muß
Alles thun , was er will , denn er wäre Kronprinz ! Ist das denn wahr ? "

Mit halb ernster , halb lächelnder Miene ruft unser Kaiser seinen Aeltesten
herbei , stellt die streitenden Parteien vor sich hin und spricht : „ Gewiß hat
der Wilhelm Recht , wenn er sagt , „ er wäre Kronprinz " — aber , sieh ein¬
mal her , Wilhelm , „ich bin doch noch mehr , denn ich bin Kaiser !" und
dabei fällt ein nachdrücklicher Beweis von der „ höheren Rangsttffe

" des
Papas auf de » Aeltesten Wange , und beschämt schlich der kleine Gewalt¬
haber von bannen .

R . Der Gebrauch , bei zugefrorenem Meine Fässer auf dem
Gis zu bauen , ist alt Eins der größten Erzeugnisse dieser Art war
da « zu Ehren des Mainzer Kurfürsten Philipp Earl (v . Eltz) 1740 erbaute
Weinfaß von 8 Fuder 3 Ohm Inhalt , an dessen Borderboden sich das
Eltzer Wappen in Schnitzwerk befand . Eine Druckschrift in Folio (Burg -
Äibliothek zu Eltz ) , unterzeichnet von sämmtlichen Küfern der Stadt Mainz ,
.erschien nebstdem unter dem Titel : Denkwürdiges freudiges Faß aus
kunstreicher Arbeit verfertiget so Im Jahr unserS Hehls 1740 den 25 . Tag
Hornung auf Eyh gewölbten Rbein bey Mayntz in 6 . Lägen Zeit in der
Quantität haltend 8 . Fuder 3 . Ohm ausgearbeitet ic .

* Daß die Schwiegertochter Schiller ' « , die Witkive des s. Z .
.in Lorch gestorbenen Oberförsters v . Schiller , dieser Tage in ihrem
185. Lebensjahre das Zeitliche gesegnet hat , ist von uns bereits gemeldet
worden . Ihr im Tode vorausgegangener Gemahl , der älteste Sohn des
-Dichters , war ein heiterer , geselliger Herr , dem allerhand Anekdoten nach -
-erzählt werden . Folgende finden wir in der „Kölnischen Volkszeitung

" :
In einer kleinen Gesellschaft einer bekannten Weinstube zu Rottweil a . R .
wurde einstens auch ein Fremder eingeführt , der dem £ jerförfter zu Ge¬
fallen das Lob seines Vaters redete . Allein Oberförster Schiller brach
die Lobrede des Fremden kurz ab mit dem Bemerken : „ Ganz recht , ganz
recht , Gedichte hat mein Vater machen können , allein von der Jagd hat er
auch rein gar nichts verstanden ."

* Mrr lacht da — nicht . Auf der jüngst abgehaltenen General -
Versammlung des Cur - Vereins in Vaden in der Schweiz stellten
zwei junge Brüder , Inhaber von Badehotels , den ernstgemeinten Antrag ,
es sei künftig da ? Theater zu schließen , weil eS die Sittlichkeit nicht fördere ,
indem die Schauspieler durch Champagnertrinken und die Schauspielerinnen
durch kühne Toiletten « . dgl . den Kurgästen gefährlich werden ; eine zweite
Capelle für die religösen Bedürfnisse habe mehr Berechtigung . In der
Versammlung erregte diese Auffassung ungeheure Heiterkeit .

* Fingerfertige Kchnrlldichter beeilen sich, die Tragödie von
Meyerling , die sich eben vor uns abgespielt hat und die in ihren
Ursachen wie ihrem Verlaut noch so wenig aufgeklärt ist , zu Romanen und
Dramen zu verarbeiten . Sie geben sich hochklingende aristokratische Namen ,
lassen in den Ankündigungen bescheiden durchblicken , daß sie dem öster -
retchischen Hose aufs Intimste nahe stehen itnb geben ihre groben Fabeln
für die lichte Offenbarung der Wahrheit . Das Bedauerlichste dabei ist ,
daß selbst anständige , ja vornehme Vetlagsfirmeii sich verleiten ließen ,
diesen plumpen Speeulationen ans die Sensafionslnst Untcrfunft zu ge¬
währen . Die Ehre einer Aufführung der einzelnen Titel wollen wir all '

diesen zweifelhaften literarischen Speculationspapieren nicht angedeiheu
lassen .

* Krttlers Wache . Das nachfolgende Geschichtchen von „Bettlerrache "

welches wir dem „91. W . T . "
entnehmen , darf jedenfalls aus Originalltät

Anspruch erheben . Der in Wien wohnhafte RechnungSrath Ritter von R .
wies einen Bettler ab . Als der RechnmigSrath sich kurz darauf aus seiner
Wohnung entfernen wollte , bemerkte er , daß der Bettler ihn eingesperrt
hatte , indem er die äußere Thüre — mit einem Vorhängschloß versperrte !
Herr von R . wurde durch die Hausbesorgerin aus seiner unfreiwilligen
Befangenschaft befreit . Man holte den Bettler rasch ein und brachte ihn
auf -bie Polizei .

* Sie transit etc . Kürzlich wurde in Paris der letzte Rest des
1871 abgebrannten mittleren Tuilerieilflügels , das vergoldete Gitter , das
den Hof beff eiben vom Carousselplatze trennt und dessen Schilderung aus
hem Balzae

' schen Romane „ La femme do heute ans “ bekannt ist , im
öffentlichen Aufstreiche versteigert . Die 4 Loose erstand der Fürst Sttrbey
für zusammen 14 950 Fr . ; er wird das Gitter vor seinem Schloß in Aeeon
bei Versailles anbringen lassen . Die vier fteinernen Eckpfeiler des Mittel -
thors de » Gitters würben für je 1 Fr . zugeschlagen . Die Wegschaffung
muß binnen 14 Tagen beendet sein , da alsdann die Erdarbeiten zur An¬
legung de » Gartens beginnen , welcher nach den Zeichnungen Guillaumes
einstweilen den weiten Raum zwischen dem nördlichen und südlichen Tuilerien -
ralaft im Halbkreise um ben Triumphbogen herum schmücken soll , bis an
dieser Stelle das geplante Riesendenkmal der französischen Revolution er -
richtet wird .

* Eine Schönftrits - ssoncurrrns soll nun auch zur Zeit der Welt -
Ausstellung in Paris stattfinden . Wie der „Figaro

"
beruhtet , hat sich eilte

Mitzahl hervorragender Künstler und Clubmen zu einem Gomite zusammen -
gethan , das Theater deS nouveau Cirque hat seine Räume für beit Zweck
zur Verfügung gestellt , uttb wenn nun noch die preisgekrönten Schönheiten
Dazukommen , kann die Coneurrenz losgehen . Dieselbe findet diesmal in
der Weise statt , daß sämmtlichen Bewerberinnen um den „Grand -prix de
Beant6 de Paris “ ein vollständig gleichartiges Costüm vorgeschrieben wird ,
dessen Uniformität sich sogar bis auf den Schmuck uttb die sonstigen Toilette -
zuthaten erftteckt . Die Erwählung der Schönsten findet aus dem Wege
der öffentlichen Abstimmung statt . Die ausgesetzten Preise bestehen in einem
ersten zu 30,000 Fr ., zwei weiteren zu je 2000 und sechs dritten zu je
1000 Fr . Diejenigen Damen der ganzen Welt — die Coneurrenz ist selbst¬

verständlich eine internationale — welche sich nun stark oder vielmehr schön
genug fühlen , ht den Wettkampf um die Schönheitsgaben einzutteten , werden
ersucht , ihre Adresse nebst Photographie zur vorläufigen Auswahl an den
Seeretär des Comitss , Herrn C . Gorneuter , Paris , 247 Rue St . Honors ,
einzuseuden .

* Unsere schöne « Leserinnen dürften wohl kaum darüber nach -
gedacht haben , wie viele Haare ihre niedlichen Köpfchen bedecken müssen ,
um einen reichlichen Haarwuchs vorzustellen . Den sorgfältigen Be¬
obachtungen und Experimenten eines fleißigen Engländers verdanken wir
folgende Aufklärungen über diesen interessanten Gegenstand . Sechszig

gaare
von gewöhnlicher Stärke decken im Durchschnitt den Ranm eines

uadrat -Centimeters ; allein die Farbe der Haare alterirt dieses Durch -
schnittsmaß ganz bedeutend . Während die blonde Schönheit täglich
ungefähr 140,000 Haare zu kämmen und zu bürsten hat , muß sich die
braunhaarige Schöne mit ungefähr 109,000 , die schwarzhaarige mit etwa
102,000 und die rothhaarige gar nur mit 88,000 Haaren begnügen . Tie
wenigsten Damen dürften sich dessen bewußt sein , da sie 65 bis 80 Kilo¬
meter Haare auf dem Kopfe tragen ; ja die Lichthaarigen dürften sogar
110 Kilometer Goldfaden täglich in zierliche Frisuren zu verarbeiten haben .

* Den selbstherrischen Charakter des Kaisers Alexander
von Rußland keuuzeichnet folgende von der „ Schles . Zig .

"
mitgetheilte

Aeußerung desselben . Das Czar geht von dem Grundsätze aus , daß nur
er allein bestimmen könne , ob einer seiner Diener int Dienste verbleiben
solle oder nicht , selbst wenn letzterer den Wunsch cmsspricht , sich zurückzu -
zieheu . Derart war einmal Minister von Gters deschteden worden , als
er , des bekannten Streites mit Katkoff wegen , feinen Abschied _nachgesuchi
hatte . Kürzlich fühlte sich . nun der Cabmetssecretär der Kaiserin , Ge¬
heimrath Oom , verletzt , well ihm am Namenstage des Kaisers eine
erwartete Auszeichnung nicht zu Theil geworden . Da der Herr sich für
ziemlich unentbehrlich hielt , so reichte er seinen Abschied ein , in der Er¬
wartung , der Czar würde ihn , unter besonders gnädigen anerkennenden
Ausdrücken bitten , im Dienste zu verbleiben . Doch Kaiser Alexander faßte
sich kürzer und schrieb einfach auf das Abschiedsgesuch : „ I ch gestatte
dem Geheimrath Oom , auch ferner in meinem Dienst zn verbleiben . " Der
Geheimrath soll durch die Form dieses Bescheides auf sein den Abschied
erbttteudes Gesuch sehr verblüfft gewesen {ein .

* Silberne Hochreiten . Im Laufe des Jahres 1889 werden in
den europäischen Fürstenfamilien nicht weniger als vier silberne Hochzeiten
gefeiert werden . Am 12 . Mai ist der 25 . Jahrestag der Vermählung des
Erzherzogs Joses mit der Prinzessin Klotilde von Kobnrg ; am 22 . Mai
jener der Vermählung deS Fürsten Georg Lobkowitz mit der Prinzessin
Anna v . Liechtenstein , der Schwester des regierenden Fürsten v. Liechten¬
stein ; am 80 . Mai feiert Prinz Louis Philipp v . Orleans seine silberne
Hochzeit mit der Prinzessin Isabella v . Montpensier , und endlich gibt es
noch ein derartiges Fest am 15 . Oktober , dein Jahrestage der Vermählung
des Prinzen Ludwig Gaston v . Orleans , Grafen v . Eu , mit der Kron¬
prinzessin Isabella von Brasilien .

* Der längste Kart . In der wissenschaftlichen Revue des „ Journals
des Debats " lesen wir : Der Besitzer des längsten Bartes der Welt ist
der 63jährige Bildhauer Louis Conlon tu Montlu - on . Sein Bart mißt
2 Meter 32 Centime ter ; obgleich derselbe bereits ergraut ist , wächst et
noch . Conlon trägt seinen Bart , dessen Länge vom Bürgermeister in einem
Zeugnisse bestätigt ist , entweder gleich einem Plaid um den Arm geschlagen
oder er wickelt die beiden Enden wie eine moderne „Frauenboa

'? um den
Hals oder aber er steckt den Bart au der Taille fest .

* Gin « UolKsröftinng in Kamerun ist , lute verlautet , in Aussicht
genommen . Daß eine derartige Regiernugsutaßregel , schon mit Rücksicht
auf die Steuerverhältnisse , einmal vor sich gehen würde , war zu erwarten ,
daß man sich aber schon jetzt mit diesen Fragen beschäfttgt , wirkt immerhin
überraschend . Die Ausführung der Zählung wird selbstverständlich nicht
nach den Methoden , die sich in eivilisirteu Ländern eingebürgert haben , er «

folgen können . Schreiben und Lesen sind in Kamerun noch wenig ver -
breitete Wissenschaften , außerdem würden die mißtrauischen Schwarzen
hinter jeder Frage sofort eine Heimtücke der Weißen wittern ; man wird
also den Negern die erforderlichen Auskünfte auf anderem Wege abzulocken
suchen müssen . Die Engländer haben in ähnlichen Fällen mit der Ver -
thetlung von Palmenblättern und bunten Schnüren an die StammeS -
ältesten , welche durch Schnitte ober Knoten die Zahl der Dorsanaehörigen
auzugeben hatten , günstige Resultate erreicht . Allerdings hat sich nach-
gewieseuermaßen ein Häuptling , der noch nicht ganz mit der Urväter
Sitten gebrochen , die aufgetragene Arbeit dadurch erleichtert , daß et in der
Zwischenzeit bis zum Zähiungstage die Hälfte seiner Familie — aufaß .
Solche Extravaganzen find iudeß bei bett Kamerunern nicht zu besorgen ,
immerhin aber werden unsere Statistiker noch weiblich ihre Köpfe aitzu -
ftrengett haben , um zu ermitteln , auf welche Weife bicjeitigen unserer
schwarzen Schutzbefohlenen annähernb zu zählen sein dürsten .

* Folgende seltsame , aber authentische Geschichte trug sich,
wie aus London geschrieben wird , vorletzten Sonntag tu Hackneu zu .
Minnie Hannah Adams , ein 19 jähriges Mädchen , die Tochter eine » Obst -
« nd Gemüsehändlers in Eleanorroao , wurde an diesem Sonntag von ihren
© Item , welche eine Leichenfeier auf dem Laude besuchten , mit zwei Brüdern
uttb einer jüngeren Schwester zu Hause gelassen . Gegen Abend kam ihr
Verlobter ; das junge Mädchen war ängstlich , glaubte , sie hörte seltsamen
Lärm int Hause , und bat ihren Verlobten , im Hause zu schlafen . Während
der Rächt träumte diesem nun , seine Geliebte gehe an ihm vorbei und winke
ihm , zu folgen . Er erwachte , fühlte , daß etwas uichfimit rechten Dingen zu¬
gehe , ging in den Gang hinaus , sah aber nicht » Ungewöhnliches . Er
tleibete sich an , ging zur Thüre des Mädchens und klopfte , ohne eine Ant¬
wort zu erhalten . Er weckte die anderen Geschwister ; die Thüre de»
Schlafzimmers wurde erbrochen und man fand da » junge Mädchen tobt
auf dem Boden liegen . Blut floß au » ihrem Munde .



44

t schön
verdni
m bcn
onorS ,

' nach -
nüffen ,
n Be -
:n wir
echszig
i eines
Durch¬
täglich
äch die
t etwa
. Die
* SÜD:

sogar
Haden .

Inder
etheilte
iß nut
bleiben
rückzu -
n , als
gesuait
, Ge -
8 eine
ich für
er Er -
aenbeit
: fofite

'

itatte
' Der
bschied

)en in
hzeiten
ng des
!. Mai
nzessin
echten -
ilberne
sbt eS
ihlnng
Kron -

itrtials
eit ist
: mißt
Hst et
einem

hlagen
m den

usficht
icksicht
larten ,
nerhin
i nicht
m, er »

j ver -
mrzeu
: wird
«locke«

Ver -
nuieS -
örigen
naw -

rväter
in der
- faß .
argen ,
anzu -
nserer

9 sich,
Y SU.
Obst -
ihren

übern
m ihr
jauien
hrend
winke
-n 8U=
. Er
Ant -

; de»
i todr

Expedition : Konggosse Mo . 37 .M - . 44 Seite 23

*
Aus dem Geerchtssaal

30 Pfennig die einspaltige Petitioile .

und der Gefangeneubefreümg freigesprochen .
Bäckermeister Wilhelm M . von hier wegei

Kön Kchonfpielr

Personen :

Dienerinnen . Knechte >md Landleute .

Anfang Ende » Uhr .

Kammcrgerichts ,
Rcichsjustizamts
Geheimrath mit

* K erlitt , 20 . Febr . Bei der Artillerie - Vorlage sind die
Zahlen auch jetzt noch nicht endgiltig festgestellt . Dieselbe wird
als Nachtrags - Etat eingebracht werden , und sind bei diesem auch
die Credite für Ostaftika eingerechnet . Auf der Tagesordnung
des Bundesraths für morgen steht die Vorlage noch nicht .

* Koigkod , 20 . Febr . Bei den gestrigen Stichwahlen für
den Gcmeinderath siegten wieder die Radikalen . Die Bethei¬
ligung der Liberalen war sehr schwach .

* Athen , 20 . Febr . Die Kammer bewilligte das Budget .
Die Session wurde geschlossen .

Neueste Nachrichten .

* erlitt , 20 . Febr . Der Präsident des
v . Oeblschlager , ist zum Staatssecretär des
unter Verleihung des Charakters als Wirklicher
dem Prädicat „ Excellenz " ernannt worden .

Donnerstag , 21 . Februar . 41 . Vorst . (93 . Vorst , im Abonnement .)

Neu einftubirt :

S a p p h o .

Trauerspiel in 5 Akten von Franz Grillparzer .

Stotternde ,
welche beim Singen nicht stottern , werden vollständig geheilt .

Spracharzt « erdts , Bingen a . Rh .
NB . M . Broschüre : „ Die Ursachen des Stotterübels und dessen uatur -

gematze Heilung
" dient zur Aufklärung . (Preis 1 Mark fro . gegen fco .)

* Uhotolog . Mit diesem Namen ist ein neues , in Rußland von
Petnikow erfundenes Instrument bezeichnet, welches dazu bestimmt ist ,
zur Nachtzeit Signale zu geben , welche nur in einer Linie gesehen werde : :
rönnen . Dasselbe besteht der Hauptsache nach aus einem Fernrohr mit
portzontaler und vertikaler Bewegung , einer Laterne mit Petroleumlampe
und einer aplanatischen Linse von 200 Millimeter Durchmesser . Die Lampe
ist vor dem Okular und die Linse vor dem Objeetiv des Fernrohres so
angebracht , daß Licht und Linsenmitte in der Achse des Fernrohres liegen .
Por der Lampe befindet sich ein Metallschirm mit einer runden Oeffnung ,
ine in der Höhe der Achse liegt und durch einen Schieber verdeckt werden
kann . Um nun mit dem Photolog zu signalisiren , wird das Fernrohr
auf den Punkt eingestellt , mit dem man sprechen will , und dann durch
langsameres oder schnelleres Entfernen des Schiebers vor der erwähnten
Oeffnung des Schirmes eine Reihenfolge von Lichtblitzen hervorgebracht ,
die den Strichen und Punkten des Telegraphen -Alphabets entsprechen und
an der Empfangs -Station wie rothe Feuer erscheinen , die an Stellen ,
welche nicht in der Linie der optischen Achse des Instrumentes liegen , nicht
sichtbar sind . Nach Versuchen zwischen Kronstadt und Pulkowa hat sich
dieser Licht -Telegraph für Entfernungen bis 38 Kilometer bereits bewährt .

* Bedenklicher Druckfehler . Das „ Nidwaldner Volksblatt " er¬
zählt : Das Teufelchen im Setzkasten hat den Altkatholiken einen schlimmen
erreich gespielt ^ Die gut liberale „Wyler -Zeitung

" brachte ein Kreis¬
schreiben der St . Gallischen Sanitäts - Commission und darin wörtlich
folgenden «satz : „Einst hat man es als eine Art von Unehre betrachtet ,
geisteskrank zu werden , während doch das Jrrsein , mit Ausnahme des'

altkarholischen
"

, eine Krankheit ist wie jede andere ." Natürlich muß es
statt „ altkatholisch

" heißen „ alkoholisch
" . Nicht übet !

. Frl . fführing .
. Herr Reubke .
. Frau Rathmann .
. Frl . Rau .
. Herr Bethge .
I Herr Holland .
I Herr Schneider .

- o - Schöffengericht . Sitzung , vom 19 . Februar . Vorsitzender : Herr
Amtsgenchtsrath Birkenbihl ; Schöffen : die Herren Eigarrenhändler
B . Ersatz von hier und Landmann Ang . Peter Born von Erben¬
heim ; Vertreter der König ! . Staatsanwaltschaft : Herr Gerichts -Assessor
S ühne ; Gerichtssch reib er : Herr Actnar W . Schmidt . — Wegen Bettelns
und Zechprellerei erhält der Maurer Georg Z . aus Langendernbach
7 Tage Haft bezw . 5 Tage Gefängniß . — Der Landmann Wilhelm B .
von Sonnenberg ist zum Verschwender erklärt . Eines Tages lockte er
feinen Sachwalter in ein fremdes Haus und prügelte ibn weidlich durch .
Dabei soll er sich auch des Hausfriedensbruchs schuldig gemacht haben .
Aon der letzteren Anklage wurde B . freigesprochen ,

'
wegen der körperlichen

Mißhandlung aber zu 3 Tagen Gefängniß verurtheilt . — Durch un¬
erlaubten Ausschank von Branntwein hat sich der Kaufmann Ehr . W . B .
hier einer ( Übertretung des Gewerbesteuergesetzes schuldig gemacht . Er wird
in die von der Kgl . Regierung festgesetzte Geldstrafe von 72 Mk . genommen
mib hat die Kosten de ? Verfahrens zu zahlen . — Zur wiederholten Verhand¬
lung gelangen die Anklagen gegen 1) den Schlossergehülfen Johann Georg H .
von seßlach , 2 ) die Büglerin Antonie H . von hier und 3 ) den Hausburschen
« bant H . von Seßlach . Die Sache ist aus der ersten Verhandlung bekannt .
Heute wird I . H . wegen gewaltsamen Widerstands zu 14 Tagen und
Antonie H . wegen Widerstands und © efangenenbefreiung zu 1 Woche
Gefängniß verurtheilt . Adam H . wird von der Anklage des Widerstands
und der Gefanqenenbefreiung freigesprochen . — Die Anklage gegen den
Bäckermeister Wilhelm M . von hier megen öffentlicher verleumderischer
Beleidigung eines Schiltzmailns gelangte zwecks Erhebung des von M .
angetretenen Wahrheitsbeweises zur wiederholten Verhandlung . Dieselbe
sand unter Ausschluß der Oeffentlichkeit statt und endete mit der Äer -
urtheilmig des M . zu 20 Mk . Geldstrafe und Zusprechung der Befngniß~ '

tzmann . — Der Schuhmacher

Sappho . . . . .
Phaon ......
Eucharis , > Wienerinnen
Melitta , / Sappho 's
Rhamnes , Selave .

Landlenie

Mheilung des M . zu . .
Mr llrtheilspublieation an den beleidigten Schutzmann .
Georg L - von hier und dessen Geselle Leo P . werden unter Annahme
mildernder Umstande wegen körperlicher Mißhandlung mit Geldstrafen von
ie 5 Mk . belegt . — Der Taglöhner und Schuhmacher Georg O . von
Biebrich hat feinem Arbeitgeber , von welchem er mit der Beleuchtung
der Baustelle der Biebrich -Wiesbadener Straßenbahn beauftragt war ,
vier Laternen unterschlagen und erhält deßhalb drei Wochen Ge -
sangniß . — Der Hausbursche Josef B . von hier hat sich des Be¬
truges in zwei Fällen schuldig gemacht und wird deßhalb 12 Tage
Gefängniß verbüßen müssen. — Die jugendliche Taglöhnerin Auguste K .
von hier Hal in einem hiesigen Geschäfte 1 Paar Strümpfe entwendet und
bcm sie verhaftenden Schutzmanne einen falschen Namen angegeben . Wegen
Diebstahls wird sie zu 3 Tagen Gefängniß und wegen Führung eines
Maischen Namens zu 1 Tag Haft verurtheilt . — Der Metzgergeselle Caspar
W . von Marktbreit hat im hiesigen Schlachthause einen neuen sog .
„Svalter " im Werthe von 6 Mk . entwendet . Das Urtheil gegen ihn
lautet auf 10 Tage Gefängniß . — Herr „Magnetopath

"
Philipp Kramer

von Mainz steht unter der Anklage , daß er durch Beilegung dieses
Titels ben irrthümlichen Glauben erweckt habe , man habe es hier mit
« item geprüften Arzte zu thun . Der Angeklagte führte zunächst zu feiner
Bertheidigung eine Reichsgerichts - Entscheidung in ' s Feld , wonach nur
bann eine Strafbarkeit vorliege , wenn die Staatsanwaltschaft ben Nach¬
weis liefere , daß das Publikum auch wirklich getäuscht worden sei . Der
Herr Vertreter der König ! . Staatsanwaltschaft legte in ausführlicher Weise
bar , mit Rücksicht auf die gleichlautenden Worte „Homöopathie " und
»Allopathie " werde in dem Publikum durch das Wort „Magnetopath

"

bet Glauben erweckt , das sei ein neuer Zweig der Wissenschaft . Der
gemeine Mann könne darin keinen Unterschied finden , warum der
Homöopath und Allopath Aerzte und der Magnetopath kein Arzt sei .
ü . führte aus , er könne sich auch gerade so gut „Magnetiseur " nennen ,
»Magnetopath " sei aber ein ganz unschuldiger Tiiel und kein Mensch
balle ibn deßhalb für einen Arzt . Da ? Urtheil lautete aus Freisprechung ,
Nibem der Gerichtshof , wie der Herr Vorsitzende ausführte , die lieber »

Samstag , 28 . Februar : Kabale und Liebe .
* * * Ferdinand . . , Herr F . Rinald ,

vom Königlichen Theater in Kassel , als Gast . ’

.

*

* Schtffs - Nachricklen . (Rach der „Franks . Zw ." .) Angekoimnen
tu Stngapore der Nordd . Lloydd . „ Sachsen " von Bremen ; in Kina
Georges Sonnd der P .- u . O .-D . „Valetta " von London ; in New -
N o r k die D . „The Queen " und „ Britannic " von Liverpool .

zeugung erlangte , daß der Titel ein dem Arzte ähnlicher nicht ist , auch
nicht geeignet sei , im Publikum den Glauben z:i erwecken , K . sei eine
geprüfte Medizinalperson , zumal es auch andere Titel mit „ -path

"
, wie

„ Hydropath
"

, gäbe , welche nicht als dem Titel „ Arzte "
ähnlich angesehen

werden . Noch weniger aber wiirde der Glaube erweckt , man habe es hier
mit einem Arzte zu thun , und noch weniger , wenn man betrachte , was
darüber von der medizinischen Wissenschaft geschrieben und in die Oeffent¬
lichkeit gebracht worden sei .

* Dor Hamburger Senat hat dar Gnadengesuch der vont Schwur¬
gericht zum Tode verurtheilten Raubmörders Dauth ablehnend be -
f «hieben . Die Hinrichtung wird in den nächsten Tagen stattfinden , sobald
ein Stellvertreter für den verstorbenen Hamburger Scharfrichter herbei¬
gezogen worden ist .

* Aas Schöffengericht in Mrnberg sprach den PrägeanstaltS -
Besttzer Lauer , welcher Medaillen ähnlich Zweimarkstücken , und die
Prageanstalts -Besitzer Balmberger unb Seifer , welche amerikanische
Golbmunzen tmilirten , frei .



C . leßuciri .* Die Barometerangaben sind auf 0 *

Co « Vse

Frankfurt , den 19 . Februar 1869 .
Wechsel .Geld .

Mk .

Wien 168 .50 - 55 bz .
Frankfurter Bank -Dirconto 3 *1»,
Reichsbank - Disconto 3 %

Rheinbahn .

Richtung Limburg - Frankfurt .

Niederscelbach im Untertaunuskrcise , alt 28 I . 13 T . — Am 1!

K * Die heutige Nummer enthält 24 Seite « . - Ml

Ankunft in Wiesbaden :
78 9S6 1245 43t 93

Ankunft in Limburg :
929 117 455 833

Abfahrt von Limburg :
759 1Q53 2ri 75

Abfahrt von Wiesbaden :

75 855* 1033 1057 145 N » 4 ' 4

RIO 75 835 *
» flut bi* KflbeSIxi« .

Ankunft in Wiesbaden :

7 ' 4* 9 ' 5 11 ' 5 1153 * 1832 2 <» 554
654* 751 920

* flut Bon Rlldrihiim .

Donnerstag

21 . Fevrnar 1889 ,

Nassauische Eisenbahn .

Taunusbahn .
Abfahrt von Wiesbaden :

535 738 1112 3 635

Amsterdam 169 .10 bz .
London 20 .455 bz .
Varis 80 .75 - 80 - 75 bz .

Ankunft in Wiesbaden :

7 * * 7304- 815« * 9 9 -j- 10 ' 8* 10411
1113 1222 ** 19 f 147* * » 3 f
251 f 3 ' 7* * 438-j- 528 558 * *

730t S48f 10 ' Of
• flut ton Bildlich . ** flut Wonttaftel .

t Setbinbung Bon ©oben.

Wiesdadener TagKlatt

N - » 44 .

Abfahrt von Wiesbaden :

620* * 640 7404 - 8 ** 850t IO40*

1054t 1141 1211 + 1250 ** 210 **

233t 350 5 ** 54öt 640t 741t
910 1020 **

» flut bl8 Bikdrjch. • * flut di? Coftel.
+ Derbinbung nach ©oben . Abfahrtvon Frankfurr ( Fahrth -) :

71 11 ' (Haupt -Bahnhof ) 12 ' 8 *

227 46 60 7 '25 (Hanpt -Bahn -

hof ) 1029 * (gonntagä bi« fliebetn »
bau,en ).* Nur bi« Höchst.

- 167 .50
9 .57 - 9 .62

16 .16 - 16 .20
20 .35 - 20 .40

- 16 .73
4 .16 - 4 .20

Termine .

Vornuttags 91/ ' Uhr : _
Versteigerung von Mobilien rc ., im Auktioussaale kleine Schwalbacher -

sttaße 8 . ( S . heut . Bl .)

Catharine Johannette , geb . Menges,
'

Ehefrau des Regierungsboten Georg
Philipp Beck , alt 64 I . 4 M . 3 T . Königlich »» Kianbesamt -

Met - orol - sisch - Keodachtnnge «

der Stadt Wiesbaden .

Holl . Silbergeld
Dukaten . . .
20 Frcs .-Stücke
Sovereigns . .

aeriates . .
ars in Gold

A n k u n f t in Frankfurt ( Fahrth .) :
630 * 737 ** 1015 lHaupt -Bahn -

hof ) 1" (Haupt -Bahnhof ) 1*»*

455 6 ' 4* * * 933
! • flut ton Höchst. ** flut ton fliebetn «
I bauten . *** flut Bon Eppstein .

Fremden - Führer .

Königliche Schauspiele . Abends 6 ' /» Uhr : „Sappho
“ .

Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Coneert .

Merkei 'sche Kunst - Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends . .
Könighohe Gemälde -Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins (im Museum ). Geöffnet : Sonntags , Montags ,
Mittwochs und Freitags von 11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .

Königliche Landes - Bibliothek . Geöffnet an allen W ochentagen mit

Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur Rückgabe der

Bücher Vormittags von 10 — 2 Uhr .
Bibliothek des Alterthums - Vereins . Geöffnet : Dienstags von « — 4 Uhr

und Samstags von llr - 1 Uhr .
Alterthums - Museum (Wilhelmstrasse ) . Während der Wintermonate

geschlossen . Besonders gewünschte Besichtigung wolle man
Friedrichstrasse 1 anmelden .

Naturhistorisches Museum . Während der Wintermonate geschlossen .

Kaiserliche Post ( Bheinstrasso 19 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ). Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rbeiilstrasse 19 ) ist —ununterbrochen

geöffnet .
Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

hintritt der Dämmerung . Castellen wohnt nebenan . Wochen -

Gottesdienst Morgens 7 Uhr und Nachmittags 4l/a Uhr .

Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 1 Uhr und

. Nachmittags 4 ’ /« Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt

der Dämmerung . Castellen wohnt nebenan .

GUmagen .

Abgang : Morgens 945 nach Schmalbach und Zollhaus ( Personen
auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 62 » nach Schmalbach , Hahn
und Wehen . - Ankunft : Morgens 8 -» von Wehem Morgens
83o von Schmalbach , Abends 45» von Zollhaus und Schmalbach .

Verri « * - N « chrrchtert
Kemeroeschnke in HöiesSade « . AormittagS von 10 — 12 Uhr : Mädchen -

Zeichncnschulc ; Abends von 8 - 10 Uhr : Wocken -Z -tchnenschule .

MesS . Rhein - k Taunirs - LluS . Abends 8l/i Uhr : Versammlung .

Tannns - HlnS WierSaden . Abends 9 Uhr : Versammlung .

Lefekkschast „ ? leuc Mdekio " . Abends : Versannnlung .
ebeleff (chatt , ,Tentonia " . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .

Hnrn - H>erein . Abends von 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule und Kürturnen .
'
91/ » Uhr : Gesangprobe .

Wänner - Turnverein . Abends von 8 — 10 Uhr : Riegenturneii .

Turu - Heteffslkatt . Abends von 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule u . Kürturnen .

JitSer -Stub . Abends 8 */s Uhr : Monatsversammlung .
ZitÄer -Oerei « . Abends 8 ' / - Uhr : Probe .
Äynagoaen - Hetangverein . 8 ' /« Uhr : Probef . d . Damen , 9Uhrf . d . Herren .

ZSiesbadeuer Säuger - Hluö . Abends 9 Uhr : Probe .

Aticgtretrcitt
"

,,6etm <inia -Affctuannia1 ‘ . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Mesö . Militär - Werein . Abends 9 Uhr : GeMgprobe .

Araukenkasse für Kraue « und 2ungsrar >en . Kassenarzt :

Dr . Lagner , Schwalbacherstrahe 45a . e2prechst . 8 — 9 S>m ., 2 ‘/s — 3 ‘/s Nm -

I . Vorsteherin : Frau Luise Donecker , Schwaibacherstraße 63 , I .

Richtung Niedernhansen - Limburg .

Abfahrt von Niedernhausen : ■ Ankunft in Niedernhausen :

824 1212 350 727 ! 9 ' 3 126 344 8 ' 6

Richtung Frankfurt - Limburg .

Fahrten - Vlaue .

Hessische Ludwitzsbahn .

Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

xhriu - D ampfschissfahrt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 10 ' / « Uhr bis Köln ; 11 ' / , Uhr
bis Coblenz und 10 ' / - Uhr bis Mannheim .

Auszug aus de « Livilstauds - Regrstern
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 12 . Febr . : Dem Schuhmacher Johannes Herbst
e . S -, N . Carl . — Am 14 . Febr . : Dem Lehrer Wilhelm Geis e. T -,
Maria Elisabeth Brunhilde . — Dem Bäckergehülsen Carl Knebel e.
N . Carl . — Dem Kaufmann Peter Jacob Weil e. T ., N . Lina Amanda

Therese . - Am 15 . Febr . : Dem Herruschncidergehülfen Philipp Heinrich
Carl Wagner e. S ., N . Georg Carl Theodor Adolf . — Dem Maurer -

gehülfen Friedrich Kisselbach e. S ., N . Carl Simon Mathias Friedrich
— Am 16 . Febr . : Dem Bürgermeisterei - Bureau - Assistenten Ludimz

Philipp Christoph Vogel c. T . — Am 18 . Febr . : Dem practischen Arz !

Dr . med . Arnold Hermann Pröbsting t . T „ N . Marie Elisabeth . ,
Aufgeboten . Der verw . Taglöhner Philipp Heinrich Wilhelm

Saun aus Erbenheim , Landkreises Wiesbaden , wohnh . zu Erbenhcim , uns
die Wittwe Anna Christine Reifenberger , geb . Breithecker , aus Frick -

Hofen , Llreises Limburg , wohnh . zu Erbenheim , früher dahier wohnh . -

Der Taglöhner Carl Heinrich Ludwig Justus Müller von hier , wohnh
dahier , und Louise Margarethe Fraund von hier , wohnh . dahier . — Dck

Hcrrnschneidcr Carl Christian Seel von hier , wohnh . dahier , » tt>

Philippine Mathilde Juliane Scheurer aus Walsdorf im Untertaunus «

kreise , wohnh . dahier . . , ,
Verehelicht . Am 19 . Febr . : Der Lehrer Joseph Frei aus spant ,

Amts Geisa im Großhcrzogthum Sachsen -Wcimar -Eisenach , wohnh .
Spahl , und Anna Marie Merten aus Hochheim , Landkreises Wiesbaden ,
bisher dahier wohnh . __ .

Gestorb en . Am 18 . Febr . : Der unverehel . Knecht Adam Füll am

1889 . 19 . Februar .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliche

'

Mittel .

Barometer * (Millimeter ) . 761,2 760,3 759,2 760,2
'

Thermometer (Celsius ) . . 4 - 4,5 4 - 4,9 4 -4,3 4 - 4,5
Dunstspannung (Mllimeter ) 5 .2 5,4 5,7 5,4
Relative Feuchtigkeit (Proc .) 82 82 92 85

Windrichtung u . Windstärke
iß «

schwach .
W .

schwach .
2r5.

schwach .
—

Allgemeine Himmelsansicht . bedeckt . bedeckt . bedeckt . — »

Regenhöhe (Millimeter ) , — — —
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